
Ingo Appelt gastiert
am 21. September im
Theater. Seite 9

Kultur

Bernd Wellhausen
aus Oyle gewinnt Gold
im Kajak-Einer. Seite 21

Sport

Heute

Haßbergen. Am Samstag, 14.
September, findet von 14.30
bis 17.30 Uhr das 8. Haßber-
ger Herbst-Café im Gemein-
dehaus der Marien-Kirche
statt. Karten (neun Euro) sind
nur im Vorverkauf bei Volks-
bank und Sparkasse in Haß-
bergen zu erwerben.

Seite 4

8. Haßberger
Herbst-Café

Walsrode. Seit 1962 begeistert
das „Erlebnisparadies“ Welt-
vogelpark Walsrode in der
Lüneburger Heide mit sei-
nem Erlebniskonzept Gene-
rationen von Besuchern. Die
Harke am Sonntag verlost 5 x
2 Karten für den beliebten
Zoo.

Seite 8

Karten für Vogelpark
zu gewinnen

Stolzenau. Anlässlich des 12.
Hafen- und Stadtfestes be-
ginnt der heutige Sonntag be-
ginnt mit einem Freiluftgottes-
dienst um 9.30 Uhr und bietet
viele musikalische Darbietun-
gen und kurzweilige Vergnü-
gungen für Jung und Alt.

Südkreis

Heute Stadtfest in
Stolzenau

Heemsen. Am Freitagmorgen
wurde es in der Aula der Grund-
und Oberschule (GOBS) richtig
voll. Der Grund: Die „Fachkräf-
te-Initiative Weserbergland
plus“ veranstaltete in Kooperati-
on mit der Schule, der Samtge-
meinde und dem Gewerbever-
ein Heemsen eine „duale, kom-
munale Nachwuchsoffensive“.
Vom Geldinstitut über Hand-
werksfirma bis hin zur öffentli-
chen Verwaltung - die Band-
breite war sehr groß. Viele Ju-
gendliche nutzten dieses beson-
dere Angebot. Seite 2

Über Ausbildung
informiert

Nienburg. Einen neuen Weg ge-
hen die Kooperationspartner
der Verkehrssicherheitsaktion
„Gemeinsam gegen Wildunfälle“
im Landkreis Nienburg. Von der
Kreisjägerschaft werden Dreibei-
ne aufgestellt, die mehrere Mo-
nate an Wildunfallorten warnen.
Ein Dialogdisplay wurde von der
Landesverkehrswacht zur Verfü-
gung gestellt u. Das Amt für Stra-
ßenverkehr des Landkreises
Nienburg begleitet die Aktion als
Genehmigungsbehörde und der
Verkehrssicherheitsberater der
Polizei Nienburg koordiniert
das Vorgehen. Seite 3

Achtung:
Wildwechsel!

Nienburg. Die Welt der schönen
Dinge ist wieder zu Gast auf der
idyllischen Domäne Schäferhof
vor den Toren von Nienburg.
Von Freitag, 30. August, bis
Sonntag, 1. September, lässt die
Landpartie ihre Besucher wie-
der in eine besondere Atmo-
sphäre des Genusses und ihres
einzigartigen Flairs eintau-
chen. Kunstvoll geschmückte
Pagodenzelte, Kunst, Kultur,

kulinarische Spezialitäten und
mehr als 140 Aussteller werden
auf der Domäne Schäferhof
auch in diesem Jahr für bestes
Ambiente sorgen. Für ein un-
terhaltsames und abwechs-
lungsreiches Rahmenpro-
gramm ist gesorgt. Eröffnet
wird die Landpartie Nienburg
traditionell von den Jagdhorn-
bläsern der Nienburger Jäger-
schaft. Seite 3

Die Welt der
schönen Dinge

Am kommenden Freitag beginnt die Landpartie

Profireiter kämpfen heute um den Großen Preis
Das Beste kommt zum Schluss:
Auf den heutigen Tag haben die
Verantwortlichen und die vielen
Helfer vom RFV Nienburg seit
Wochen und Monaten hingear-
beitete. Zum Abschluss der zehn-
ten Auflage der „Nienburger
Reitsporttage“ am heutigen
Sonntag wird erstmals in der
Geschichte ein Drei-Sterne-S-

Springen bei einem Reitsporte-
vent im Kreis Nienburg ausgetra-
gen. Ab 15.30 Uhr kämpfen mehr
als 40 namhafte Profireiter und
herausragende Amateure um
den mit 10 000 Euro dotierten
Großen Preis, ein S***-Springen
mit Siegerrunde, auf dem
Gelände an der Führser Mühle.
Ob Carsten Biermann vom

ausrichtenden RFV Nienburg mit
seiner erst achtjährigen Stute
Cancela an den Start gehen wird,
entscheidet er erst kurzfristig.
Und die „Reitsporttage“ bieten
heute noch viel mehr: Ab 8 Uhr
stehen auf den beiden Spring-
sowie dem Dressurplatz noch
zahlreiche Prüfungen für Klein
und Groß auf der Agenda. bg
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Der GOLDMANN ®

oft kopiert, 
      nie erreicht.

Wir kaufen auch

versilberte Bestecke!

Goldpreis zieht wieder an! Höchster Wert seit 2 Monaten!

Seriös, kompetent, freundlich!

Öffnungszeiten Mo.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73

G
M
B
H

59,95

Hanabi
Spiel des Jahres 2013
jetzt wieder vorrätig

7.99

16.99

Familienklassiker
Spielfiguren aus Holz

Liege-
buggy

39.95

05021-16265

Heizung SolarSanitär Elektro

Sparen Sie sich den Weg zum Flughafen –
kommen Sie gleich zu uns!

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Apothekerin
Bettina Menke

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 76 80 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

... von Mensch zu Mensch!

Pharmazeutische Betreuung
✓ Wechselwirkungs-Check

Ihrer Arzneimittel
✓ Onkologische Beratung
✓ Vitalstoffanalyse
✓ Dermato-Kosmetische

Behandlungen
✓ Cholesterin- und

Lipidprofile
✓ Rezepturanfertigungen
✓ Homöopathie
✓ Maßangefertigte

Kompressionsstrümpfe
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

auch zahlreich Folgen, wie bei-
spielsweise „Was für einen Ab-
schluss braucht man?“, „Welche
Schlüsselqualifikationen sind
wichtig?“, „Wie sind die Ar-
beitszeiten?“, „Was verdient
man während er Ausbildung?“
oder „Wie ist das Arbeitsklima
in der Samtgemeindeverwal-
tung“. Auf die letzte Frage ant-
worte Koop: „Also, ich finde,
sehr gut.“

Grundsätzlich betonte der
Verwaltungschef, dass man für
den Beruf des Verwaltungsfach-
angestellten aufgeschlossen sein
und vernünftig mit den Men-
schen umgehen müsse. Gute
Zeugnisnoten, insbesondere in
den Hauptfächern, seien eben-
falls wichtig, genauso wichtig,
wie der überzeugende Eindruck,
der beim Vorstellungsgespräch
hinterlassen werden sollte. Dazu

sei eine intensive Vorbereitung
sehr hilfreich. Und eine beson-
dere Motivation gab Friedrich-
Wilhelm Koop den fünf Jugend-
lichen mit auf den Weg: „Jeder
von euch könnte Samtgemein-
debürgermeister werden.“

Interessierte Schulen, die
ebenfalls eine „duale, kommu-
nale Nachwuchsoffensive“
durchführen möchten, können
sich bei Stephanie Schuberth
unter Telefon (0 50 21) 8 87 77 26
oder per E-Mail s.schuberth@
weserberglandag.de melden.

In Kürze

Tomas Cramer liest in
der Mensa
Heemsen. Die nächste Folge
von „Literatur in der Mensa“
findet am Mittwoch, dem 4.
September, um 20 Uhr in der
Mensa des Schul- und
Sportzentrums Heemsen
statt. Zu Gast ist an diesem
Abend der Autor Tomas
Cramer aus Schweringen. Er
wird unter anderem aus
seinem Buch „TrauerWelten“
lesen. Willkommen sind wie
immer alle Interessierten.
Veranstalter sind der
Sportverein und die Bücherei
der Samtgemeinde Heemsen.
Der Eintritt ist frei. eha

Sport ist (kein) Mord
in Heemsen
Heemsen. „Sport ist (kein)
Mord“ heißt es am Sonntag,
dem 8. September, in
Heemsen. Von 11 bis 17 Uhr
laden die Sportvereine Gades-
bünden und Heemsen dazu
ein, quasi im Stundentakt die
verschiedensten Sportarten
kennenzulernen. In der
umfassend sanierten großen
Halle können die Ballsportar-
ten Handball, Badminton,
Tischtennis, Volleyball,
Fußball und Tischtennis
ausprobiert werden, in der
Gymnastikhalle im Oberge-
schoss werden Judo,
Step-Aerobic, Rücken-Fit,
Reha-Sport, Pilates, Gymnas-
tik für Sie und Ihn sowie ein
Fitnesstest angeboten. Unter
freiem Himmel kann von 11
bis 12 Uhr und von 15 bis 16
Uhr gewalkt werden.
Außerdem stehen den
ganzen Tag über die neue
Stockbahn, das DFB-Feld
sowie das Beachvolleyball-
und das Beachhandballfeld
zur Verfügung. Zudem sind
ab 14 Uhr alle Mädchen und
Jungen zum Kindergewusel
eingeladen. Bratwurst und
kalte Getränke gibt es ab 11
Uhr, Kaffee und Kuchen ab 14
Uhr. Willkommen sind alle
Interessierten. Bequeme
Kleidung sollte angezogen,
Turnschuhe sollten, sofern
vorhanden, mitgebracht
werden. Zudem bietet der SV
Heemsen einen Gutschein
an. Dort heißt es: Wer an
diesem Tag in drei Angebote
hineinschnuppert, kann im
Anschluss einen Monat lang
an einem Angebot seiner
Wahl zum Nulltarif teilneh-
men. DH

Exkursion nach
Braunschweig
Nienburg. Die Historische
Gesellschaft Nienburg lädt
zu einer Exkursion nach
Braunschweig und Riddags-
hausen ein. Die auf den 3.
September verschobene
Tagesfahrt startet um 7.30
Uhr am Busbahnhof in
Nienburg, die Rückankunft
wird zwischen 19 und 20
Uhr sein. Mit Manfred
Gruner konnte ein sachkun-
diger Fremdenführer
gewonnen werden, der ein
umfangsreiches Besichti-
gungsprogramm vorbereitet
hat. Die wichtigsten
Stationen der Fahrt sind der
Dom, Burg Dankwarderode,
ein Rundgang durch die
Altstadt zum Altstadt-Rat-
haus mit einer Erläuterung
des historischen Stadtmo-
dells. Nach einer Mittags-
pause geht es nach
Riddagshausen mit seiner
Klosterkirche und dem
Klostergarten. Einige
Busplätze sind für Gäste
noch vorhanden. Auskünfte
und Anmeldung über H. Joa-
chim Kusserow von der
HGN: achim-kusserow@gmx.
de oder Telefon (0 50 21) 91
26 83. DH

Bücherschrank in Erichshagen-Wölpe übergeben
Nachdem die Bürgerstiftung
mittlerweile vier Bücher-
schränke im Landkreis
aufgestellt hat, folgt nunmehr
in der Stadt Nienburg der
Dritte: Auf Wunsch der
Corvinus-Kirchengemeinde
Erichshagen fand er seinen
Platz vor dem Gemeindehaus
im Wiesengrund 29. Tischler-
meister Michael Holst vom
CJD-Nienburg baute zusam-
men mit einigen Auszubilden-
den diesen Schrank, der nun

mit einer bunten Auswahl an
Büchern bestückt werden
konnte. Rosemarie Isensee
vom Projekt „Lesen von Geburt
an“, die Bürgerstiftung und
viele private Spender statteten
den Schrank mit einem
entsprechenden Grundsorti-
ment aus. Besonderen Wert
legt die Kirchengemeinde um
Pastor Andreas Iber darauf,
dass die Bücher, die einen
roten Aufkleber tragen, auf
alle Fälle wieder in den

Schrank gelegt werden – was
natürlich auch eigentlich für
alle anderen Bücher gilt. Die
Schrankbetreuung übernimmt
das Corvinus-Bücherteam der
Kirchengemeinde.
Das Foto zeigt einen Teil des
Corvinus-Bücherteams (links)
bei der Entgegennahme des
Schranks von Michael Holst
vom CJD und Bürgerstiftungs-
vorstand Hans-Jürgen Meyer
(Mitte) sowie Pastor Andreas
Iber (rechts).

Fragen an den Verwaltungschef
30 Firmen beteiligten sich an der Nachwuchsoffensive in der Oberschule Heemsen

Heemsen. Am Freitagmorgen
wurde es in der Aula der Grund-
und Oberschule (GOBS) richtig
voll. Der Grund: Die „Fachkräf-
te-Initiative Weserbergland
plus“ veranstaltete in Kooperati-
on mit der Schule, der Samtge-
meinde und dem Gewerbever-
ein Heemsen eine „duale, kom-
munale Nachwuchsoffensive“.
Schulleiter Marc Badermann
richtete seine Grußworte insbe-
sondere an die Schülerinnen
und Schüler: „Das ist eine tolle
Möglichkeit, Betriebe nicht nur
auf der Homepage, sondern
ganz persönlich im Gespräch
kennenzulernen.“

Einen Dank richtete er an die
verantwortlichen Organisatoren
Stephanie Schuberth (Fachkräf-
temanagerin), Schulsozialpäda-
gogin Anne Werder sowie Leh-
rer und Fachkonferenzleiter Ar-
beit und Wirtschaft, Dennis
Helferich. Und natürlich den
Betriebs- und Ausbildungslei-
tern der 30 Firmen, Institutio-
nen und öffentlichen Einrich-
tungen, die den Schülerinnen
und Schülern der achten, neun-
ten und zehnten Klassen für Ge-
spräche zur Seite standen. Samt-
gemeindebürgermeister Fried-
rich-Wilhelm Koop appellierte
an die jungen Menschen:
„Nehmt die Chance wahr.“
Nach der Begrüßung ging es in
die Klassenräume zu den Ge-
sprächen.

Vom Geldinstitut über Hand-
werksfirma bis hin zur öffentli-
chen Verwaltung - die Band-
breite war sehr groß. Apropos
„Verwaltung“: Samtgemeinde-
bürgermeister Koop stellte sich
persönlich den Fragen zu den

Marc Badermann, Leiter der Grund- und Oberschule Heemsen, begrüßte die Firmenvertreter sowie die Schüle-
rinnen und Schüler, die sich am Freitag über mögliche Ausbildungsgänge informierten. Duensing

Ausbildungmöglichkeiten bei
der Samtgemeinde Heemsen
am Beispiel des Verwaltungs-
fachangestellten. Die Atmo-
sphäre im Kunstraum der

GOBS war sehr entspannt und
gelöst. Die vier jungen Damen
und der junge Mann waren her-
vorragend vorbereitet. „Alle
Fragen sind zugelassen“, forder-
te Koop auf. Und die sollten

„Schiff“, „Licht“ und „Engel“
Erstes Pilgerfest der Kirchengemeinden Hassel, Eystrup und Haßbergen

Haßbergen/Eystrup/Hassel .
Am Sonntag, 8. September,
werden die Kirchengemeinden
Hassel, Eystrup und Haßbergen
erstmals ein gemeinsames Pilger-
fest veranstalten. Geplant ist ein
Pilgerweg von rund 22 Kilome-
tern mit dem Fahrrad. Es besteht
auch die Möglichkeit, die Strecke
mit einem Planwagen zurückzu-
legen. Treffpunkt ist um 10 Uhr an

der Marienkirche in Haßbergen.
Hier wird unter dem Thema
„Schiff“ in Verbindung mit die-
ser Kirche im Besonderen und
dem Glauben im Allgemeinen
eine kurze Andacht abgehalten.
Nach Erteilung des Reisesegens
erfolgt der Start in Richtung Alte
Kapelle und Weserradweg. Am
Fähranleger wird eine Pause an-
gelegt. Dort werden mit Gitarren-

begleitung von Ute Hoffmann
Lieder gesungen. Danach geht es
weiter zur Eystruper Kirche. Hier
wird gegen 11.30 Uhr eine The-
menandacht unter der Über-
schrift „Licht“ abgehalten, bevor
es um 12 Uhr zur letzten Etappe
nach Hassel weiter geht. Dort gibt
es gegen 13 Uhr einen Imbiss. Bei
der Abschlussandacht um 13.45
Uhr in der Hasseler Kirche wer-

den Engel eine große Rolle spie-
len. Damit unterwegs niemand
verhungert oder verdurstet, wird
für Getränke und Snacks gesorgt.
Für alle Teilnehmer gibt es eine
Pilgerplakette und einen Pilger-
nachweis. Anmeldungen für die
Fahrt mit dem Planwagen wer-
den erbeten bis zum 6. Septem-
ber im Pfarrbüro Eystrup unter
Telefon (0 42 54) 82 32.

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Hannoversche Str. 73
31582 Nienburg
Tel. (05021) 910622

Freitag, 30. AugustFreitag, 30. August
GroßesGroßes SchnitzelbuffetSchnitzelbuffet

12,90 €12,90 € p. P.p. P.
Jeden MittwochJeden Mittwoch
Schnitzel zum SattessenSchnitzel zum Sattessen

abab 7,50 €7,50 € p. P.p. P.

Jeden Samstag u. Sonntag ab 11.30 UhrJeden Samstag u. Sonntag ab 11.30 Uhr
MittagstischMittagstisch
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
großes Fischbuffetgroßes Fischbuffet

15,90 €15,90 € p. P.p. P.

mit Elke
mittwochs 20 Uhr,„Siedlerhofhalle“,
Bgm-Heuvemann-Straße, Stolzenau (hinter EDEKA)
donnerstags 18.30 Uhr, „Halle für alle“
Walter-Haaren-Straße, Loccum
(außer 5.9.2013, ab 8.10.2013 dienstags 18.15 Uhr)
Infos und Anmeldung: 0160 8012921
elke_frey@hotmail.com – elkefrey.zumba.com

alle“

18.15 Uhr)Uhr)Uhr)

EDEKA)EDEKA)

Aktionspreis!
10er-Karte 50 €, 5er-Karte 35 €
Gültig bis 12.9.2013
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Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Tagesfahrten 2013
Zur Apfelernte ins Alte Land
28.08.2013
inkl. Fleetkahnfahrt, Mittagessen,
Rundfahrt, Kaffeetrinken 56,00 €

Ein schöner Tag an der
Nordseeküste Duhnen
31.08.2013
inkl. Wattwagenfahrt nach
Neuwerk 59,50 €

Erlebnis Büttenwarder
21.09.2013
inkl. Führung, Mittagessen
und Kaffeetrinken 56,00 €

Reiseprogramm 2013:
Preise p. Person im DZ mit HP inkl. u.a.:

4 Tage Kappeln
„Auf den Spuren des Landarztes“,
inkl. Reiseleitung zu den verschie-
denen Drehorten, Stadtführungen
29.08.–01.09.2013 455,00 €

3 Tage Clubtour Wallonie-Lüttich
inkl. Besichtigung Brauerei, Ausflug
Lüttich, Bootsfahrt, Chocolaterie …
27.–29.09.2013 285,00 €

3 Tage romantisches Heidelberg
Stadtführung, Neckar-Schifffahrt,
Eintritt Schlossgarten Schwetzingen
30.09.–02.10.2013 285,00 €

8 Tage Naturerlebnis Südtirol
Rundfahrten, Candle-Light-Dinner,
Eintritt in die Gärten von Schloss
Trauttmannsdorff
06.–13.10.2013 659,00 €

3 Tage Mainz
inkl. Reiseleiter, Schifffahrt zu den
Mittelrhein-Lichtern
18.10.–20.10.2013 299,00 €

Ausführliche Fahrtverläufe
im Internet oder fordern Sie

unseren Reisekatalog an!

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

. . . .



Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Haarfärbung komplett
inkl. Haarkur, Schnitt
und Finish 50,– €

Montagsangebot am 26.8.:

tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Nur echtes Holz sieht

aus wie Holz.
Massivholz-Parkett, Dielen

Parkett-Renovierungen
tel 05764-93050

www.oekologgia.de

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

e21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Friedrich-Ludwig-Jahn-St ß 21

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Guten taG

von Michael
Duensing

Ja, wer die
Wahl hat, hat
die Qual, heißt

es so schön. insbesondere
bei der Berufsfindung. in
heemsen wurde am
Freitagmorgen ein schritt
in die richtige Richtung
gemacht. anlässlich einer
„nachwuchsoffensive“
waren 30 Firmen und
institutionen in das
schulzentrum gekommen,
um über ihre arbeit und
ausbildungsmöglichkeiten
zu informieren. Die 8.- bis
10.-Klässler nahmen das
angebot eifrig an (siehe
nebenstehender artikel auf
seite 2). in der vergangen-
heit wurden bereits
ähnliche veranstaltungen
an schulen im landkreis
durchgeführt. Zu meiner
Zeit, ende der 1980er
Jahre, hat es so etwas nicht
gegeben. ich kann mich
allerdings noch an ein
zweiwöchiges schulprakti-
kum beim landkreis
nienburg erinnern. Meine
zugeordneten stationen
waren das sozialamt und
die Poststelle.

nach dem abitur habe
ich studiert. nun bin ich
Diplom-sozialwissen-
schaftler und Journalist.
Zugegebenermaßen wurde
ich während der studien-
zeit oft gefragt: „Was willste
denn mit Politik, soziologie,
sozialpsychologie und
nebenfach Jura später
machen?“ viele meiner
ex-Kommilitonen sind
übrigens in der Marktfor-
schung tätig. leonard
Bebing, geschäftsführer
der ihK nienburg, sprach
am Freitag ein kurzes
grußwort, in dem er
betonte, dass der Weg bis
zum Ruhestand mitunter
bis zu 50 Jahre dauern
kann, und man sollte sich
als angehender auszubil-
dender die Frage stellen:
„Was will ich eigentlich?“
ok, auf 50 Jahre werde ich
es wahrscheinlich nicht
bringen, aber eines kann
ich mit sicherheit sagen:
Meine entscheidung, im
alter von Mitte 20 eine
journalistische Karriere
einzuschlagen, war
wohlüberlegt und goldrich-
tig.

Hier lässt sich vieles entdecken,
was das Leben angenehmer
macht. Für viele Menschen ist
es bereits Tradition, jedes Jahr
dieses Top-Event zu besuchen.
„Die Landpartie ist wie ein schö-
ner Ferientag für mich, wenn
ich mit meiner Freundin durch
die zauberhaften Stände flaniere
und wir uns neue Ideen für un-
ser grünes Wohnzimmer holen“,
erklärt Yvonne Schöner. „Da
lasse ich meinen Mann schon
mal zu Hause. Dann haben wir
mehr Zeit zum An- und Aus-
probieren. Das muss einfach
sein.“ Was Yvonne Schöner be-

sonders aufgefallen ist: „Jedes
Jahr gibt es auf der Landpartie
den Reiz attraktiver neuer
Trends und Farben. Das kriegt
der Veranstalter richtig gut hin.
Ich bin hier mindestens zum
zehnten Mal“, erklärte die Besu-
cherin im vergangenen Jahr.
„Und ich bin auch im nächsten
Jahr wieder mit dabei.“

Zum attraktiven Rahmenpro-
gramm gehören spektakuläre
Reit- und Dressurvorführungen
mit Julia Temmler auf der Akti-
onswiese, die Horus-Falknerei
mit ihren Adlern, die Böhmer
Harrier Meute, der traditions-

reiche Pyrmonter Fürstentreff,
der mit seinen historischen Fi-
guren in tollen Gewändern auf-
tritt und beispielsweise mit dem
Großen Kurfürsten Friedrich
Wilhelm, Zar Peter dem Großen
oder Königin Luise von Preußen
diesem Fest der Sinne eine be-
sondere historische Note gibt.

Dazu gibt es natürlich ein
breites Musikprogramm mit der
kleinen Dorfkapelle und flottem
Jazz, Tea for Two mit alten Schla-
gern und Evergreens, den Hap-
py German Backpipers mit ih-
ren Dudelsäcken und den
Squaredancern der Country
Skippers. Im großen Pferdestall
der Domäne präsentiert die
Landpartie vielfältiges Kunstge-
werbe, darunter die Nienburger
Schnitzstube und Freizeitschule.
Die Treckerfreunde aus Erichs-
hagen haben sich mit ihren alten
Maschinen angemeldet und die
Mindener Bogenschützen wer-
den mit ihrer Treffsicherheit
glänzen. Eröffnet wird die Land-
partie Nienburg traditionell von
den Jagdhornbläsern der Nien-
burger Jägerschaft.

Die Landpartie ist von Freitag
bis Sonntag täglich von 10 bis 19
Uhr geöffnet. Der Eintritt kostet
9 Euro, Kinder unter 15 Jahren
haben freien Eintritt, für sie gibt
es am Samstag und Sonntag eine
erfahrene Kinderbetreuerin,
wenn sie mal Abwechslung ha-
ben wollen. Hunde dürfen ange-
leint mit auf die Domäne. Für
ausreichend Parkplätze direkt
neben der Domäne ist gesorgt.

Mehr als 140 Aussteller
landpartie vom 30. bis 1. september auf der Domäne schäferhof

Nienburg. Die Welt der schönen
Dinge ist wieder zu Gast auf der
Idyllischen Domäne Schäferhof
vor den Toren von Nienburg.
Von Freitag, 30. August, bis
Sonntag, 1. September, lässt die
Landpartie ihre Besucher wie-
der in eine besondere Atmo-
sphäre des Genusses und ihres
einzigartigen Flairs eintauchen.
Erstmals wird die Landpartie
Nienburg im kommenden Jahr
zwischen den ehrwürdigen Ge-
mäuern der Domäne Kloster
Schinna bei Stolzenau und da-
nach im jährlichen Wechsel mit
der Domäne Schäferhof stattfin-
den.

Kunstvoll geschmückte Pago-
denzelte, Kunst, Kultur, kulina-
rische Spezialitäten und mehr
als 140 Aussteller werden auf der
Domäne Schäferhof auch in die-
sem Jahr für bestes Ambiente
sorgen. „Lassen Sie den Charme
der Veranstaltung auf sich wir-
ken und Sie erleben eine Oase
des Wohlbefindens“, erklärt Ver-
anstalter Rainer Timpe. „Denn
die Landpartie steht für Ruhe,
Entspannung und Genuss.“

Ob Mode und Designer-
schmuck, Gartenfloristik, exklu-
sives Mobiliar, Windspiele,
Klangschalen, Gartenkamine
oder erstklassige Weine direkt
vom Winzer – auf dieser Life-
style-Messe gibt es das Besonde-
re und Exklusive, das Seltene
ebenso wie das Praktische für
Haus und Garten: Vielfalt und
Vielseitigkeit sind Trumpf. Ge-
spräche mit Besuchern zeigen:

Am kommenden Freitag geht‘s los: die Landpartie beginnt. Archivfoto

Singen für Gospelchor
und Mütterzentrum
Nienburg. Jeweils 400 euro
erhalten der gospelchor st.
Martin und das Mütterzen-
trum (Müze) nienburg, wenn
es beiden gelingt, am
kommenden Mittwoch, 28.
august, insgesamt 100
Menschen zu mobilisieren, die
sich um 16.30 uhr vor dem
Drogeriemarkt „dm“ in der
langen straße einfinden, um
gemeinsam zu singen. chor
und Müze würden sich
naturgemäß freuen, wenn sie
diese singwette gewinnen
würden. sie setzen darum auf
alle, die an diesem nachmit-
tag entweder ohnehin in der
stadt unterwegs sind, oder
sich eigens für die aktion auf
den Weg machen. eha

In Kürze

„Runter vom Gas!“
verkehrssicherheitsaktion: gemeinsam gegen Wildunfälle

Nienburg. Einen neuen Weg ge-
hen die Kooperationspartner
der Verkehrssicherheitsaktion
„Gemeinsam gegen Wildunfäl-
le“ im Landkreis Nienburg. Von
der Kreisjägerschaft werden
Dreibeine aufgestellt, die meh-
rere Monate an Wildunfallorten
warnen.

Ein Dialogdisplay wurde von
der Landesverkehrswacht zur
Verfügung gestellt und wird von
der Straßenmeisterei Lemke un-
terhalten. Das Amt für Straßen-
verkehr des Landkreises Nien-
burg begleitet die Aktion als Ge-
nehmigungsbehörde und der
Verkehrssicherheitsberater der
Polizei Nienburg koordiniert
das Vorgehen.

Die getroffenen Maßnahmen
haben die Zahl der Wildunfälle
auf der Bundesstraße 214 nicht
nachhaltig reduziert. Waren es
im Bereich Nienburg-Rodewald
im Jahre 2011 noch 76 derartiger
Unfälle, so sank zwar in 2012 die
Zahl auf 58. Aber der erkennba-
re Trend in 2013 deutet wieder
auf eine Steigerung auf über 76

Fälle hin. So wurde nun als zu-
sätzliche Maßnahme im ge-
nannten Bereich Abzweig Krähe
bis Sonnenborstel Hinweisschil-
der „Wildwechsel“ mit der emp-
fohlenen Richtgeschwindigkeit
von 80 km/h aufgestellt. Das Dia-
logdisplay weist die Kraftfahrer
nicht nur auf die Wildunfallge-
fahr und die gefahrene Ge-
schwindigkeit hin. Die Auswer-
tung des Gerätes durch den Ver-
kehrssicherheitsberater der Poli-
zeiinspektionNienburg/Schaum-

burg, Axel Grünvogel, zeigt
leider, dass die gefahrene Durch-
schnittsgeschwindigkeit an die-
sen Gefahrenstellen noch immer
deutlich über der von den Fach-
leuten empfohlenen Geschwin-
digkeit von maximal 80 km/h
liegt. Spitzenwerte von bis zu 140
km/h, auch in den besonders
wildunfallgefährdeten Zeiten

Dämmerung und Dunkelheit,
werden gefahren. Die nun aufge-
stellte Schilderkombination soll
den Kraftfahrern die Möglichkeit
zur Unfallvermeidung aufzeigen:
„Runter vom Gas!“

Die Kooperationspartner der
Aktion verlassen sich nicht nur
auf die Einsicht der Kraftfahrer,
wie ihre verschiedene Beiträge zu
dieser Verkehrssicherheitsaktion
beweisen. Die Jägerschaft hält in
vielen der betroffenen Bereichen
den stetig anwachsenden Wild-
bestand durch Anpassung der
Abschussquoten niedriger. Auch
werden auf ihre Kosten Reflekto-
ren an Leitpfosten angebracht.
Das Display wurde an unter-
schiedlichen Orten im Land-
kreis durch die Straßenmeisterei
aufgestellt.

Die Polizei informiert die Ver-
kehrsteilnehmer bei unter-
schiedlichen Aktionen über die
hohe Wildunfallgefahr. Bleibt zu
hoffen, dass die Maßnahmen zu
mehr Einsicht der Kraftfahrer
und niedrigeren Unfallzahlen
beitragen. DH

Montag, 26. 8. 2013:
Hackbällchen
in Pilzrahm, Kartoffeln, Salat 5,00
Dienstag, 27. 8. 2013:
Putenkeule
Rotkohl, Kartoffeln 5,00
Mittwoch, 28. 8. 2013:
Weißkohleintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 29. 8. 2013:
Hühnerfrikassee
Reis 5,00
Freitag, 30. 8. 2013:
2 Matjes
Sauce, Bohnen, Kartoffeln 5,00

Party-Service
Fragen Sie uns!

Wir beraten Sie gern.

Inhaber: Frank Sawitzki

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

www.nienburg-partyservice.de

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Angebot
des Monats:

Bringservice 7,– €

innerhalb Nienburgs,

außerhalb 10,– €
Schweinefilet
mit frischen Pfifferlingen,
Kartoffelgratin, Gemüseplatte.

ab 10 Personen, pro Person 12.50 €

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Herzlich willkommen
in unserem neuen Griechischen Restaurant

Ab kommender Woche werden wir unsere Wochen-Aktionen veröffentlichen.

Von Dienstag bis Freitag haben wir abwechselnden Mittagstisch
von 11.30 bis 14 Uhr. 5,90 € p.P.

Wir veranstalten für Sie auch gerne Tagungen sowie Catering mit
griechischen und mediterranen Spezialitäten.

Für Informationen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.

Reservierung unter Telefon (05021) 608 4837

Leinstraße 34 · 31582 Nienburg

Früchtehof Schindler · Im Schlatt 21 · 27333 Warpe
Tel. 0 50 22 - 81 71 · www.fruechtehof-schindler.de

Täglich frische Heidelbeeren!

Zum Selbstpflücken:p
Täglich 8 – 18 Uhr ab Hof

und in Lemke –ke
direkt an der B 6B 66

Neu!
Verkaufsstand in Bücken,

neben Netto (Mi. – So.)

)'&% $"!&#"((
*:<<:@ ; 852('@:@ ; &%@@:@$#"!<?
=741/ &<%-?:@5!+ )C A52>< 79+ 6:-30 .4,E7D4B.

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

In Kürze

sammenhang auch Erfahrungen
sowohl mit der Freiheit, als auch
mit den Risiken und Enttäuschun-
gen gemacht.

So ergeht und erging es auch
Gerda Wolk, der 58-jährigen Mut-
ter von fünf Kindern, die seit ei-
nem Jahr in Nienburg wohnhaft
ist. Sie referiert anhand praktischer
Beispiele aus ihrem ereignisrei-
chen Leben. Aus den Höhen und
Tiefen ihres Alltags hat sie für sich
das Fazit gezogen: „Frei sein be-
deutet nicht, ohne Rücksicht auf
andere zu leben, sondern visionär
zu denken und Verantwortung zu

übernehmen.“ Seit nunmehr zehn
Jahren gibt es in der Kirchenge-
meinde Haßbergen ein Organisa-
tionsteam, dem ursprünglich über

20 Frauen angehörten. Sie haben
es sich zur Aufgabe gemacht, in
unregelmäßigen Abständen the-
menbezogene Zusammenkünfte

mit interessanten Referaten, musi-
kalischer Untermalung und ge-
mütlichem Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen zu organisie-
ren. Was 2003 als „Frauenfrüh-
stück“ begann, hat sich nach zehn
Jahren zu einer festen Einrichtung
entwickelt.

Auch in diesem Jahr gibt es
wieder ein reichhaltiges Kuchen-
und Tortenbuffet mit leckeren
Snacks, bei Kaffee und Tee in den
liebevoll und kreativ geschmück-
ten Räumlichkeiten des Gemein-
dehauses. Den musikalischen
Rahmen mit Kaffeehausmusik lie-

fert Karin Thunberg (Geige) und
Klavierbegleitung. Natürlich darf
auch - wie in all den Jahren üblich
- ein Sketch von Lore Meyer und
Elfriede Hadler nicht fehlen.

Karten (neun Euro) sind nur
im Vorverkauf bei Volksbank und
Sparkasse in Haßbergen zu er-
werben. Da nur eine begrenzte
Anzahl von Plätzen zur Verfügung
steht, wird der rechtzeitige Karten-
erwerb empfohlen.

Informationen erteilen Karin
Schmädeke unter Telefon (0 50
24) 539 und Ingola Vaupel unter
Telefon (0 50 24) 88 04 80. DH

SoVD lädt zum
Grillen ein
Steimbke. Der Sozialver-
band Deutschland (SoVD)
Ortsverband Steimbke lädt
seine Mitglieder und auch
Gäste zum Grillen ein.
Gegrillt wird am Sonntag, 8.
September, ab 16 Uhr auf
dem Ponyhof in Lichtenhorst.
Anmeldungen dazu werden
bis zum 2. September bei
Marga Beermann unter der
TelefonnummerTelefon (0 50
26) 14 49, bei Helmut
Ullmann, Telefon (0 50 26)
3 13 oder bei den SoVD-Zei-
tungszustellern erbeten. DH

Russland im Gottesdienst
Unter sehr guter Beteiligung
verlief der besondere Abendgot-
tesdienst zum Thema Russland am
vergangenen Sonntag in der
Landesberger Kirche. Nach einer
Einleitung von Heike Müller, die den
Gottesdienst mit einem Team
gemeinsam vorbereitet hatte,
gab es musikalische Einlagen
der Band „Wibor“ unter Wadim
Marx (Gesang / Akustikgitarre),
Viktor Littau und Till Pera (beide
Gitarre). Eindrucksvolle
Melodien zu russischen
Chansons, deren Textinhalt
vorab erläutert wurde, stimmten
die Besucher in die Thematik
des Abends ein. Russische

Frauen in traditionellen Trachten
sangen landestypische
Folklorelieder (Foto), anschlie-
ßend ging Pastor Andreas
Dreyer in seiner Ansprache auf
Unterschiede wie Gemeinsam-
keiten zwischen Orthodoxer
und Evangelischer Kirche ein.
Mit einem weiteren Liedblock
zum Ausgang und dem
Abendsegen wurde der
Gottesdienst beschlossen.
Fortgesetzt wurde er mit einem
gemütlichen Teil bei landestypi-
schen Speisen und Getränken im
Gemeindesaal. Im nächsten Jahr
soll der sommerliche Themen-
gottesdienst nach Afrika führen.

Grillfest des SoVD Landesbergen
Traditionell fand im Fährhaus in
Landesbergen das beliebte
Grillen für die Mitglieder und
Gäste des Vereins statt. Zuerst
stellte der 1. Vorsitzende Dieter
Dammeyer die nächsten
Aktivitäten des Ortsverbandes
vor. Erika Heine, die als 1.
Vorsitzende des SoVD Kreisver-
bandes Nienburg zu Gast war,
informierte die Anwesenden
dann über wichtige Neuerungen
beim SoVD. Bei sommerlicher
Wärme hatte der „Grillmeister“

einen besonders heißen
Arbeitsplatz. Er brutzelte
verschiedene leckere Grillsa-
chen, die mit köstlichen,
selbstgemachten Salaten
ergänzt wurden. Auch die
Getränke fanden reichlich
Zuspruch. Den krönenden
Abschluss bildete, wie in jedem
Jahr, der selbstgebackene
Pflaumenkuchen mit Sahne,
Kaffee und Tee. Der Nachmittag
verging wie im Flug bei den
angeregten Gesprächen.

Sehnsucht nach Freiheit
Haßberger Herbst-Café am 14. September / Karten nur im Vorverkauf

Haßbergen. Am Samstag, 14.
September, findet von 14.30 bis
17.30Uhrdas8.HaßbergerHerbst-
Café im Gemeindehaus der Mari-
en-Kirche statt. In diesem Jahr ist
es gelungen, die Frauenfrühstücks-
Referentin Gerda Wolk für einen
Vortrag mit dem Thema „Frei wie
ein Vogel – von der Sehnsucht
nach Freiheit und Ungebunden-
heit“ zu gewinnen. Wer hat wohl
nichtschoneinmalgedacht:„Wenn
ich könnte, wie ich wollte, dann
….“. Bestimmt haben sich schon
viele Menschen eine solche Frei-
heit gewünscht und in diesem Zu-

Jugendtreff im Gemeindehaus
Haßbergen. Zum Jugendtreff
am kommenden Donnerstag 29.
August, von 19 bis 20.30 Uhr
sind alle jetzigen und ehemaligen
Konfirmandinnen und Konfir-
manden sowie Freunde herzlich
eingeladen.

Der Jugendraum mit Kicker-
tisch steht zur Benutzung bereit,

und in lockerer Runde können
gemeinsam Gesellschaftsspiele
gespielt oder einfach nur
gequatscht werden. Das Treffen
findet einmal im Monat im
Anschluss an den Konfirmanden-
unterricht. Dieses Mal steht
gemeinsames Pizza backen auf
dem Programm.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Die F-Jugendmannschaften
des FSV Nienburg und des
SBV Erichshagen erhielt am
Donnerstag, den 15. August
2013, je einen Trikotsatz von
DEICHMANN bestehend aus
Hose, Stutzen und Trikot
für vierzehn Feldspieler und
einen Torwart. Die Übergabe
fand in der Deichmann-Filia-
le in Nienburg statt. Marion
Greve Dewald, Mitarbeiterin
bei DEICHMANN in Nienburg,
übergab die Trikotsätze an

beide Mannschaften. Thors-
ten Edel, Trainer der Erichs-
hagener Mannschaft, freute
sich für die Mannschaft: „Die
Kinder waren begeistert. Na-
türlich haben sie die Trikots
direkt angezogen.“ Dank
der tollen Aktion von DEICH-
MANN ist für die kommen-
de Saison ein professioneller
Auftritt der Kleinen bei Meis-
terschaftsspielen und auf
Turnieren gesichert, so die
Trainer übereinstimmend.

Zwei F-Jugendmannschaften aus Nienburg
gewinnen je einen

Fußball-Trikotsatz von DEICHMANN

Anfang August 2013 starte-
ten 17 neue Auszubildende in
den Ausbildungsberufen In-
dustriekauffrau/-mann, Kauf-
frau/-mann im Einzelhandel,
Schuhfertiger/in bei Lloyd
(davon 15 in Sulingen, 1 Filia-
le Oberhausen, 1 Filiale Wert-
heim). Damit hat Lloyd Shoes
insgesamt 57 Auszubildende.
In der der ersten Ausbildungs-
woche gab es viele Infos rund
um die Ausbildung, einen
Teamworkshop und einen
Aktionstag mit allen Auszu-
bildenden. Auch die Auszubil-
denden, die nicht in Sulingen,
sondern in einer der Lloyd-
Filialen ihre Ausbildung ma-
chen werden, wurden nach
Sulingen eingeladen und
konnten mit allen Auszubil-
denden gleichzeitig starten.
An den Infotagen werden alle
Informationen ausgetauscht,

die für einen guten Start
wichtig sind: die Geschäfts-
führer und Hauptausbilder
stellen sich vor, es werden
Dinge erklärt von Ausbil-
dungsplan bis Zwischenge-
spräche, und natürlich wird
der gesamte Betrieb besich-
tigt. Im Teamworkshop wird
darauf eingegangen, welche
Erwartungen die Azubis von
ihrer Ausbildung haben und
welche Fähigkeiten sie für die
Ausbildung mitbringen. Au-
ßerdem standen Auszubilden-
de aus höheren Jahrgängen
für einen Austausch zur Ver-
fügung. Und beim Aktionstag
steht das Teamgefühl im Vor-
dergrund, das beim Floßbau
perfekt zum Ausdruck kam
(Foto): vom Bau des Floßes
bis zum gemeinsamen Unter-
gang, wenn mal nicht jedes
Brett festhielt.

Floßbau zum Ausbildungsstart bei Lloyd Shoes

Pünktlich zum Start in das
neue Kindergartenjahr beka-
men wir von der Firma Ham-
mer Heimtextilien Markt aus
Nienburg 3 Straßenteppiche
geschenkt. Alle waren ganz
begeistert!
Am nächsten Tag hatten viele
Kinder ihre Autos von zu Hau-

se mitgebracht, um auf den
Straßen entlangzuflitzen. Da-
bei gab es auch Unfälle. Tatü-
Tata, die Polizei war dann
auch schon da. Hiermit noch-
mals einen Dank von den Kin-
dern aus dem Kindergarten
Spatzennest in Uchte für die
Spende.

Hurra, wir haben neue Straßenteppiche!

Mütterzentrum
bekommt

Spende von dm

Einmal im Monat bekommt
das Mütterzentrum in der
Jahnstraße in Nienburg einen
Korb mit verschiedenen Le-
ckereien und Reinigungsuten-
silien vom Drogeriemarkt dm.
Das Foto zeigt Marktleiterin
Gieslind Nordmeyer und das
Team des Mütterzentrums.

Von alters her wird gelehrt,
dass der Mensch nicht nur aus
der Seele oder dem Körper
besteht, sondern als Ganzes
gesehen werden muss. Die
Beziehung zwischen Körper
und Geist ist in der moder-
nen Medizin immer mehr in
den Mittelpunkt gerückt. Nur
der Einklang kann nachhal-
tig Beschwerden lindern und
heilen. Vorbeugende Maß-
nahmen zum Umgang mit
Stress oder negativen kör-
perlichen Empfindungen sind
in der heutigen hektischen
Zeit häufig von Nöten. Ar-
beit, Familie, aber auch frei-
zeitliche Aktivitäten werden
oft begleitet durch Stress,
Zwänge und Ängste sowie zu-
nehmenden Leistungsdruck
und Schulstress bei Kindern.
Im schlimmsten Fall können
Depressionen und damit kör-
perlicher Leistungsabfall die

Folge sein. Wir zeigen durch
Einzelvorträge oder Vortrags-
reihen der Referenten Karl
Menger (Heilpraktiker für
Psychotherapie ), sowie Dipl.-
Med. Uwe V. Hirsch (Fach-
arzt für Allgemeinmedizin)
Möglichkeiten auf, diesen zu
begegnen oder auch Vorsor-
ge zu treffen. Zudem wird
der Multifunktionsraum in
Lemke, Nienburger Straße 17,
auch für Gemeinschaftsakti-
vitäten wie Yogakurse, Näh-
treffen sowie einer Kleider-
tauschbörse genutzt.
Hintere Reihe von links: Karl
Menger, Heilpraktiker für Psy-
chotherapie, Dipl.-Med. Uwe
V. Hirsch, Facharzt für Allge-
meinmedizin, Herbert Zieß.
Vordere Reihe von links: Sabi-
ne Zieß, Arzthelferin, Bioreso-
nanz, Fußpflege; Hiltrud Fei-
ler, Bioresonanz; Sigrid Hirsch,
Bioresonanz, Fußpflege.

Wege der Gesundheit

Praxis Hirsch
An den Teichen 6 · 31608 Marklohe

Tel. (05021) 972717
www.gesundheits-wege.de
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Sebastian Edathy, MdB

„Arbeit ist mehr wert.
Für einen gesetzlichen
����������� ��� �������

AM 22. SEP
TEMBER

���������
�

Sommerfest im
Seniorenzentrum
Marklohe. Am Sonnabend,
dem 31. August, zwischen 14
und 18 Uhr lädt das
AWO-Seniorenzentrum in
Marklohe zum Sommerfest
ein. Neben den Auftritten
der Chöre „Just for Fun“,
Gemischter Chor Marklohe
und Spielmannszug
Marklohe gibt es für Jung
und Alt schöne Mitmach-
Angebote wie Kartoffel-
druck auf Leinentaschen
(zum Mitnehmen) oder
Museum aus dem Koffer
zum Thema „Wäsche
waschen zu Omas Zeiten“.
Höhepunkt ist die Auszeich-
nung zum „1. Singenden
Altenheim“ in Niedersach-
sen. Für das kulinarische
Wohl ist wie immer bestens
gesorgt.

In Kürze

Ministerpräsident agierte als Heiratsvermittler
„Stephan I.“, so sein Titel als
„Heiratsvermittler honoris
causa“ (ehrenhalber), eröffnete
am Freitagnachmittag den
Brokser Heiratsmarkt. Ausge-
stattet mit Zylinder, weißen

Handschuhen, Schal und der
Amtskette mit den Namen
seiner Vorgänger, kam Nieder-
sachsens Ministerpräsident
Stephan Weil seinem Amt mit
Freuden nach. Fünf Tage lang

tummeln sich auf dem Rummel
Tausende von großen und
kleinen Gästen. Am Dienstag-
morgen endet das Volksfest
traditionell mit dem Pferde-
markt. sg/Grulke

Neuer Seniorenwegweiser erschienen
Alle Angebote der Samtgemeinde Liebenau für die „Bürger 60+“

Liebenau. Bereits zum zweiten
Mal ist in Liebenau der „Senio-
renwegweiser“ erschienen. In der
Broschüre werden auf 28 Seiten
alle Angebote der Samtgemeinde
für die Bürger der Generation
„60+“ aufgelistet.

Es werden Antwort geboten auf
Fragen wie beispielsweise „Wo
kann ich in Liebenau Boule spie-
len?“, „Wer ist als Ansprechpart-
ner für Rentenfrage zuständig?“
oder „Gibt es einen mobilen Fri-
seur-Service?“. Der Leser erfährt
mehr über die Beratungsmöglich-
keiten und über die Angebote der
örtlichen Vereine. Einen Schwer-
punkt nimmt „Das liebe Geld“
mit Informationen zufinanziellen
Hilfen und Leistungen für Senio-

rinnen und Senioren ein.
Samtgemeindebürgermeister

Walter Eisner zeigt sich erfreut
über die aktualisierte Auflage, die
Rathausmitarbeiterin Heike Mey-
er-Nietfeld unter Einbindung der

Bürgerschaft erstellt hat. Eisner
betont ausdrücklich den Charak-
ter der Broschüre als Orientie-
rungshilfe für viele Altersstufen:
„Älterwerden ist ein Thema, mit
dem wir unser Leben lang zu tun

haben und das uns immer wieder
vor neue Herausforderungen
stellt. Besonders in der nachbe-
ruflichen Phase gibt es viele Ver-
änderungen, die bewältigt werden
müssen. Es gilt, sich neu zu orien-
tieren und neue Aufgaben und
Beschäftigungen zu finden. Hier-
bei ist hilfreich zu wissen, welche
Angebote es in der Samtgemeinde
gibt und wohin man sich wenden
kann. Dieser Seniorenwegweiser
soll allen interessierten „Bürger
60+“ dabei unterstützen, das rich-
tige Freizeitangebot oder die rich-
tigen Engagementmöglichkeit zu
finden.“

Der Seniorenwegweiser liegt
kostenlos im Rathaus, bei allen
Banken und den Kirchen aus.

Zumba-Benefiz-Party
auf der MS Nienburg
Nienburg. Zu einer Zumba-
Benefiz-Party auf der MS
Nienburg laden Maria Forester
und Stefanie Krahn zusammen
mit acht weiteren Zumba-Trai-
nerinnen am Sonnabend, 7.
September, um 19 Uhr (ab
Anleger) ein. Wer nicht aktiv
mitmachen möchte, kann
gerne als Gast teilnehmen. Der
Erlös der Veranstaltung soll
dem Tierschutzhof „Geißblatt“
in Warpe zugute kommen, der,
wie berichtet, unter anderem
die verwahrlosten Pferde aus
Süstedt betreut. Anmeldungen
nimmt Maria Forrester unter
0173/6391092 entgegen.
Während für aktive Teilnehmer
nur noch wenige Plätze zur
Verfügung stehen, sind für
Gäste noch ausreichend Plätze
verfügbar. Die Bankverbindung
des Tierschutz- und Umweltho-
fes „Geißblatt“ lautet: Konto
134 122 bei der Sparkasse
Nienburg, BLZ 25650106. eha

Jetzt Preise abholen
Gewinner des „Entenrennens“ sind ermittelt

Nienburg. Das am vergangenen
Sonntag stattgefundene Enten-
rennen auf der Weser zwischen
der Fußgängerbrücke und der
„Autobrücke“ war wieder ein
voller Erfolg. Gleich nach dem
„Wettschwimmen“ der besonde-
ren Art standen die Gewinner
fest. Beate Kiehl, Leiterin der ver-
anstaltenden Nienburger Tafel,
macht darauf aufmerksam, dass
noch einige Preise auf die glück-
lichen Gewinner warten. Folgen-
de Entenlose haben gewonnen:

1. Preis: Warengutscheine im
Wert von 500 Euro das Los mit
der Nr. 681

2. Preis: Warengutscheine im
Wert von 300 Euro das Los mit
der Nr. 905 (bereits abgeholt)

3. Preis: Warengutscheine im
Wert von 200 Euro das Los mir
der Nr. 358

Folgende Nummern haben

Sachpreise gewonnen: 774, 22,
864, 263, 519, 510, 780, 328, 387,
51, 851, 495, 533, 910, 362, 70, 356,
61, 115, 803, 543, 363, 540, 200,
371, 615, 284, 911, 713, 852, 625,
602, 170, 700, 691, 192, 749, 468,

715, 837, 374, 60.
Die Preise können in der Nien-

burger Tafel/Nienburger Kinder-
tafel nach vorheriger Rückspra-
che, Telefon (0 50 21) 91 50 60,
abgeholt werden. DH/due

Am vergangenen Sonntag fand auf der Weser das beliebte Benefiz-En-
tenrennen statt. Stüben

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
se
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 26. 8. bis 31. 8. 2013:

Wochen-
knüller

Thüringer Mett
frisch 1 kg 4.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · " (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Stielkotelett
frisch . . . . . . 100 g –,49
Nackenbraten
frisch . . . . . . 100 g –,45
Bauchfleisch
frisch . . . . . . 100 g –,39
Gulasch
halb + halb . . 100 g –,75Nur Sa., 31. August 2013, von 11 – 13 Uhr

– Bitte vorbestellen –
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce,
Apfelrotkohl . . . . . . Port. nur 7,95

5 Currywürste
. . . . . . . . . . . Paket 4,99
Pilzpastete
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Delikatessleberwurst
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,75

Warmes Mittagessen:
Mo.: 2 Berliner Currywürste

Currysauce, Pellkartoffelsalat
mit Ei 4,50

Di.: Geschnetzeltes
„rouladenart“, Kartoffeln, Salat 4,80

Mi.: Kräuterbraten
Schmorzwiebeln, Ofenkartoffeln 4,80

Do.: Schnitzel „Milano“
Makkaroni, Tomatensauce, Salat 4,80

Fr.: Hühnerfrikassee
Butterreis, Bohnensalat 4,80

Sa.: Grüner Bohneneintopf 3,00

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €
2 kl. Schnitzel, Zigeunersauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €
2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €
Bitte 30 Min. vorbestellen!

Reparatur, Reinigung und Aufarbeitung

Trotz Baustelle erreichbar
Lange Straße 6
27211 Bassum

Telefon (04241) 5840
Terminabsprache

(0172) 9325637
jodukat@seidenleder.de

www.seidenleder.de

Reparatur Reinigung und Aufarbeitung

Leder & Textilkleidung im Outlet
E. Jodukat GmbH, Bassum

telle ererrereicicichbhbar

Gesund leben … Leder tragen!

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 14.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Italienische Herren-Lederjacken
in vielen modischen Farben

anstatt 298,– € jetzt nur 198,– €
inklusive einem Designerhemd

GmbH

Goldschmiede - Gahre
Jörn Gahre

31592 Stolzenau · Lange Straße 25 · Telefon (0 57 61) 23 59

20% Rabatt
auf das gesamte Sortiment

vom 23. August bis 25. August
Auch auf Batterien

und Uhrbänder!

Wir kaufen

Ihr Gold an!

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Einrahmungen
und Passepartouts
Jahnstr. 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 5332
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Wie beim Live-Konzert
Oldschool-Hardcore-Band „Adjudgement“ veröffentlicht erstes Musikvideo

Steimbke. Die bekannte Old-
school-Hardcore-Band „Adjud-
gement“ hat ihr erstes Musikvi-
deo veröffentlicht. Der Titel
„Let‘s Dance“ ist im Internet un-
ter www.video.adjudgement.de
zu sehen.

Sänger Marc Brodowski (Göt-
tingen), Gitarrist Markus Henke
(Steimbke), Bassist Wilko Bro-
dowski (Steimbke) und Schlag-
zeuger Ruven Brodowski (Nien-
burg) haben für die Live-Auf-
nahmen ihren Proberaum in
Steimbke gewählt. Neben Ein-
spielern von Szenen mit De-
monstrationen und Zeitungsar-
tikeln sind kräftig feiernde Fans
zu sehen, die getreu dem Song-
Titel zu den schnellen Rhyth-
men, brachialen Gitarren- und
Basslinien sowie dem aus-
drucksstarken Gesang tanzen
und jubeln.

Die Schnitte sind bewusst
schnell gehalten. „Wir haben die
Absicht, mit diesem Video die
Stimmung eines Hardcore-Live-
Konzertes zu vermitteln“, unter-
streicht Ruven Brodowski. In-
haltlich handelt der Song davon,
seine eigene Meinung zu vertre-
ten, nachdenklich zu sein und
sich zu reflektieren. Dazu zähle
auch die Auseinandersetzung
mit der Gesellschaft und der Na-
tur. „Let‘s Dance“ steht als Syno-
nym dafür, aktiv zu werden, und

darf als Aufruf verstanden wer-
den, sich zu engagieren. „Wir
möchten mit diesem Stück allen
Menschen Respekt zollen, die ihre
Meinung sagen und diese auch
vertreten“, erklärt der Schlagzeu-
ger.

Neben einigen Konzert-Live-
Mitschnitten ist es das erste profes-
sionell produzierte Musikvideo
der Band, die seit 1993 aktiv ist und
in diesem Jahr 20-jähriges Büh-

nenjubiläum feiert. „Wir sind wirk-
lich sehr zufrieden und stolz auf
diese Produktion“, betont Ruven
Brodowski.

Neben zahlreichen Demo- und
CD-Aufnahmen hat „Adjudge-
ment“ mehr als 500 Auftritte in
Deutschland und auf Touren
durch die Niederlande, Belgien,
Italien, Österreich, Kroatien, Slo-
wenien und Tschechien absolviert.
Und wer sich von den Live-Quali-

täten der vier Jungs selbst überzeu-
gen will, hat dazu Gelegenheit
beim kommenden Burn-Out-Fes-
tival anlässlich des Nienburger Alt-
stadtfestes. Spieltag und Uhrzeit
werden noch bekannt gegeben.

Das Video ist zu sehen unter www.
video.adjudgement.de. Weitere
ausführliche Informationen sind
unter www.adjudgement.de
erhältlich.

Leben und Kampf eines deutschen Sinto
Westfälisches Landestheater bringt Biographie des Boxers Rukeli Trollmann auf die Bühne

Nienburg. Der Boxer Johann
(Rukeli) Trollmann aus Wilsche
bei Hannover kämpfte 1933 ge-
gen Adolf Witt um die deutsche
Meisterschaft im Halbschwerge-
wicht. Er siegte, aber die NS-
Sportfunktionäre stahlen ihm
den erkämpften Titel.

Die Nazis wollten nicht wahr-
haben, dass ein Sinto deutscher
Meister wurde. 1938 verschlepp-
ten sie ihn ins Arbeitslager Han-
nover-Ahlem. Nach seiner Ent-
lassung wurde Rukeli Trollmann
1939 zum Kriegsdienst eingezo-
gen, 1941 an die Ostfront kom-
mandiert. 1942 entließ man ihn
aus „rassenpolitischen“ Grün-
den aus der Wehrmacht. Im
gleichen Jahr in Hannover ver-
haftet, wurde er schwer miss-
handelt und in das KZ Neuen-

gamme deportiert.
SS-Männer erkannten Rukeli

Trollmann dort als Boxer und
zwangen ihn, neben der harten
Arbeit im Außenlager immer
wieder als Sparringpartner an-
zutreten. 1944 musste er einen
Schaukampf gegen den krimi-
nellen Kapo Emil Cornelius be-
streiten. Rukeli gewann den
Kampf, und das war sein Tod.
Cornelius rächte sich für die
Niederlage und erschlug den
physisch zu Grunde gerichteten
Sinto bei einem Arbeitseinsatz.

Die schon mehrfach ausge-
zeichnete Autorin und Regis-
seurin Rike Reiniger hat aus
Trollmanns Lebensgeschichte
ein Theaterstück gemacht. Unter
dem Titel „Zigeunerboxer“
kommt es am 4. September

gleich mehrfach in Nienburg
zur Aufführung. Am Vormittag
um 11.45 findet in der Leintor-
schule eine Vorstellung extra für
Schülerinnen und Schüler statt.
Auch andere Schulen sind will-
kommen. Am Abend gibt es
dann eine Premiere besonderer
Art. Das Westfälische Landes-
theater inszeniert das packende
Ein-Personen-Stück erstmals in
einem Boxring. Die Vorstellung
im Nienburger Budox-Sport-
park, am Meerbachbogen 8, be-
ginnt um 20 Uhr.

Weitere Informationen über
beide Darbietungen und vor al-
lem Karten sind in der Theater-
kasse im Stadtkontor, Kirchplatz
4, 31582 Nienburg, Telefon (0 50
21) 87-264, theaterkasse@nien-
burg.de , www.theater.nienburg.

de erhältlich. Die Veranstaltung
ist ein gemeinsames Projekt der
Stadt Nienburg und des Ar-
beitskreises Gedenken.

Schauspieler Andreas Kunz als
Hans, der sich in dem Stück an die
Freundschaft mit dem „Zigeuner-
boxer“ erinnert.

Der Tote trägt Hut
Als Jimm Ju-
ree von ihrer
Mutter er-
fährt, dass
diese das
Haus verkauft
hat und sie
nun samt ih-
rer schrulli-
gen Familie
aufs Land zie-
hen, sieht sie das Ende ihrer
Karriere kommen. Die 34-jähri-
ge arbeitet als Kriminalreporte-
rin bei einer großen Zeitung in
Thailand und das mit Erfolg.
Kein Wunder also, dass sie lie-
ber in der Stadt bleiben würde,
denn über was soll sie in diesem
Provinzkaff schreiben? Aber der
Zufall kommt ihr zu Hilfe. Bei
Ausgrabungen wird ein VW-
Bus mit zwei männlichen Ske-
letten drin gefunden. Beide tra-
gen einen Hut. Jimm wittert ihre
Chance. Kurz darauf wird auch
noch ein Mönch ermordet. Pech
für den Mönch, Glück für die
Journalistin. Sie hängt sich so-
fort an die Story, auch wenn sie
bei ihren Ermittlungen immer
wieder die Unterstützung ihrer
anstrengenden Verwandten
braucht. Colin Cotterill schickt
nach Dr. Siri eine, junge Heldin
an den Start und dasmit Erfolg.
Den Leser erwartet ein span-
nender Krimi mit skurrilen
Charakteren und einer Prise bri-
tischem Humor

Gelesen von Astrid Wirtz
Buchhandlung Leseberg

Goldmann Verlag, Taschenbuch,
384 Seiten, 8,99 Euro, ISBN:
978-3-442-477029

Heute großes Theaterfest
Buntes Programm von 10 bis 18 Uhr / „bremer shakespeare company“ tritt auf

Nienburg. Zum 15. Mal lädt
das Nienburger Theater zu sei-
nem beliebten Theaterfest für
die ganze Familie ein. Am heuti-
gen Sonntag, 25. August, von 10
bis 18 Uhr präsentieren zahlrei-
che Künstlerinnen und Künstler
sowie diverse Gruppen ihr Kön-
nen. Das Fest steht erstmalig un-
ter einem Motto: „Ein Sommer-
nachtstraum“. Die Gäste können
sich auf etliche Darbietungen in
Anlehnung an den großen Dra-
matiker und Lyriker William
Shakespeare freuen.

Los geht es um 10 Uhr im
Theatersaal mit dem Gottes-
dienst von Pastorin Henrike
Müller. Die offizielle Eröffnung
mit Bürgermeister Henning On-
kes erfolgt gegen 11 Uhr. Das
Moderatoren-Team Silke Piel-
hop und Peter Brieber wird ge-
meinsam mit der Theaterleitung
Tipps zur kommenden Spiel-
zeitgeben. Umrahmt wird die
Saisoneröffnung von flotten Me-
lodien des Konzert- und Swing-
orchesters der Musikschule
Nienburg/Weser. Auch in die-

sem Jahr konnten wieder zahl-
reiche Akteure aus der Region
verpflichtet werden. Mit von der
Partie ist die Tanzgruppe
„Xpression“, die „Z-Dancers“
mit Zumba-Vorführungen ver-
treten sein. Athletik und Ästhe-
tik vereinen die Turner der Hol-
torfer SV mit ihren Rhönrad-
Darbietungen. Die rüstigen
Turnkreis-Senioren „Die alten
Knochen“ werden ihre spekta-
kulären Übungen am Barren auf
der Theaterbühne vorführen.

Tanzvariationen zum „Som-
mernachtstraum“ zeigen die
Kinder und Jugendlichen des 1.
TSZ. Nach dem Debüt im ver-
gangenen Jahr sind die „Crazy
Black Sheep“ aus Hoya erneut zu
Gast. Zum ersten Mal konnten
die „Winzlarer Witzlinge“ für
das Theaterfest gewonnen wer-
den. Sie bieten Kindertheater
mit Überraschungen. Mit stim-
mungsvollen Hits und Ever-
greens will das Nienburger Duo
„Beyond“ (von „Mr. Moon-
light“).

Die Gruppe „Miteinander-

Füreinander“ sorgt zwischen 11
und 14 Uhr nicht nur für das
leibliche Wohl mit multinatio-
nalen Spezialitäten, sondern be-
teiligt sich zudem am Bühnen-
programm mit aktuellen Shake-
speare-Rezitationen. Der Kin-
der- und Jugend-Zirkus „BIKo-
nelli“ bietet ganztägig ein
attraktives Mitmach-Programm
für die jüngeren Gäste an.

Natürlich dürfen die Profis
beim 15. Nienburger Theaterfest
nicht fehlen. Die Musical-Com-
pany des Theater für Nieder-
sachsen (TfN) zeigt um 13.40
Uhr, 15.15 Uhr und gegen 16.15
Uhr Ausschnitte aus aktuellen
Produktionen. Das Highlight
wird die „Kleine Shakespeare-
Hommage“ sein. Petra Janina
Schultz und Erik Roßbander
von der bekannten „bremer
shakespeare company“ führen
ab 17.20 Uhr auf der Theater-
bühne Szenen aus Werken des
berühmten Dramatikers auf.
Zum Abschluss des Theaterfes-
tes serviert Ivo Zöllner vom TfN
auf der Außenbühne um 17.50

Uhr Kostproben aus der „Drei-
groschenoper“, unter anderem
„Die Moritat von Mackie Mes-
ser“. Das Stück wird anlässlich
des 25-jährigen Bestehens des
Theaters auf dem Hornwerk am
19. und 20. Juni 2014 gezeigt.
Neben diesen Programmpunk-
ten auf der Außenbühne und im
Theatersaal ist natürlich in den
Foyers und den Gängen des
Theaters jede Menge los.

Kinderschminken mit den
Profis vom Theatet für Nieder-
sachsen am Zirkuszelt sowie
Schminken und kosmetische
Beratung im Hauptfoyer, Walk-
acts sowie das Theater-Gewinn-
spiel mit attraktiven Preisen
runden das vielfältige Pro-
gramm ab.

Der Kartenvorverkauf und die
Abo-Beratung finden von 11 bis
17 Uhr statt, Schnupper-Abos
gibt es nur beim Theaterfest für
Kurzentschlossene zu Sonder-
konditionen. Außerdem werden
wieder die beliebten Theater-
Führungen angeboten.

Marc Brodowski (Gesang), Ruven Brodowski (Schlagzeug), Markus Henke (Gitarre) und Wilko Brodowski
(Bass) (von links) von der Band „Adjudgement“ haben ihr erstes Musikvideo zu dem Titel „Let‘s Dance“
veröffentlicht.

Heute Chorsingen
beim Sommerfest

Nienburg. Die Chöre „Li(e)
dschlag“ und „CHORDavor“
begleiten gemeinsam musika-
lisch das Sommervergnügen des
BUND Nienburg am heutigen
Sonntag, 25. August, um 15 Uhr
im BUND-Garten an der Meer-
bachbrücke in der Ziegelkamp-
straße in Nienburg. Annähernd
90 Sängerinnen und Sänger
freuen sich unter der Leitung
von Christian Höffling, Roman-
tisches und Heiteres im som-
merlich-prachtvollen Garten er-
klingen zu lassen. Dazu gehören
bekannte Melodien wie „Chi-
quitita“, „Scarborough Fair“,
„All My Loving“, aber auch Un-
bekannteres wie das armenische
Volkslied „Yarem Gorani“, der
Kanon „Zarter Mohn“ oder „All
Through The Night“.

Blues Company
spielt im

Kulturwerk
Nienburg. Am Freitag, dem 22.
November, um 20 Uhr steht die
langlebigste und erfolgreichste
Bluesband Deutschlands auf der
Bühne des Nienburger Kultur-
werks. Echte Blues-Fans können
sich jetzt schon Karten für das
Blues-Ereignis des Jahres si-
chern: Die „Blues Company“
mit ihrem aktuellen Programm
„live and kickin‘“.

Bei der „Blues Company“
handelt es sich nicht um einen
Haufen junger Wilder, sondern
um gestandene Männer mit je-
der Menge Erfahrung und
Know-how. Diese Profis unter-
streichen mit jeder neuen Auf-
nahme, mit jedem Konzert, dass
ihnen der Blues eine Herzensan-
gelegenheit ist und dass in ih-
rem Innern das alte Feuer brennt
wie eh und je. Von eingefahre-
ner Routine findet sich keine
Spur. Der charismatische Band-
leader „Toscho“ Todor Todoro-
vic spielt nicht nur den Blues, er
lebt ihn voll und ganz. Weil der
Blues eine Live-Musik ist, arbei-
tet Toscho auch beharrlich an
seinem Profil als Entertainer. Es
ist eine Lust zu beobachten, wie
der Mann einen eingängigen
Refrain mimisch untermalt, wie
er auf der Gitarre das Publikum
mit einem flinken Solo elektri-
siert oder mit einer satten Melo-
diefigur in Trance versetzt, wie
er mit seiner markanten, dunk-
len Stimme Emotionen weckt.
An seiner Seite stehen versierte
Mitstreiter. Im aktuellen Line-
up sind das – quasi als Kern-
Band – der zweite Gitarrist Mike
Titre (seit 1980 dabei), Arnold
Ogrodnik, Bass und Orgel , so-
wie Florian Schaube, Schlag-
zeug.

Rekordverdächtige 3 000 Auf-
tritte quer durch Europa hat die
Blues Company in mehr als ei-
nem Vierteljahrhundert bestrit-
ten. Und selbst in den einschlä-
gigen US-Clubs gilt die Band
heute als Geheimtipp mit stei-
gendem Kurswert.

Der Eintritt beträgt 17 Euro,
ermäßigt 12,50 Euro. Weitere In-
formationen im Nienburger
Kulturwerk, Mindener Land-
straße 20, Telefon (0 50 21)
9 22 58-0, E-Mail info@nienbur-
ger-kulturwerk.de oder im In-
ternet unter www.nienburger-
kulturwerk.de. DH

Ausstellung
verlängert

Nienburg. Aufgrund des großen
Interesses wird die Ausstellung
„Stätten jüdischer Kultur und
Geschichte in den Landkreisen
Diepholz und Nienburg/Weser“,
die derzeit im Museum Nien-
burg (Fresenhof) zu sehen ist,
bis zum 1. September verlängert.
Die vom Landschaftsverband
Weser-Hunte getragene Wan-
derausstellung gibt einen Über-
blick über die Geschichte und
Kultur der jüdischen Gemein-
den in der Region. Anhand zahl-
reicher historischer Objekte und
Fotos werden die Spuren dieser
Gemeinden sichtbar gemacht.
Darunter sind nicht nur wert-
volle Gegenstände aus den Sy-
nagogen, sondern auch Alltägli-
ches wie Kleiderbügel von Ge-
schäften jüdischer Inhaber oder
ein Puddinggeschirr, das eine
jüdische Familie angesichts der
Verfolgung zurücklassen muss-
te. Dr. Ing. Ulrich Knufinke, Ku-
rator der Ausstellung, erläutert:
„Wir hoffen, dass weiter mög-
lichst viele Menschen nach-
schauen, ob es bei ihnen noch
solche oft einfachen Objekte
gibt. Sie sind im engeren finan-
ziellen Sinne nicht wertvoll, aber
kulturgeschichtlich sehr aussage-
kräftig. Und sie alle tragen dazu
bei, das lückenhafte Bild der jü-
dischen Geschichte an Weser
und Hunte zu vervollständigen.“

„Europakonzert“
mit Orchester

Nienburg. Ein Europakonzert auf
Europas schönstem Wochenmarkt
veranstaltet in der nächsten Woche
die Europa-Union in Nienburg.
Gemeinsam mit dem Swingor-
chester der Musikschule Nienburg
unter der Leitung seines Dirigen-
ten Jörg Benthin lädt der Kreisver-
band Nienburg der Europa-Union
am Samstag, 31. August, ab 11 Uhr
neben den Rathausarkaden zu ei-
ner musikalischen Reise durch
Europa ein. Auch ein Getränke-
wagen steht parat, verrieten die
Veranstalter. Auf dem Programm
werden unter anderem die „Euro-
visions-Hymne“ und „Freude
schöner Götterfunken“ (Europa-
hymne) stehen. Die Europa-Uni-
on, der zur Zeit 64 Mitglieder in
Nienburg angehören, wurde be-
reits 1947 gegründet und ist eine
auf ehrenamtlichen Strukturen
basierende Bürgerinitiative für
Europa. sg
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Frank-Walter Steinmeier verteilte Rosen in Nienburg
Am Freitag war der Vorsitzende
der SPD-Bundestagsfraktion, Dr.
Frank-Walter Steinmeier (Mitte,
links), gemeinsam mit dem heimi-
schen SPD-Bundestagsabgeord-
neten Sebastian Edathy (Mitte,
rechts) in der Nienburger

Fußgängerzone unterwegs. 350
Rosen verteilten Steinmeier und
Edathy innerhalb einer Stunde bei
gutem Wetter und bester
Stimmung, flankiert von
zahlreichen SPD-Mitgliedern, die
aus Anlass des Steinmeier-Besu-

ches einen Infostand in der
Langen Straße aufgebaut hatten.
Beide nahmen sich zudem Zeit
für Bürgergespräche und standen
Rede und Antwort zu Themen wie
Bildung, soziale Gerechtigkeit
und Arbeitnehmerrechte.

Wege in die eigene Selbständigkeit
„Neue Burg“ eröffnet Tagesstätte für seelisch behinderte Menschen

Nienburg. Am Donnerstag fand
die offizielle Eröffnung der Ta-
gesstätte für seelisch behinderte
Menschen mit Suchterkrankun-
gen der „Neuen Burg“ an der
Verdener Straße 2 statt. Zahlrei-
che geladene Gäste nutzten die
Gelegenheit, die neuen Räum-
lichkeiten zu besichtigen. „Neue
Burg“-Geschäftsführer Bilgin
und Stefan Heydt erklärten:
„Wir haben die Räumlichkeiten
im Jahr 2012 übernommen. Zu-
vor gab es hier ein Bistro, eine
Spielhalle sowie Wohnungen.
Wir haben dieses Haus umfunk-
tioniert, um ein Angebot für
seelisch behinderte Menschen
mit Suchterkrankungen, chro-
nisch mehrfach-abhängigen
Menschen und Personen mit
Doppeldiagnosen zu schaffen.
Bei den Doppeldiagnosen ist ne-
ben einer Suchtproblematik zu-
dem eine psychische Erkran-
kung vorhanden.“

Im Erdgeschoss befinden sich
die Räume der Tagesstätte. Dazu
zählen ein Gruppentherapie-
raum, eine große Lernküche,

eine Holzwerkstatt sowie das
Büro für das „Ambulant Betreu-
te Wohnen“. „In der Tagesstätte
bieten wir eine vielfältige Tages-
struktur an, die sich über be-
stimmte Therapieangebote defi-
niert. Die Tagesstätte können
alle Menschen nutzen, bei de-
nen eine entsprechende Diag-
nose festgestellt wurde, unab-
hängig davon, wo jemand lebt

und wohnt.“
In den darüberliegenden

Stockwerken befinden sich die
ambulant betreuten Wohngrup-
pen. Diese bestehen aus drei
Wohngruppen für jeweils zwei
Personen, einer Frauenwohn-
gruppe und Einzelapparte-
ments. Das Erlernen und Wie-
dererlangen einer Tagesstruktur
mit einer geregelten Beschäfti-

gung, individueller Freizeitge-
staltung mit sportlicher Aktivi-
tät, Einkaufen, Kochen mit Er-
nährungsberatung, Führen des
Haushaltes und der Umgang mit
Geld stehen im Mittelpunkt. In
Einzel- und Gruppengesprä-
chen erarbeiten die Klientinnen
und Klienten zu festen Betreu-
ungszeiten gemeinsam mit den
Fach- und Assistenzkräften den
Aufbau von Alltagsstrukturen.

Jeden Freitag in der Zeit von 9
Uhr bis 11 Uhr wird ein Brunch-
buffet und ab 15 Uhr ein Nach-
mittagscafe angeboten. „Wir ha-
ben 2008 mit dem Wohnheim in
Langendamm begonnen. Mit
diesen neuen Angeboten gehen
wir einen weiteren Schritt zur
Förderung der Verselbständi-
gung seelisch behinderter Men-
schen. Ziel ist es, die Menschen
wieder in eine Selbstständigkeit
zu begleiten. Dafür ist es wich-
tig, dass auf dem Weg dorthin
eine Tagesstruktur sowie eine
kompetente Betreuung angebo-
ten werden“, unterstreichen Bil-
gin und Stefan Heydt.

Das Team der am Donnerstag offiziell eröffneten Tagesstätte der „Neuen Burg“ (von links): Koordinatorin
Sevgi Cosan, Sozialpädagogin Helga Gerdes, Ergotherapeut und Tischler Holger Schwandt sowie Assistentin
Petra Mason. privat

Qualifizierung zum Gästeführer
Nienburg. Am Montag, 23. Sep-
tember, beginnt an der Volks-
hochschule in Kooperation mit
der Mittelweser-Touristik das
Kursangebot, das zum Gäste-
führer qualifiziert.

Es besteht aus zwei Modulen:
Im ersten Modul (Kursnummer
13A1A060) werden den Teilneh-
menden Grundlagen vermittelt,
die die Rolle als Führerin oder
Führer betreffen, die Sicherheit
im Auftreten und im Umgang
mit Gruppen vermitteln und

den rechtlichen Rahmen der Tä-
tigkeit abstecken. Im zweiten
Modul (Kursnummer13A1A061)
mit 78 Unterrichtsstunden wird
gezeigt, wie man eine Führung
erarbeitet, welche Quellen dazu
zur Verfügung stehen, und die
Kursteilnehmer lernen am Bei-
spiel Nienburg eine Standard-
führung für unterschiedliche
Zielgruppen kennen, aber auch
eine Themenführung, in der
später eigene Ideen eingebracht
werden können. In diesem Mo-

dul steht die Praxis im Vorder-
grund. Wer das Teilnahmezerti-
fikat vorweisen kann (Teilnah-
me an mindestens 80 Prozent
der Unterrichtsstunden), hat die
Voraussetzungen, auch von Tou-
ristik-Verbänden eingesetzt und
vermittelt zu werden.

Anmeldungen und weitere
Informationen unter Angabe
der Kursnummern 13A1A060
und 13A1A061 bei der VHS un-
ter Telefon (0 50 21) 967-610.

Wir nehmen Maß –
und Sie liegen besser

Größe, Gewicht, Körperbau, Schlafgewohnheiten...
jeder Mensch ist anders. Deshalb ist es so wichtig,
dass auch sein Bett „anders“ ist, nämlich ganz
individuell auf ihn zugeschnitten.
• Alle erforderlichen Daten werden vom Fachberater

erfasst
• und das Bettsystem (Lattenrost und Matratze)

ganz genau auf Sie eingestellt.
Erleben Sie, wie sich komfortables und ergonomisch
richtiges Liegen anfühlt – mit dem Bettsystem Ecco 2.
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Flohmarkt in der
Grundschule Steimbke
Steimbke. Zum elften Mal in
Folge soll in den Räumen der
Steimbker Grundschule am
15. September von 14 bis 17
Uhr ein Flohmarkt durchge-
führt werden. Die Einnahmen,
die durch die Standmiete
erzielt werden, erhält die
Schule. Die Standgebühr
beträgt fünf Euro. Kinder
müssen keine Standgebühr
entrichten.Von den Kindern
sollen ausschließlich Spielsa-
chen verkauft werden.
Angeboten werden sollen
ausschließlich Sachen „rund
ums Kind“.Weitere Informatio-
nen zum Flohmarkt gibt es ab
18 Uhr unter 0 51 65/29 175 99.

In KürzeAtemberaubende Welt der Vögel
Die Harke am Sonntag verlost 5 x 2 Karten für den Weltvogelpark Walsrode

Walsrode. Seit 1962 begeistert
das „Erlebnisparadies“ Weltvo-
gelpark Walsrode in der Lüne-
burger Heide mit seinem Erleb-
niskonzept Generationen von
Besuchern:

Anfassen, Eintauchen und
mittendrin dabei sein, statt nur
danebenzustehen. Im Weltvo-
gelpark ist es ausdrücklich er-
wünscht, dass kleine und große
Besucher die faszinierende Ar-
tenvielfalt der Vogel- und Pflan-
zenwelt erleben und im wahrs-
ten Sinne des Wortes begreifen.
Über 4000 Vögel aus 675 Arten,
mehr als 35 000 Geburten,
Nachzuchtprogramme für Pro-
jekte in mehr als 30 Ländern.
Dazu eine 24 Hektar große Gar-
ten- und Kulturlandschaft, mehr
als drei Millionen Frühblüher,
75 verschiedene Rhododen-
dron- und 80 unterschiedliche
Rosensorten. Die Zahlen spre-
chen für sich: Der Weltvogel-
park Walsrode ist ein Erlebnis-
park der Extraklasse. Er ist der
weltweit größte Vogelpark und
gehört zu den zehn artenreichs-
ten Zoos der Welt. „Wir wollen
unseren Gästen die Schönheit
der Vogel- und Pflanzenwelt er-
lebbar machen“, so Geer Sche-
res, Direktor des Weltvogelpark
Walsrode. „Die Farbenpracht
der Pflanzen oder die Artenviel-
falt bei den Vögeln ist kaum in
Worte zu fassen – das muss man
einfach erlebt haben“, schwärmt
er weiter. „Und erleben meinen
wir wörtlich: Die 3000 Quadrat-
meter große Freiflughalle, das
nagelneue ‚Welli-Paradies‘ oder
die exotische Paradieshalle mit
frei fliegenden Loris sorgen da-
für, dass unsere Gäste mitten im

Geschehen sind und nicht nur
von außen zusehen.“

Kein Wunder, dass Geer Sche-
res so sehr ins Schwärmen gerät,
ist er doch im Weltvogelpark
Walsrode absolut in seinem Ele-
ment. Er selber ist ein weltweit-
anerkannter Vogelexperte und
Artenschützer, für den das Wohl
der Tiere an erster Stelle steht.
Internationale Vogelforscher su-
chen den Weg nach Walsrode,
der Parkhat sich in Fachkreisen
längst bei der Entwicklung von
Zucht- und Auswilderungspro-
grammen etabliert. Zum 50-jäh-
rigen Jubiläum im vergangenen
Jahr etwa wurde das Kolibri-
zuchtzentrum eröffnet. Die
neuste Attraktion in diesem Jahr
ist das „Welli-Paradies“: In einer
60 Quadratmeter großen, be-
gehbaren Voliere werden die Be-
sucher eingeladen, ihren liebs-
ten Haustieren, den Wellensitti-

chen, ganz nahe zu kommen. Sie
haben die Möglichkeit, ihre klei-
nen Freunde zu füttern, mit ih-
nen zu spielen oder sie einfach
nur aus nächster Nähe zu beob-
achten. Ein anderes Highlight
ist die Erlebniswelt „Toowoom-
ba“, die erst 2011 eröffnet wurde.
In der Voliere, die ihren Namen
einem Ort im australischen Out-
back verdankt, erleben Besucher
eine Mischung aus exotischer
Pflanzen- und farbenreicher Vo-
gelwelt. Sie werden zu Unterhal-
tern der kunterbunten Bewoh-
ner, den Loris. Ausgestattet mit
etwas Nektar müssen abenteu-
erlustige Besucher nicht lange
warten, bis sich ein ganzer
Schwarm der niedlichen Papa-
geienart auf ihnen niederlässt.
Das absolute Highlight des Welt-
vogelparks ist aber die legendäre
Flugshow, bei deren Finale mehr
als 70 Vögel in die Lüfte aufstei-

gen – in diesem Moment
schwirrt der Himmel und den
Besuchern vor Staunen die Köp-
fe. Kraniche, Papageien, ein Ad-
ler und Rote Sichler sorgen ne-
ben den zahlreichen anderen
Attraktionen für ein unvergess-
liches Erlebnis bei den Zuschau-
ern. Die Öffnungszeiten der Sai-
son 2013 sind vom 16. März bis 1.
Novembertäglich von 10.00 Uhr
bis 18 Uhr geöffnet (Juli/August
bis 19.00 Uhr). Weitere Informa-
tionen unter www.weltvogel-
park.de.

Die Harke am Sonntag verlost
5 x 2 Karten für den Weltvogel-

park Walsrode. Mitmachen ist
ganz einfach: Sie brauchen im

Laufe des Tages nur eine E-Mail
(inklusive Name und Anschrift)
an gewinnspiele@hams-online.

de. zu senden. Die Karten werden
den Gewinnern zugeschickt.

Im Weltvogelpark Walsrode sind Pinguine aus nächster Nähe zu erleben.

In Kürze

Speichersonntag
in Barenburg
Barenburg. Der Speicher-
sonntag in Barenburg am 1.
September von 11 bis 18 Uhr
wird in diesem Jahr ein
musikalisches Herbstfest sein.
Die Country Skippers aus dem
Landkreis Nienburg zeigen wie
vielfältig Square Dance sein
kann. Wie immer finden sich
vielerlei herbstliche Angebote
aus Gestecken, Seifen,
Schmuck, Holzdekorationen,
Körbe und anderen Dingen.
Das Handwerk des Stuhlflech-
tens wird vorgeführt und die
ersten Äpfel werden gemostet.
Für den Gaumen hält das
Speicherteam allerlei Leckeres
bereit. Es gibt Bratwurst vom
Grill und Röstkartoffeln und
Kartoffelpuffer. Selbstgeba-
ckene Torten und Kaffee sind
am Kuchenbüffet erhältlich.
Ebenso werden leckere
selbstgebackene Waffeln für
Jung und Alt angeboten. DH

Nach Bückeburg und
zur Schillat-Höhle
Pennigsehl. Der Landfrauen-
verein Pennigsehl-Mainsche
unternimmt am 9. September
eine Tagesfahrt nach
Bückeburg und nach Hessisch
Oldendorf. Im Anschluss an
den Besuch im Bückeburger
Schloss können dort die
Hofreitschule und das
fürstliche Mausoleum im
Schlosspark besichtigt
werden. Nach dem Mittages-
sen geht es weiter nach
Hessisch Oldendorf zur
Schillat-Höhle. Anmeldungen
nimmt Ingrid Windhorst
unter Telefon 05028/537 bis
zum 2. September entgegen.

Mit dem DRK auf
Rhein und Main
Nienburg. Das DRK bietet für
Mitglieder und Freunde in
Zusammenarbeit mit dem
Nienburger Reisebüro eine
Schifffahrt an.Vom 1. bis 4.
Dezember fährt die Gruppe
nach Mainz und schifft sich dort
auf der „MS Switzerland“ ein,
um den Weihnachtszauber an
Rhein und Main zu erleben. Die
An- und Abreise, die Flusskreuz-
fahrt, drei Übernachtungen in
der gebuchten Kategorie in
Außenkabinen,Vollpension,
Begrüßungscocktail und eine
Reiserücktrittskostenversiche-
rung kosten 445 Euro.
Einzelkabinen stehen nicht zur
Verfügung.Anmeldungen
nimmt Seniorenbetreuer Holger
Ackermann, unter 05021-
14674 oder ginsterhaus@web.
de bis zum 31. August
entgegen.

Lange Straße 14 · 31592 STOLZENAU · Telefon (05761) 3007
Von-Kronenfeldt-Straße 33 · 27318 HOYA · Telefon (04251) 670666

APOTHEKE LLOYD-PASSAGE Lloyd-Passage 40 · 28195 BREMEN · Telefon (0421) 174840

Unsere Apotheker/-innen stellen sich vor

Nutzen Sie unsere Fachkompetenz.

Neu im Stolzenauer Team
Daniela Bruchmann, Apothekerin
Naturheilverfahren und Homöopathie

Philip Hien-Völpel Sabrina HobergDr. Rainer Thies Sylvia Coors Henning Bruns

Kaja Ziegler Ingrid Heidemeier Julia Bartels Dana Rietzler Stefanie Nickelsen

Stolzenau

Hoya

Bremen

Wir beraten
Sie gern!
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Frauen sind Göttinnen
Comedian Ingo Appelt gastiert erstmalig im Nienburger Theater

Nienburg. Am Sonnabend, 21.
September, um 20 Uhr ist der
bekannte Comedian Ingo Ap-
pelt auf der Bühne des Theaters
auf dem Hornwerk zu erleben.
Er wird sein brandaktuelles Pro-
gramm „Frauen sind Göttinnen
- Wir können nur noch beten“
darbieten.

Theatergeschäftsstellenleiter
Jörg Meyer unterstreicht: „Ingo
Appelt tritt zum ersten Mal im
Nienburger Theater auf, und wir
freuen uns sehr, dass wir diesen be-
kannten Comedian präsentieren
können. Auf gekonnt griffige Art
wird Appelt mit seinem aktuellen
Bühnenprogramm zum Thema
Frauen und Männer für einen hu-
moristischen Abend der Extraklas-
se sorgen.“ Frei nach dem Gebot
„Liebe deine Nächste“ predigt sich
der geläuterte Comedyrüpel nun in
die Herzen der Deutschen. Denn
wenn es jemand verdient hat, ver-
göttert zu werden, dann doch jene
rätselhaften Wesen an der Seite der
Männer: Frauen! So will Ingo Ap-
pelt als selbsternannter Glaubens-
stifter nichts mehr, als dass seine
Jüngererkennen:Frauensindwahr-
haft Göttinnen. Und die Männer
können nur noch beten. So viele
verbale Umarmungen für die Frau
gabesvondemComediannochnie
und er ruftalle Frauen zum Trost in
seinen Schoß und legt die Männer
daneben übers Knie: „Wenn Frauen
verlernt haben, den unerschütterli-
chen Glauben an sich selbst in Wor-
tezufassen,dannmuss ichdaseben
für sie mitmachen.“

In freier Predigt öffnet Appelt,
vor Schaffenskraft strotzend, die
Augen aller bis dahin Ungläubigen:

„Männer sind nichts weiter als be-
dauernswerte Würstchen, die sich
von Frauen gefälligst um den Mit-
telfinger wickeln zu lassen haben:
klammert euch nicht länger an den
Irrglauben, das starke Geschlecht
zu sein.“ Mit der Souveränität eines
Wanderpredigers holt Appelt aus
allen Weltanschauungen das Beste
für sein Publikum heraus: „Und
wer dabei trotzdem keine Erleuch-
tung bekommt, der lässt sich eben
einfach von meinem sündhaft teu-
ren Glitzeranzug blenden. Ich ver-
spreche: Nach nur einem Gemein-
deabend fühlen sich alle wie wie-
dergeboren.“ Ingo Appelts Rezept:
„Betet die Frauen an, baut ihnen
Denkmäler - und sagt zu allem nur
noch ja! Und Amen.“ Appelts all-
abendliches Missionsziel ist klar
abgesteckt: „Ist der perfekte Mann
frisch verliebt, dann ist er aufmerk-

sam, höflich und wäscht sich sogar.
Nur leider hält dieser Zustand ma-
ximal drei Wochen“. In „Göttin-
nen“ will er daher zeigen, wie aus
dem Mann für alle Ewigkeit ein
stummer Büßer und Dienstleister
wird, der bestenfalls auch noch
Spaß am eigenen Untergang hat.
Im kräftezehrenden Kampf für die
Rechte der Frau ist „Göttinnen“ die
spirituelle Weiterentwicklung sei-
nes letzten Erfolgsprogramms
„Männer muss man schlagen!“.

Karten sind noch erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4 in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und 8
73 56, Fax (0 50 21) 8 75 83 56,
per E-Mail unter theaterkasse@
nienburg.de und theater.abend-
kasse@nienburg.de sowie im
Internet unter www.theater.
nienburg.de. DH

Der bekannte Comedian Ingo Appelt tritt am 21. September erstmalig
im Nienburger Theater auf. Foto: privat

Serenaden und Satire
„KulturImpuls“ lädt ins „Alte Pfarrhaus“ zu Rießen ein

Steyerberg. Für Sonntag, 1. Sep-
tember, lädt der Steyerberger
„KulturImpuls“ wieder zu ei-
nem Konzert in das „Alte Pfarr-
haus“ ein. Beginn ist um 18 Uhr.

Zu Gast sind diesmal aus Düs-
seldorf der international bekannte
Flötist Klaus-Peter Riemer, er
wird begleitet von der Gitarristin
Inge-Miriam Tikale. Unterhaltsa-
me Stücke von Händel, Brahms,
Schubert, Borodin sowie Stücke
aus Frankreich, Spanien, Südame-
rika stehen auf dem Programm.
Romanzen, Tänze, Serenaden,
Sonaten gibt es zu hören, einige
Ohrwürmer werden auch dabei
sein.

Der Steyerberger Rezitator
Horst Peters wird das Konzert mit
einigen bedenkenswerten und
heiteren, aber auch nachdenkli-
chen und hintergründigen Texten
zum Thema „Hurra, wir dürfen
wieder wählen“ satirisch verzie-
ren. Neben zeitgenössischen Tex-
ten wird er auch Tucholsky, Käst-
ner und Engelmann zu Wort
kommen lassen.Auch diesmal ist
es dem „KulturImpuls“ wieder ge-
lungen, großartige von Tonträ-
gern, Radio/TV und weltweiten
Auftritten bekannte Interpreten
zu verpflichten, der Landschafts-
verband Weser-Hunte unterstützt
diese Veranstaltung.

Der Flötist Klaus-Peter Riemer
spielte unter anderem bei den
Düsseldorfer Symphonikern, dem
Gürzenich-Orchester (Köln) so-
wie bei der Bach-Vereinigung in
Bonn, jüngst spielte er bei der
New Yorker Philharmonie. Auch
solistisch konzertiert er in ganz
Europa, so beispielsweise an der
Mailänder Scala, Bach Museum
Leipzig, Festspiele Bad Hersfeld,
Konzerthaus Wien, Flandern Fes-
tival oder Notre Dame in Paris.
Viele Rundfunk/TV-Produktio-
nen zum Beispiel beim Deutsch-
landfunk, WDR, MDR, SRG,
SWR oder beim SWR-Fernsehen

mit „Swinging Bach“ absolvierte
der bekannte Musiker in der Ver-
gangenheit. Im Mozartjahr wurde
von Radio Bremen für alle Kul-
tursender der ARD 365 Tage Mo-
zart gestaltet mit Ausschnitten aus
Briefen des Komponisten vorge-
tragen von Klaus-Maria Brandau-
er; aus der Riemer-Mozart-CD
bei „Sound Star-Ton, Steyerberg“
wurde dazu die Musik verwen-
det.

Inge-Miriam Tikale ist eine in-
ternational agierende Gitarristin,
sie gibt Konzerte in der ganzen
Welt. Zahlreiche CD-Einspielun-
gen gibt es von ihr, sowie Aufnah-
men für Rundfunk und TV. Sie
spielt speziell zeitgenössische Mu-
sik ein, außerdem wirkt sie oft bei
Filmmusikproduktionen mit.

Der Steyerberger Rezitator
Horst Peters ist auch ein interna-
tional bekannter Sprecher, Rezita-
tor und Schauspieler. Nach länge-
rer Stimmband-Erkrankung tritt
er hier das erste Mal wieder auf.
Zahlreiche Hörbücher sind mit
ihm erschienen, darunter mit
Texten auch sehr bekannter Auto-
ren. In Zusammenarbeit mit
„DeutschlandRadio Kultur“ und
dem ZDF wurden unter anderem
Meditationen für Orgelmusik und
Wort eingespielt. Für internatio-
nale Labels hat er neben Kinderli-
teratur auch Krimis, sowie rund
50 CDs für deutschlernende
Schüler im Ausland eingespro-
chen, darunter auch alle Kurzge-
schichten-Bücher von Gudrun
Pausewang.

Als „Fellini für die Ohren“
wurde er in der Fachpresse ge-
feiert, und so ist er auch einem
interessierten Publikum im Ra-
dio/TV bekannt. Zahlreiche
Preise erhielt er, zum Beispiel
den Deutschen Schallplatten-
preis. Gemeinsam mit dem Ton-
techniker Frank Worbs wurde er
auch als Produzent ausgezeich-
net. Alle drei Interpreten unter-

richten auch in ihrem Fachge-
biet. Der Eintritt für dieses au-
ßergewöhnliche Konzert beträgt
zehn Euro (ermäßigt sieben
Euro / Schüler fünf Euro). Platz-
reservierungen sind direkt im
Kulturbüro in der Lange Straße
26 in Steyerberg oder per Tele-
fon unter (0 57 64) 94 26 59 oder
(0 57 64) 4 57 möglich. DH

Bunte Film-Vielfalt
Kommunales Kino im Kulturwerk startet am 2. September

Nienburg. Das Kommunale
Kino im Kulturwerk startet
am 2. September ins zweite
Halbjahr 2013.

Die Filmauswahl verspricht in
diesem Herbst eine bunte Viel-
falt: Es geht um eine Reise durch
die Welt, einen Besuch in Schott-
land, eine junge Frau auf der Su-
che nach dem Glück, eine Fami-
lie in der Krise oder um 20 Jahre
Städtepartnerschaft mit Las Cru-
ces. Immer Montags um 20 Uhr
werden die Filme im Nienburger
Kulturwerk auf großer Leinwand
und mit ausgezeichneter Cine-
Technik gezeigt.

Am 2. September macht
„Die Vermessung der Welt“
den Auftakt. Die Verfilmung
des Bestsellers von Daniel
Kehlmann durch Detlev Buck
zeichnet das Leben der beiden
Ausna hme w iss ens chaf t l e r
Gauss und Humboldt nach.

In „Angels‘ Share – Ein
Schluck für die Engel“ erzählt
Ken Loach am 16. September
eine Komödie über vier Ar-
beitslose, die ihre Liebe zum
Whisky entdecken und am
Ende doch noch ihre Chance
im Leben bekommen.

Ausnahmsweise am Don-
nerstag, 19. September, zeigt
das Kulturwerk in Kooperati-
on mit „ver.di“, „Die Natur-
freunde“ und NABU Nienburg
die Dokumentation „Water
Makes Money“. Es geht um die
Folgen der Privatisierung der
Wasserversorgung.

Die Lange Filmnacht wid-
met sich am Samstag, 21. Sep-
tember, ab 18 Uhr der 20-jähri-

gen Städtepartnerschaft zwi-
schen Nienburg und Las Cru-
ces. Die New Mexico Film-
nacht beginnt mit einem Film
von Robert Redford über den
Kampf von Kleinbauern gegen
einen Grundbesitzer. Der zwei-
te Film ist ein Thriller, der in
den „White Sands“ in der Nähe
von Las Cruces spielt.

„True Grit“ am 23. Septem-
ber ist ein Western der Coen-
Brüder. Er setzt dem Genre ein
Denkmal und spielt in einer
Zeit, in der in Amerika noch
wahre Heldenmythen entste-
hen konnten, die mit der Wirk-
lichkeit kaum etwas zu tun hat-
ten.

„Am Tag, als Bobby Ewing
starb“ heißt es am 30. Septem-
ber. Der Film von Lars Jessen
beschreibt das Leben in einer
Kommune in der Nähe von
Brokdorf im Jahr 1986, wäh-
rend in Tschernobyl der Reak-
tor explodiert.

Am 7. Oktober geht es um
„Die Kunst, sich die Schuhe
zu binden“. Der Komödienhit
aus Schweden erzählt die wah-
re Geschichte der Theater-
gruppe „GladaHudik“, die in
einem Heim für geistig Behin-
derte entstanden ist.

In Kooperation mit dem
BUND, Kreisgruppe Nien-
burg, wird am 21. Oktober die
Dokumentation „More than
Honey“ gezeigt. Filmemacher
Markus Imhoof zeigt in atem-
beraubenden Makroaufnah-
men das Leben der fleißigen
Bienen.

„Kriegerin“ ist ein beein-

druckender Film über die
rechte Szene vor allem in Ost-
deutschland und wird am 4.
November gezeigt.

In „Gnade“ geht es am 11.
November um eine Ehe in der
Krise. Ein Unfall mit Fahrer-
flucht schweißt die Eheleute
enger zusammen. Aber wird
das fragile Glück halten?

Der Kampf gegen einen
Hirntumor steht im Mittel-
punkt von „Das Leben gehört
uns“ am 18. November. Der
freche, schrille Film wird in
Kooperation mit der Krebs-
nachsorge Nienburg und dem
Dasein Hospiz gezeigt.

Im dänischen Film „Die
Jagd“ geht es am 25. Novem-
ber um den Vorwurf des Kin-
desmissbrauchs. Am 2. De-
zember heißt es „Was bleibt“.
Der wundervolle Film mit ei-
nem hochkarätigen Ensemble
handelt von einem älteren
Ehepaar, das die Kinder zu
sich aufs Land einlädt.

Zum Abschluss des KOKI-
Jahres zeigt das Kulturwerk
am 16. Dezember „Take this
Waltz“. Margot verliebt sich,
obwohl sie seit fünf Jahren
verheiratet ist. Der Film be-
handelt die Frage, was mehr
Gewicht hat, Leidenschaft
oder Vertrautheit?

Der Eintritt beträgt jeweils
fünf Euro.

Nähere Informationen zum
Kommunalen Kino gibt es im
Nienburger Kulturwerk, unter
Telefon (0 50 21) 92 25 80 oder
im Internet unter www.nien-
burger-kulturwerk.de. DH

Über die Schöpfungsgeschichte
Kunst-Gottesdienst in Haßbergen am kommenden Samstag

Haßbergen. Am Samstag, 31.
August, findet um 18 Uhr in der
Haßberger Kirche ein Kunstgot-
tesdienst zur Schöpfungsge-
schichte statt. Die Hoyaer Künst-
lerin Christiane Hillmann-Gon-
calves hat sechs Gemälde zu den
sieben Tagen der Schöpfung ge-
malt, die im Gottesdienst vorge-
stellt werden. Zusammen mit
dem Gottesdienstteam und Pas-

tor Thies Jarecki wird sie die
Andacht mitgestalten. Es
werden moderne und klassi-
sche Kirchenlieder gesungen.
Im Anschluss erläutert die
Künstlerin bei Käse und
Wein dann gerne ihre Werke.
Bücher zum Thema, sowie
Produkte des Eine-Welt-La-
dens Hoya werden angebo-
ten. DH

Gemäldeausschnitt eines Werkes
von Christiane Hillmann-Goncalves.

www.musiktage.de
0800/45 66 54 00
(kostenfrei aus dem deutschen
Festnetz)

Freunde in der Fremde
Tora Augestad (Gesang), Stian Carstensen
(Akkordeon) und Ola Kvernberg (Violine) spielen
Werke der Exilkomponisten Hanns Eisler,
Friedrich Hollaender und Kurt Weill

Sa 14.09., 19.30 Uhr
Kulturzentrum Martinskirche, Hoya
Karten: € 15 . € 10 erm.
Sparkasse Nienburg/Geschäftsstelle Hoya, 04251/81820
Kanzlei Georg Sättler, Hoya, 04251/934600

Mitveranstalter: Kulturkreis Grafschaft Hoya

Freundschaftsmusik
Arianna Savall, Petter Udland Johansen
und Miguel Àngel Cordero mit Traditionals
der norwegischen und spanischen Küsten

Mi 11.09., 19.30 Uhr
Veranstaltungsraum Romantik
Bad Rehburg, Rehburg-Loccum
Karten: € 15 . € 10 erm.
Sparkasse Nienburg, Geschäftsstelle Rehburg, 05037/97190
Sparkasse Nienburg, Geschäftsstelle Loccum, 05766/96030
Romantik Bad Rehburg, 05037/300066

Mitveranstalter: Stadt Rehburg-Loccum

S Sparkasse
Nienburg

Medienpartner:

freundschaft 
07. Sept. – 06. Okt. 2013

Partner:

27. niedersächsische

mus ik tage .
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Nun laufen die Motoren wieder
heiß! Die Formel 1 beendet ihre
Sommerpause. Am Sonntag wird
die Jagd auf Weltmeister
Sebastian Vettel erneut beginnen.

Am Sonntag steht der Große
Preis von Belgien an. Die
Rennfahrer werden auf dem
Spa-Francorchamps ihre Runden
ziehen. Diese Rennstrecke ist im
Osten des Landes. Mit gut sieben
Kilometern ist Spa-Francorchamps
der längste Kurs im
Rennkalender. 44 Runden

Flitzer starten wieder
werden die Formel-1-Piloten
drehen, bevor der Sieger
feststeht. Formel-1-Weltmeister
Sebastian Vettel will seinen
Vorsprung am Wochenende
ausbauen. Er hat nach 10 von 19
Rennen 172 Punkte gesammelt.
Damit hat er 38 Punkte
Vorsprung auf den Finnen Kimi
Räikkönen im Lotus. Fernando
Alonso im Ferrari steht direkt
dahinter. Er hat 133 Punkte bisher
sammeln können. Auf Platz vier
kommt der Brite Lewis Hamilton
vom Rennstall Mercedes.

worden. Die Menschen sollen dort
erst mal unterkommen. Doch ihnen
schlägt Hass entgegen. Es gibt
Menschen, die nicht damit
einverstanden sind, dass
Deutschland Flüchtlinge aufnimmt.
Die Menschen machen Ärger vor
dem Heim. Es sind Anwohner, aber
auch sogenannte Rechtsextreme.
Rechtsextreme hetzen gegen
Ausländer. Sie heizen die Stimmung
auf, denn Ausländer wollen sie nicht
im Land haben. Für die Flüchtlinge
in der ehemaligen Schule ist die
Situation nicht schön. Doch es gibt
auch Menschen, die sie willkommen
heißen. Auch sie halten Schilder
hoch, um zu zeigen, dass sie den
Menschen helfen wollen. Bei den
Demonstrationen sind sie in der
Mehrzahl.

„Planes“ im Kino

Am Wochenende können Kinder
und Erwachsene in Deutschland
Fledermäuse beobachten. Die
Batnight steht an.

Seit rund 50 Millionen Jahren gibt
es Fledermäuse auf der Erde. Sie
kommen in den meisten Gebieten
der Welt vor. Nur auf einigen Inseln
und in der Arktis und der Antarktis
gibt es keine Fledermäuse. Bei uns
in Deutschland leben 23
verschiedene Arten. In der Nacht
zum Sonntag werden viele Leute
losziehen, um sie zu sehen. Die
Batnight wird gemacht.

Batnight ist Englisch und heißt
Fledermausnacht. Sie findet nun
schon zum 17. Mal statt.
Naturschützer laden Kinder und
Erwachsene ein, mehr über

Besuch im
Kanzleramt

Streit um
Flüchtlinge
Zurzeit wird in den Nachrichten
immer wieder über ein
Flüchtlingsheim in Berlin berichtet.
Menschen protestieren dagegen.
Doch warum? Was ist da los?

Das Flüchtlingsheim ist in
Berlin-Hellersdorf. In einer Schule
leben seit Montag Menschen aus
anderen Ländern. Sie sind geflohen,
weil sie in ihrem Land nicht sicher
waren. Die Menschen stammen
zum Beispiel aus Syrien und aus
Afghanistan. In Deutschland bitten
sie um Asyl. Das Wort Asyl stammt
aus dem Griechischen. Übersetzt
bedeutet es so viel wie Heim,
Unterkunft oder auch Zufluchtsort.
In vielen Ländern der Welt können
Menschen Asyl bekommen. Werden
sie in ihrer Heimat bedroht,
verfolgt oder gefoltert, weil sie
beispielsweise eine bestimmte
Religion oder eine bestimmte
politische Meinung haben, dann
können sie in anderen Ländern um
Hilfe bitten. Deutschland nimmt auch
Flüchtlinge auf und prüft, ob sie
Schutz brauchen. Wenn ja, können
die Menschen bleiben.

In Berlin-Hellersdorf ist für die
Flüchtlinge eine Schule umgebaut

Fledermäuse zu
erfahren. Sie
können sie abends
und nachts
beobachten und
bei der Insektenjagd
belauschen.
Dafür werden
zum Beispiel
Wanderungen
angeboten, bei
denen Experten
Nachtsichtgeräte und
Ultraschalldetektoren
dabei haben. Mit
Kopfhörern können
Kinder und Erwachsene die Tiere
dann hören.

Fledermäuse jagen mit einem
Echolot. Dabei senden sie
Ultraschallwellen aus. Das sind

Wo arbeitet die deutsche
Bundeskanzlerin? Das können
Kinder und Erwachsene sich
am Wochenende anschauen.
Es gibt einen Tag der offenen
Tür.

„Waschmaschine“ – so wird
das Bundeskanzleramt in
Berlin manchmal genannt. In
dem riesigen Haus empfängt
die deutsche Bundeskanzlerin
Angela Merkel Besucher. Sie
hat dort ihre Arbeitsräume.
Am Wochenende können sich
Kinder und Erwachsene dort
umsehen. Außerdem öffnen
auch die Bundesministerien.
Dort arbeiten die Minister der
Regierung. Sie kümmern sich
um verschiedene Dinge. So ist
Kristina Schröder zum Beispiel
für die Familien da. Ursula von
der Leyen kümmert sich darum,
dass möglichst viele Menschen
Arbeit finden können. Und
Wolfgang Schäuble passt aufs
Geld auf. Er ist Finanzminister.
Wo sie arbeiten und was sie
tun, sollen die Menschen am
Tag der offenen Tür erfahren
können.

In wenigen Tagen kommt ein
neuer Film für Kinder ins Kino.
In „Planes“ will die kleine
Propeller-Maschine Dusty beim
berühmtesten Flugzeugrennen
der Welt mitmachen.

Dusty aber hat ein Problem.
Er ist für solche Wettkämpfe
eigentlich gar nicht geeignet.
Außerdem leidet er unter
Höhenangst. Beides schreckt ihn
nicht ab. Er baut auf Skipper,
eine alte Maschine aus dem
Zweiten Weltkrieg. Skipper wird
für Dusty zum Lehrer. Er kann
ihm den einen oder anderen
Trick zeigen. Und so startet
Dusty in das aufregendste
Abenteuer seines Lebens. Wer
sehen will, wie die Geschichte
mit Dusty ausgeht, kann von
Donnerstag an ins Kino gehen.
Dann startet der neue Streifen. Die Propeller-Maschine Dusty hat Höhenangst. Foto: Disney Enterprises, Inc

unser Haus herumflattern würden.
Das Summen und Klicken wäre zu
laut.

In der Batnight werden Kinder und
Erwachsene genau erfahren, wie
Fledermäuse jagen und sich im
Dunkeln zurechtfinden. Sie werden
hören, wie sie leben und ihre
Jungen aufziehen. Wer wissen will,
was bei der Batnight in seiner
Gegend los ist, kann im Internet
gucken. Auf www.batnight.de
können die Menschen sich
informieren. Die größte
Veranstaltung ist in Bad Segeberg
im Bundesland Schleswig-Holstein.
Dort gibt es einen Kalkberg, wo
sich viele Fledermäuse aufhalten.
Über 20.000 sind es. Der Berg
gehört zu den bedeutendsten
Fledermausquartieren in Europa.

Töne, die wir nicht hören können.
Daher brauchen wir die Geräte.
Die Töne sind für unser Ohr zu
hoch. Würden wir die Töne hören,
könnten wir vermutlich nicht
schlafen, wenn Fledermäuse um

In der Nacht zum Sonntag werden Kinder und Erwachsene
Fledermäuse beobachten. Foto: imago/Arco Images

Fledermäuse beobachten

Journalisten gehen
in die Schule
Viele Mädchen und Jungen
schreiben für ihre
Schülerzeitung. Jeder darf ohne
eine bestimmte Ausbildung
Artikel veröffentlichen. So
sagt es das Gesetz. Doch
Zeitungsredaktionen suchen
Journalisten, die den Job gelernt
haben. Denn sie wollen, dass
die Texte gut sind. Lernen kann
man den Beruf beispielsweise
an Journalistenschulen. Dort
erfahren die Schüler viel über
ihre Arbeit. Sie üben auch,
Informationen zu suchen,
auszuwählen und
daraus gute Artikel, Filme
oder Radiobeiträge zu
machen.

Wahltermin

In Berlin-Hellersdorf gehen die Menschen
auf die Straße. Viele unterstützen die
Flüchtlinge. Foto: imago/Christian Mang

Warum haben Ameisen
manchmal Flügel? Wieso
leuchten Glühwürmchen?
Und weshalb sind
Giraffen so groß?
Klaro fällt ständig
eine neue Frage ein,
mit der er mich
löchern kann. Ich
komme gar nicht
hinterher, mir alles
anzulesen. Denn ich
weiß nicht immer
die Antworten.
Klaro fallen die
Fragen oftmals
ein, wenn

er die Zeitung durchblättert.
Er schaut sich die Bilder an,
und schon geht es los. Ich
bin gespannt, was er fragt,

wenn er heute auf unsere
Seite schaut. Es geht um

Tiere, Flüchtlinge und einen
neuen Kinofilm. Den Text

über den neuen Streifen
lesen wir zuerst.
Ihr auch?

Klaro stellt gern
viele Fragen

Klaro
und

Safaro

Den 22. September müssen sich die
Deutschen im Kalender ankreuzen.
Dann wird der Bundestag gewählt.
Viele junge Leute wissen das nicht.
Das hat eine Umfrage ergeben.
Etwa jeder Zweite zwischen 18
und 29 Jahren hat nicht richtig
geantwortet. Der Bundestag stimmt
über neue Gesetze ab.

. . . .



Jubiläums-Blutspende
in Rodewald
Rodewald. Zum 100.
Blutspendetermin ruft die
Freiwillige Feuerwehr
Rodewald am Mittwoch, 4.
September, auf. Von 16 Uhr
bis 20 Uhr besteht die
Möglichkeit, in den Räumen
des neuen Feuerwehrgeräte-
hauses Blut zu spenden. Seit
dem 29. Dezember 1972
richtet die Rodewalder Wehr
in Zusammenarbeit mit dem
DRK-Blutspendedienst
„NSTOB“ die Termine aus. Bis
zum jüngsten Termin im Juni
2013 haben bisher 9807
Spender ihr Blut gespendet.

Zur Jubiläumsspende wird
allen Spendern etwas
Besonderes geboten. Nach
dem routinemäßigen Ablauf
der Blutspende werden neben
einer herzhaften Speise auch
besondere Getränke wie
alkoholfreie Cocktails und
Weizenbier auf der Getränke-
karte stehen. Grundsätzlich
kann jeder gesunde Mensch
ab 18 Jahren Blut spenden.
Das Blutspendeteam und die
Rodewalder Ortswehr würde
sich über zahlreiche Besucher
im Gerätehaus freuen.

Nienburg. „Sommervergnü-
gen mit Musik“ heißt es am
heutigen Sonntag, 25. August,
von 15 bis 18 Uhr, im Naturna-
hen Schau- und Lehrgarten
des BUND an der Ziegelkamp-
straße/Ecke Meerbachbrü-
cke. Die Chöre „Li(e)dschlag“
und „CHORDavor“ sorgen für
Unterhaltung, die Mitglieder
der Garten-AG für Kaffee und
Kuchen. Zum gemütlichen
Abschluss des Sommerver-
gnügens besteht die Möglich-
keit zu grillen. Der BUND stellt
dazu den Grill sowie Brot und
Senf zur Verfügung und bittet
darum, Bio-Steaks, Bio-Brat-
wurst, andere Fleischwaren
aus tiergerechter Haltung
sowie vegetarisches Grillgut
mitzubringen sowie Teller und
Besteck.

Arbeitskreis
Klimaschutz trifft sich
Nienburg. Der Arbeitskreis
Klimaschutz, in dem interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
aus Stadt und Landkreis
Nienburg zusammenarbeiten,
trifft sich am Mittwoch, 28.
August, um 18 Uhr im
VA-Sitzungsraum neben dem
Ratssaal im ersten Stock des
Nienburger Rathauses.
Referieren wird Helmut
Mörchen mit einer Diskussi-
onsanregung zu „Fehlplanun-
gen und unsinnige Geldausga-
ben beim Umbau der
Energieversorgung“. Ferner
wird Dr. Holger Busche von der
Firma Schienenflieger KG zum
Thema „Elektrischer Schie-
nenverkehr ohne Oberleitung
im Mittelweserraum“
referieren. Interessierte sind
willkommen.

Vortrag „Diabetische
Neuropathie“
Nienburg. Die Selbsthilfe-
gruppe Nienburg/Weser des
DDB, trifft sich am Donners-
tag, 5. September, um um 19
Uhr in den Mittelweser
Kliniken, Ziegelkampstraße, zu
dem Thema „Diabetische
Neuropathie am Gastrointesti-
naltrakt - was tun?“. Referent
ist der Chefarzt der Gastroen-
terologie, Ulrich Niemann.

Programmänderung
beim Kneipp-Verein
Marklohe. Am Sonnabend,
31. August, besichtigt der
Kneipp-Verein Nienburg die
Kirche in Marklohe, allerdings
ohne die geplante Wande-
rung. Stattdessen ist eine
Teilnahme am Sommerfest
der AWO im Altenzentrum
Marklohe vorgesehen.
Treffpunkt für Radfahrer ist
der Schiffsanleger der „MS
Nienburg“ um 13 Uhr.
Autofahrer treffen sich um
13.30 Uhr auf dem Famila-
Parkplatz. Gäste sind gerne
gesehen. Anmeldungen
nimmt Angelika Frei unter
Telefon (01 72) 1 03 38 06
entgegen.

In KürzeIn Kürze

Sommervergnügen
mit Musik

Abendtreff des
DRK Lemke
Lemke. Der Abendtreff des
DRK-Ortsvereins Lemke findet
am morgigen Montag, 26.
August, um 19.30 Uhr in der
Sozialstation statt.

Ungewöhnlicher Verkehrsunfall
Verletzte eingeklemmte Person bei Unfall in Marklohe

Marklohe. Zu einem ungewöhn-
lichen Verkehrsunfall mit einer
eingeklemmten Person wurden
die Feuerwehrwehr Marklohe,
Oyle und Wietzen am Donners-
tag gegen 18.30 Uhr alarmiert.
Ein Mercedes war auf der Lan-
desstraße 351 in der Ortsdurch-
fahrt Marklohe kurz vor dem
ehemaligen Gasthaus Frank
rechts von der Straße abgekom-
men.

Das Auto fuhr in Richtung
Hoya zunächst eine kleine Bö-
schung hinauf, walzte ein Ver-
kehrsschild und einen Laternen-
mast nieder und verkeilte sich
zwischen Scheunenwand und
zwei Stromkästen oberhalb des
Fußweges.

Der Fahrer, eine männliche
Person mittleren Alters, war im
Fahrzeug eingeklemmt. Nach
Aussagen eines Rettungssanitä-
ters war der Mann nur bedingt
ansprechbar.

Die Feuerwehr stabilisierte
zunächst das Auto und versorg-
te gemeinsam mit dem Ret-
tungsdienst den Fahrer. Mit zwei
Rettungsscheren wurde das
Dach abgetrennt. Dann konnte
der Fahrer mit einem „Spinebo-

ard“ schonend aus dem Fahr-
zeug gehoben und an den Ret-
tungsdienst übergeben werden.

Als Unfallursache werden ge-
sundheitliche Probleme des

Fahrers vermutet. Am Fahrzeug
entstand Totalschaden. Im Ein-
satz waren 38 Einsatzkräfte der
Feuerwehr unter der Leitung
von Marklohes Ortsbrandmeis-

ter Ulli Ehrich sowie Notarzt
und Rettungssanitäter des DRK.
Die Ortsdurchfahrt war eine
Stunde gesperrt, der Verkehr
wurde örtlich umgeleitet. US

Mit zwei Rettungsscheren wurde das Fahrzeugdach abgetrennt, um an den Fahrer zu gelangen.

Bürgerinitiative
stellte Partei-
Positionen vor

Zu einer lebhaften Diskussion
über die schriftlich vorliegen-
den Pro- und Contra-Stellung-
nahmen der hiesigen Bundes-
tagskandidaten zur BI-Forde-
rung nach schrittweiser
Einführung eines von der
immer prekäreren Erwerbsar-
beit abgekoppelten Existenz-
geldes als „bedingungsloses
Grundeinkommen (BGE) kam
es am Freitagabend bei einer
öffentlichen Veranstaltung im
Nienburger Kulturwerk.
Insbesondere die Forderung
der Grünen, Linken und Piraten

zur Einsetzung einer BGE-En-
quete-Kommission im neuen
Bundestag fand starke
Aufmerksamkeit. Das Foto zeigt

(von links): Wolfgang Kopf und
Axel Nürge (BI Grundeinkom-
men) sowie und Kreisvorsitzen-
den Dorian Spange (Piraten),

Mechthild Schmithüsen
(Grüne), Viktoria Kretschmer
(Linke), die ebenfalls BI-Mit-
glieder sind.
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Neuer Kurs „Orientalischer Tanz“
Am 3. September um 20.15 Uhr
beginnt wieder ein neuer
Volkshochschulkursus für„Ori-
entalischen Tanz“. „Musik- und
Bewegungsfreudige im Alter
zwischen 17 und 70 Jahren mit
Spaß an Geselligkeit sind in
diesem Kurs genau richtig.
Alter und Figur spielen keine
Rolle“, heißte es in der
Pressemitteilung. Mit „Drops“,
„Kicks“ und Hüftkreisen
verstärken die Teilnehmerinnen
ihre Muskulatur. Die VHS
schreibt weiter: „Sämtliche
Bauch- und Rückenmuskeln

werden bei dieser Tanzart auf
schonende Weise angespro-
chen. Vorhandene Bewegungs-
einschränkungen werden durch
den orientalischen Tanz gezielt
verbessert. Der Unterricht ist
nicht nur auf Technik ausge-
legt, sondern auf kleine
erlernte Bewegungen, die wir
gemeinsam zu einer einfachen
Choreographie zusammen
ziehen.“ Anmeldungen sind
unter Angabe der Kursnummer:
13A2N040 bei der VHS unter
Telefon (0 50 21) 967-610
möglich. DH

Heute Flohmarkt
„Rund ums Kind“
Linsburg. Der Verein zur
Förderung des Kindergartens
„Meilenstein“ lädt am
heutigen Sonntag, 25. August,
von 14 bis 16.30 Uhr zu einem
Flohmarkt „Rund ums Kind“
in die Linsburger Sporthalle
ein. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Verkauft werden
neben anderen Artikeln gut
erhaltene Kinderbekleidung,
Spielsachen, Kinderwagen,
Autositze, Umstandsmode.DH

In Kürze

Radtour des DRK
Erichshagen
Erichshagen. Die Radtour
des DRK Erichshagen findet
am Donnerstag, 5. September,
statt. Um 14 Uhr ist Treffpunkt
bei der Feuerwehr. Es ist eine
Besichtigung des Polizeimuse-
ums in Nienburg geplant.
Anschließend geht es zum
Kaffeetrinken in das Restaurant
am Bürgerpark. Um Anmel-
dung wird gebeten bis zum 30.
August unter Tel. (0 50 21) 46
70 oder (0 50 21) 1 64 47.
Gäste sind willkommen. DH

Radtour mit
Kirchenbesichtigungen
Drakenburg/Heemsen. Der
Besuchsdienst der Kirchenge-
meinde Drakenburg-Heemsen
lädt zur Radtour mit Kirchen-
besichtigung ein. Am
Donnerstag, 29. August, um
13 Uhr ist Treffpunkt an der
St.-Michaelis-Kirche in
Heemsen. Dort findet die
erste Führung statt. Nach
einer Kaffeepause geht es
dann zur Besichtigung der
St.-Johannis-der-Täufer-Kir-
che nach Drakenburg. Gäste
sind herzlich willkommen. Bei
schlechtem Wetter werden
Fahrgemeinschaften gebildet.

DRK-Wandergruppe unterwegs
Die DRK-Wandergruppe
Landesbergen war am Dienstag
unterwegs auf dem Weserrad-
weg, um in Windheim mit der
Fähre „Petra Solara“ nach
Hävern überzusetzen und auf
der anderen Weserseite die Tour
fortzusetzen. Ein ganz besonde-
res Highlight war kurz vor
Hävern der Anblick von sehr
vielen Störchen (ca. 70-80), die

auf einem Acker, auf dem der
Trecker noch arbeitete,
unterwegs waren und ohne
Scheu vor oder hinter oder
neben dem Trecker nach
Nahrung suchten. Weiter ging es
über Buchholz zurück nach
Landesbergen. Der Anblick
dieser vielen Störche wird für
alle Teilnehmerinnen ein
unvergessliches Erlebnis sein.

„Tolle Erfahrungen“
MdB Katja Keul sucht junge Berufstätige für USA-Austausch

Landkreis. Katja Keul, Grüne
Bundestagsabgeordnete im
Wahlkreis Nienburg/Schaum-
burg, sucht junge Berufstätige
für einen einjährigen Austausch
in den USA.

Hintergrund ist das Parla-
mentarische Partnerschaftspro-
gramm zwischen dem US-Kon-
gress und dem Deutschen Bun-
destag. Es wurde aus Anlass des
300. Jahrestag der ersten Deut-
schen Einwanderer nach Nord-
amerika verabschiedet. Seit 1983
gibt es einen jährlichen Aus-
tausch von jungen Berufstätigen
aus Deutschland und den USA,
die ein Jahr in dem jeweiligen

Austauschland leben. Für jeden
Teilnehmer übernimmt ein Par-
lamentarier die Patenschaft.
Katja Keul beteiligt sich an dem
Programm seit ihrem ersten
Jahr als Parlamentarierin im
Deutschen Bundestag. „Alle Sti-
pendiaten, die ich für den Aus-
tausch ausgewählt habe, sind
mit tollen Erfahrungen und
spannenden Geschichten wie-
dergekommen. Ich kann nur al-
len raten, sich an diesem Aus-
tauschprogramm zu beteiligen“,
unterstreicht Keul.

Bewerben können sich alle
Berufstätigen und Auszubilden-
den, die zum Zeitpunkt der Aus-

reise im August 2014 eine aner-
kannte, abgeschlossene Berufs-
ausbildung haben und nach dem
31. Juli 1989 geboren sind. Die
Absolvierung eines Freiwilligen
Sozialen Jahres, Freiwilligen
Ökologischen Jahres sowie
Wehr- und Zivildienst werden
begünstigend auf das Alter an-
gerechnet. Bewerbungsfrist ist
der 13. September 2013. Bewer-
bungsunterlagen und weiterge-
hende Informationen können
auf der Homepage der Deut-
schen Gesellschaft für Interna-
tionale Zusammenarbeit (GIZ)
unter www.giz.de/usappp ange-
fordert werden. DH

Seniorencafé mit
Gedächtnistraining
Nienburg. Im „Familien-
hORT“ der Alpheide, Dürerring
28,findet an jedem Mittwoch
von 15 bis 17 Uhr ein gemütli-
ches Zusammensein für
Senioren, nicht nur aus der
Alpheide, statt. Die behinder-
tengerecht ausgestatteten
Räume sind geeignet für
Rollstuhlfahrer. Senioren mit
und ohne gesundheitlichen
Einschränkungen sind
willkommen. Benötigt jemand
Hilfe, so steht ihm eine Helferin
zur Seite. Beim nächsten
Treffen, am 28. August, wird
das Gedächtnis trainiert. Für
Informationen stehen Maria
Oestmann vom „familien-
hORT“, Telefon (0 50 21) 6 00
08 08, Silke Peckart, Alpheide-
Seniorenzentrum Telefon (0 50
21) 47 47 und Marlies Wienert,
Alzheimer Gesellschaft,
Telefon (0 50 21) 9 03 41 81
zur Verfügung. DH

„Sprachengewimmel“
Informationsabende der VHS Nienburg

Nienburg. Ein angeregtes Spra-
chendurcheinander wird sich
Besuchern am 9. und 10. Sep-
tember in der VHS Nienburg
bieten. Demnächst beginnen die
Sprachkurse, und da nicht jeder
genau weiß, welcher Kurs der
passende ist, gibt es seit Jahren
die bewährten Sprachen-Infor-
mationsabende der VHS.

Auch in diesem Jahr finden
sie wieder statt, und zwar am
Montag, 9. September, um 18

Uhr der Informationsabend
„Deutsch als Fremdsprache“
und am Dienstag, 10. Septem-
ber, ebenfalls um 18 Uhr der In-
formationsabend Fremdspra-
chen. Es sind Dozentinnen und
VHS-Mitarbeiter anwesend, die
zu verschiedenen Sprachen Aus-
kunft geben und Fragen beant-
worten können. Beide Veran-
staltungen sind kostenlos, Inte-
ressenten sind herzlich eingela-
den.

Aktionswoche

Für Sie ist mit Kaffee und Kuchen,
Bratwurst und Getränken gesorgt!

Firma Ratioparts berät vor Ort!
Firma Cramer informiert und berät über Laubsauger,
Kehrmaschinen und Gartenhäcksler (mit Vorführung).

vom 23. August bis 30. August 2013

Inh. C. Dreyer

Lange Straße 53
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 2368

www.dreyer-stolzenau.de

Alle Angebote nur im Aktionszeitraum!

Husqvarna LC 53B e Husqvarna LC 53E e

Husqvarna LC 53 e Husqvarna LC 48Husqvarna LC 48

Husqvarna GTH 264T

Husqvarna R 111B5Husqvarna R 111B5

Toro

Toro

Für Sie ist mit Kaffee und Kuchen,

Verkaufsoffener Sonntag
am 25.8. bis 18.00 Uhr

für Sie geöffnet!

Preis: 1069,–

959,–

Preis: 4899,–

4399,–
Preis: 3199,–

2879,–

Preis: 889,–

799,–
Preis: 629,–

566,–

Preis: 1159,–

999,–Preis: 629,–

569,–
Preis: 799,–

717,–

Preis: 519,–

469,–
Preis: 2799,–

2499,–

Preis: 1059,–

949,–
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Heute „SommerKaffee“
auf „Hof Arbste“
Asendorf/Arbste. Der Verein
Land & Kunst e.V. lädt am
heutigen Sonntag, 25. August,
von 14 bis 18 Uhr zum
zweiten „SommerKaffee“ ein.
Geöffnet ist wieder der
Hofkammerladen, ein Projekt
der „Spinnenden Dorfweiber“.
Dort gibt es die Gelegenheit
zum Stöbern, Staunen und
Mitnehmen. Zudem sind
„kleine kulturelle Nascherei-
en“ nicht ausgeschlossen,
schreibt der Veranstalter..

AUS DEM NORDKREIS

In Kürze

250 000
Euro für

Gemeinden
Stabile Gaspreis-

Gewinnausschüttung

Hoya. „Auch in den nächsten
Monaten dürfte der Gaspreis
stabil bleiben“, freut sich Det-
lef Meyer Geschäftsführer
der Gasversorgung Graf-
schaft Hoya, über die gute
Geschäftsentwicklung. Dem
Aufsichtsrat wurde in seiner
jüngsten Sitzung der Jahres-
abschluss 2012 mit einem
positiven Ergebnis vorge-
stellt. Die Gesellschafterge-
meinden: Stadt Hoya, Fle-
cken Bücken, die Gemein-
den Hilgermissen, Hoyerha-
gen, Schweringen und War-
pe werden mit einer
Gewinnausschüttung in
Höhe von 250 000 Euro be-
dient. Auf das Jahr 2013 be-
zogen, wird nach Einschät-
zung von Geschäftsführer
Meyer der Gaspreis stabil
gehalten werden. Die letzte
Tariferhöhung erfolgte zum
1. Oktober 2011.

Die gute Zusammenarbeit
mit den Stadtwerken Verden
habe sich bewährt. Durch
ihre Verhandlungsführung
hätten die Stadtwerke maß-
geblichen Anteil an dem
zum 1. Oktober 2012 abge-
schlossenen Gasbezugsver-
trag mit guten Konditionen
für den Energiebezug.

Die Gasversorgung, ein zu
100 Prozent ein kommunales
Unternehmen, verfolgt im
Rahmen der Infrastruktur-
vorsorge und wirtschaftli-
chen Leistungsfähigkeit das
Ziel, möglichst vielen Ein-
wohnern einen Anschluss
an das Gasversorgungsnetz
zu ermöglichen.

So wird das Gasnetz in
Warpe um rund 1,2 Kilome-
ter neu verlegt, so dass sie-
ben Grundstücke ange-
schlossen werden können.

In den Gemeinden Ey-
strup, Gandesbergen, Hä-
melhausen und Hassel be-
treibt die Gasversorgung
kein Verteilernetz, wer je-
doch seinen Energiever-
brauch mit dem Grafengas
der Gasversorgung Hoya
decken möchte, könne sich
dennoch mit der Gasversor-
gung Hoya in Verbindung
setzen.

Geschäftsführer Detlef
Meyer hebt die besonderen
Leistungen mit einer positi-
ven Bilanz für das kleine
Unternehmen hervor:
„Bundesweit belegen wir
Platz 23 unter den günstigs-
ten Anbietern und in Nie-
dersachsen liegen wir sogar
auf Platz sechs“.

an

Doppelkopfturnier
in Hoya

„Wie verrückt gewühlt“
MTV Schweringen organisiert Feier für Helfer der neuen Turnhalle

Schweringen. „Die haben alle
wie verrückt gewühlt, was da
abging, war super“, freut sich
Joachim Plüschke, Vorsitzender
des MTV Schweringen. Zum
Dank für die vielen ehrenamtli-
chen Stunden hat der Verein
jüngst einen Grillabend veran-
staltet.

Etwa 105 Vereinsmitglieder
und Förderer aus dem Ort ha-
ben seit April 2012 haben diese
Bürger freiwillig in insgesamt
etwa 9500 Stunden, ausgestattet
mit Schaufel und Spaten, an Wo-
chenenden und nach Feierabend
sich um das Werden der neuen
Turnhalle bemüht.

„Es werden bis zum 15. Okto-
ber, dem offiziellen Einwei-
hungstermin, wohl insgesamt
10 000 Stunden werden“, sagt
Oberturnwart Heinrich Friebe,
der von Anfang an das „Kom-
mando“ hatte: „Die Ehefrauen
haben dafür gesorgt, dass die
Männer bei der schweren kör-
perlichen Arbeit nicht verhun-
gern.“

„Die Feier hatte Heinrich
Böckmann organisiert, der
auch mit Arbeitsgeräten gehol-
fen hat, genauso wie einheimi-
sche Firmen sich nicht lange

Das Motto des MTV Schweringen „Gemeinsam aktiv von jung bis alt“ wird von Heinrich Friebe, Alois Kübler,
Frieder Bormann und Joachim Plüschke und den Kindern Luisa und Selma dokumentiert. Achtermann

bitten ließen und geeignete
Werkzeuge zur Verfügung stell-
ten“, bemerkte Joachim Plüsch-
ke. „Die ehrenamtlichen Helfer
haben gemeinsam Hervorra-
gendes geleistet, das ist aus der
Sicht der Gemeinde sehr lo-
benswert“, lobte auch Bürger-

meister Bernd Meyer „eine tol-
le Dorfgemeinschaft in Schwe-
ringen, in der das kulturelle
Leben intakt ist“.

Dass der Neubau der Turn-
halle so gut wie vollendet ist,
zeigt das neue Vereinswap-
pen an der Vorderfront.

Tischlermeister Ehler Bor-
mann und Alois Kübler (Ma-
lerarbeiten) haben das MTV-
Schild hergestellt. „Gemein-
sam aktiv von jung bis alt“ ist
das Motto des MTV Schwe-
ringen. an

Hoya. Zur 20. Doppelkopf-
meisterschaft lädt die Stadt
Hoya am Samstag, 7. Septem-
ber in die Schützenhalle ein.

Kartenausgabe ist von 17
bis 18.45 Uhr, Spielbeginn
um 19 Uhr. Zu gewinnen gibt
es hochwertige Preise. 500
Euro umfasst der 1. Preis, ihm
folgen 250 Euro für den 2.
und 125 Euro für den 3. Platz,
samt den dazu gehörenden
Pokalen. Gespielt werden
drei Serien zu 20 Spielen. Der
Einsatz beträgt 13 Euro,
Mannschaften zahlen zehn
Euro pro Spieler – das Start-
geld wird als Gewinngeld auf
die ersten drei Teams ausge-
schüttet.

Picknick auf dem Marktplatz
Bücker Kulturspektakel mit Open-Air-Kino am 31. August

Bücken. Das Bücker Kulturspek-
takel, das jährliche Event mit
beachtlicher Außenwirkung,
findet am Samstag, 31. August,
in einem etwas kleineren Rah-
men statt. Große Plakate an den
Eingangsstraßen des Fleckens
kündigen das Bücker Open-
Air- Kino auf dem Marktplatz
an.

„Weniger aufwendig gestaltet
und dadurch auch mit geringe-
ren Kosten, als in den Jahren zu-
vor“, erläutert Peter Klein, Spre-
cher des Organisationsteams,
die aktuelle Ausrichtung. Eine
Vorbereitungsgruppe mit Rena-
ta und Joachim von Lingen, Die-
ter Brandt, Laura Eckhardt,
Wolfgang Heising, Evelyn und
Horst Hahlbohm brachte ihre
Erfahrungen bei der Gestaltung
solcher Events ein.

Michael Suhr wird am Sams-
tagvormittag die Freilichtfilm-
anlage aufbauen, Sitzbänke und
Gruppentische werden von der
Dorfgemeinschaft aufgestellt.
Der Platz wird von Edda Bor-
mann mit Gartenkunst, deko-
rativen Stoffen und Beleuch-
tung ausgestattet.

Mit einem gemütlichen Pick-
nick auf dem Marktplatz ab 18
Uhr beginnt die Veranstaltung.
„Auf mitgebrachten Decken

kann jeder seine eigenen Spei-
sen verzehren oder diese auch
mit anderen teilen“, fordert Pe-
ter Klein viele Bürger aus dem
Flecken auf, mitzumachen.
Bürgermeister Wilhelm Schrö-
der will auch dabei sein.

Entspannte Gespräche und
musikalische Einlagen mit ei-
nem Mitmachchor unter der
Leitung von Renata von Lingen
sowie Thomas Denker mit sei-
nem jiddischen Liedgut sollen
bis zum Kinostart für Kurzweil
sorgen.

Ein kurzer Vorfilm wird an
die Tradition des Bücker Kul-
turspektakels erinnern. Bei
freiem Eintritt wird dann ein
unterhaltsamer Hauptfilm, al-
tersunabhängig und inhaltlich
an Themen der Dorfstruktur
orientiert, um 21.30 Uhr gezeigt
Die filmrechtlichen Fragen sind
mit dem Filmhof in Hoya gere-
gelt worden .

Die Organisationen danken
der Avacon als Hauptunterstüt-
zer und zahlreichen Spendern
aus dem Flecken Bücken. Die
Gäste der Filmvorführung wer-
den durch eine Spende in den
Hut gebeten, ihre Anerkennung
für die Veranstaltung auszudrü-
cken, bittet Peter Klein. an Peter Klein und Laura Eckhardt mit der Ankündigung für das Bücker

Kulturspektakel. Achtermann

„LiteraTouren“ auf der Schweringer Fähre
Auch die siebte Veranstaltung lief mit vielen Gästen aus der Region

Schweringen. Ein lauer Spät-
sommerabend, leichter Jazz, ge-
spielt von Jens Sommerfeld (Sa-
xophon) und Arthur Sardowski
(Piano), und über 60 Gäste auf
der Weserfähre in Schweringen.
„LiteraTouren“ heißt die Veran-
staltungsreihe, die von der Kir-
chengemeinde Balge/Schwerin-
gen und dem Förderverein der
Kirchengemeinde mit Elke Bor-
mann als Organisatorin veran-
staltet wird. „Zum siebten Mal
treffen sich mehr oder weniger
unbekannte Menschen, um ei-
nander vorzulesen, das Zuhören
zu genießen oder das Lieblings-
buch vorzustellen“, freute sich
Elke Bormann. Es bereite ihr ein-

fach Vergnügen, kulturelle Brü-
cken zu bauen.

Fährfrau Ingrid Meyer aus
Schweringen schipperte während
der Lesung über die Weser. Ein
Seniorenehepaar aus Frankreich
– von der anderen Weserseite
übergesetzt – war so begeistert,
dass es blieb und zuhörte. Neben
dem „Schweringer Fanclub“, wie
Elke Bormann Stammgäste aus
dem Ort nannte, kamen literatur-
bewusste Menschen aus Eystrup,
Nienburg, Haßbergen und Bruch-
hausen-Vilsen auf die Fähre.

Ein buntes Programm, nicht
geplant, aber experimentell und
überraschend, wurde „ganz frei-
willig und ungezwungen“ vorge-

tragen: Elke Bormann fragte, wer
etwas vortragen mochte, und hör-
te zum Beispiel die selbst entwi-
ckelte Geschichte einer Mutter
über die Erfahrungen ihrer Kin-
der mit der Welt der Glühwürm-
chen. D

er Bestseller „Wann wird es wie-
der so, wie es nie war“ von Joa-
chim Meyerhoff oder auch Ge-
dichte zum Thema „Sommer“ in
Hoch-und in Plattdeutsch sowie
humorvolle Geschichten von
Goethe bis Kunze, umrahmt von
jazzigen Klängen, sorgten auf der
Schweringer Fähre für Kurzweil
an einem schönen Spätsommer-
abend, bei einem Schoppen Wein
oder einem Glas Wasser. an

Für die musikalische Begleitung sorgten Jens Sommerfeld (Saxo-
fon) und Arthur Sardowski. Achtermann

Musikalische Talente
werden gesucht
Hoya. Am Sonntag, 1.
September, findet ab 17 Uhr
im Kulturzentrum Martinskir-
che in Hoya die zweite
Vorrunde „Musikalische
Talente gesucht“ statt. Bisher
sind zwölf Anmeldungen
registriert. Gleich im
Anschluss an die zweite
Vorrunde starten die besten
Sänger aus den beiden
Vorrunden in die Endrunde.
Gewinner haben die Möglich-
keit, an einem Meisterklas-
sen-Kurs oder an einem
Gesangsworkshop bei der
Bremer Musical Company
teilzunehmen. Es besteht
zudem die Option, bei dem
Konzert am 7. September im
Schlosshof aufzutreten.
Interessierte können sich im
Internet unter www.eumac.
info anmelden. an

Angebote
vom 26. 8. – 31. 8. 2013

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 28. 8. 2013

Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Kasseler Lachsbraten
1 kg € 6,99

Minutensteak
1 kg € 6,50

Rauchenden
100 g € –,65

Eiersalat
100 g € –,69
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l e ge d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer Ausgabe – oder Teilen da-

von – liegen Prospekte folgender

Firmen bei:

Aldi!

Dänisches Bettenlager!

DRK Landesbergen!

E-NeukaufE-Neukauf!

Edeka Röthemeyer!

Famila!

Heineking Frischemobile!

Hotze Hagebau!

Hotze Mr. Gardener!

Lidl!

Magro!

nah und gut!

Netto!

Pizza & Pasta!

Rewe!

Rossmann!

Rübezahjl-Apotheke!

Tejo!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Song für Marion 11 Uhr

Die Akte Grant 11 Uhr

Paulette 11 Uhr

Ich - einfach unverbesserlich 2

15 Uhr

Die Schlümpfe 2 15, 17.30 Uhr

Kindsköpfe 2 15.30 Uhr

Percy Jackson 2 17.15 Uhr

Conjuring 17.45 Uhr

Lone Ranger 13, 20 Uhr

Pain & Gain 20 Uhr

Elysium 20.15 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Planes 15 Uhr

Die Schlümpfe 2 16 Uhr

Percy Jackson 2 17.30 Uhr

Systemfehler 18 Uhr

Elysium 14, 20 Uhr

Conjuring 20 Uhr

BeIlagen

VereIne InformIeren ... VereIne InformIeren

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Das nächste Treffen der Selbst-
hilfegruppe der Angehörigen
von psychisch erkrankten Men-
schen findet erst wieder am
Dienstag, dem 3. September, in
den Räumen von P.U.R., Ziegel-
kampstraße 12 in Nienburg,
statt. Eine telefonische Kontakt-
aufnahme ist jedoch unverän-
dert möglich unter der Telefon-
nummer 05761-1329.

Der Abendtreff des DRK-
Ortsvereins Lemke findet am
morgigen Montag, 26. August,
um 19.30 Uhr in der Sozialstati-
on statt.

Das DRK Nienburg bietet für

Mitglieder und Freunde in Zu-
sammenarbeit mit dem Nien-
burger Reisebüro eine Schiff-
fahrt an. Vom 1. bis 4. Dezem-
ber fährt die Gruppe nach
Mainz und schifft sich dort auf
der „MS Switzerland“ ein, um
den Weihnachtszauber an Rhein
und Main zu erleben. Die An-
und Abreise, die Flusskreuz-
fahrt, drei Übernachtungen in
der gebuchten Kategorie in Au-
ßenkabinen, Vollpension, Be-
grüßungscocktail und eine Rei-
serücktrittskostenversicherung
kosten 445 Euro. Einzelkabinen
stehen nicht zur Verfügung.
Anmeldungen nimmt Senioren-

betreuer Holger Ackermann,
unter 05021-14674 oder ginster-
haus@web.de bis zum 31. Au-
gust entgegen.

Die Radtour des DRK Erichs-
hagen findet am Donnerstag, 5.
September, statt. Um 14 Uhr ist
Treffpunkt bei der Feuerwehr.
Es ist eine Besichtigung des Po-
lizeimuseums in Nienburg ge-
plant. Anschließend geht es
zum Kaffeetrinken in das Res-
taurant am Bürgerpark. Um
Anmeldung wird gebeten bis
zum 30. August unter Tel. (0 50
21) 46 70 oder (0 50 21) 1 64 47.
Gäste sind willkommen.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nie-!

dergelassenen Ärzte: Telefon 116
117

Bereitschaftsdienst-Sprechstun-!

den im
Krankenhaus Nienburg! : Mon-

tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und
18 bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 18 bis 20
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis 12
und 17 bis 19 Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfäl-
le unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

!

Augenarzt!

Augen-Zentrum Nienburg!

(0 50 21) 6 60 95, Telefonische An-
meldung erforderlich.

Zahnärzte!

Sprechstunde von 11 bis 12!

Uhr
Nienburg! : Mohamed Katerji,

Nienburg, Danziger Straße 25,
(0 50 21) 1 66 33

Südkreis! : Dirk Reiter, Steyer-
berg, Am Markt 4, (0 57 64)
9 41 22 66

Apotheken!

Nienburg! : Bahnhof-Apotheke,
Wilhelmstraße 19, (0 5021) 22 32

Liebenau, Uchte, Steyerberg,!

Stolzenau: Stern-Apotheke, Liebe-
nau, Sternstraße 1B,
(0 50 23) 944 44

Hoya, Asendorf, Martfeld,!

Bruchhausen-Vilsen: Alte Vilser
Apotheke, Bruchhausen-Vilsen,
Brautstraße 8, (0 42 52) 35 35

Rehburg-Loccum! : Wilhelm-
Busch-Apotheke, Wiedensahl,
Hauptstraße 84, (0 57 26) 4 32

dIe freIBäder In der regIon
Holtorf!

Montag bis Freitag 13 bis 19 Uhr,!

Sonnabend, Sonntag 8 bis 19 Uhr
Deblinghausen!

MontagbisFreitag14bis21Uhr,Sonn-!

abendundSonntag10bis19Uhr
Eystrup!

Naturfreibad, Montag bis Freitag!

14 bis 18 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10
bis 18 Uhr (witterungsbedingt bis 20
Uhr)

Großenvörde!

14 bis 19 Uhr (witterungsbedingt)!

Hoya!

Montag bis Freitag von 8 bis 20 Uhr,!

Sonnabend,Sonntag 9 bis 20 Uhr
Marklohe!

Täglich 9 bis 20 Uhr!

Landesbergen!

Täglich 9 bis 20 Uhr!

Münchehagen!

Montag bis Donnerstag 10 bis 20!

Uhr, Freitag 10 bis 21 Uhr, Sonnabend,

Sonntag 8 bis 21 Uhr (witterungsbe-
dingt)

Pennigsehl!

Naturbad, täglich 14 bis 19.30 Uhr!

(witterungsbedingt)
Steimbke!

Montag bis Freitag 13 bis 19 Uhr,!

Sonnabend, Sonntag 12 bis 19 Uhr
Steyerberg!

Montag bis Freitag 6 bis 21 Uhr,!

Sonnabend, Sonntag 10 bis 19.30
Uhr

Stolzenau!

Montag bis Freitag 6.30 bis 20 Uhr,!

Sonnabend, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Uchte!

Montag bis Freitag 6 bis 20 Uhr,!

Sonnabend, Sonntag 9 bis 20 Uhr
(witterungsbedingt)

Wietzen!

Täglich 6 bis 8 und 9 bis 20 Uhr,!

Sonnabend, Sonntag 9 bis 20 Uhr
(witterungsbedingt)

Neue Regionalstreckenkarte für den Norden
„Fachwerk verbindet“ – unter
diesem Motto haben sich mehr als
100 deutsche Städte zur bundes-
weiten Initiative „Deutsche
Fachwerkstraße“ zusammenge-
schlossen. Die Deutsche Fachwerk-
straße bietet eine vergnügliche
Tour durch 1000 Jahre Geschichte.
Die landschaftliche Vielfalt der
Regionalstrecke „Die schönsten im
Norden - Von der Elbe zum Harz“
könnte kontrastreicher kaum sein.
Von der Nordseeküste und der
Norddeutschen Tiefebene mit der
Mittelweser-Region und der
Elbtalaue, über das Leinetal und

das Weserbergland bis zum Harz
liegen Städte, die alle einen
eigenständigen Fachwerkcharakter
aufweisen. Über die Deutsche
Fachwerkstraße gibt es umfangrei-
ches Informationsmaterial. Von der
neuen „Regionalstreckenkarte“
über „Zauberhafte Hotels und
Restaurants“ und „Reisemobilstell-
plätze“ entlang der Deutschen
Fachwerkstraße“. Dort, wo die
Weser einen ihrer vielen Bögen
macht, zwischen Bremen und
Minden liegt Nienburg, das
wirtschaftliche und kulturelle
Zentrum an der Mittelweser.

Liebevoll restaurierte Fachwerkge-
bäude, Burgmannshöfe wie der
Posthof (heute Bibliothek), der
Hakenhof oder der Fresenhof
(Museum), Ackerbürger- oder
Patrizierhäuser zeugen von der
Geschichte Nienburgs. Die
kostenfreie Faltkarte ist erhältlich
bei der Mittelweser-Touristik GmbH,
Lange Straße 18, 31582 Nienburg,
Telefon (0 50 21) 917 63-0, Fax (0
50 21) 917 63-40 oder per Mail
unter info@mittelweser-tourismus.
de. Weitere Informatione sind im
Internet unter www.mittelweser-
tourismus.de erhältlich.
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Tai Chi und Italienisch
VHS Uchte mit abwechslungsreichen Kursen

Uchte. Die Volkshochschule in
Uchte präsentiert ein buntes
Herbstprogramm. Ab Septem-
ber warten die Dozenten mit
vielen neuen abwechslungsrei-
chen Kursen, Vorträgen und
Einzelveranstaltungen auf.

Eine große Vielfalt bietet der
Fachbereich Gesundheit. Neue
Angebote sind: Tai Chi, Qi Gong
für Männer, Entspannung mit
Qi Gong , Yoga, Autogenes Trai-
ning, Meditation, Bauchtanz,
Latin-Dance-Fitnesskurs, ein
Vortrag „Die Kraft der Magne-
te“ sowie eine Qualifizierung
zur Seniorenbegleitung mit Zer-
tifikatsprüfung.

Eine weitere Programmsäule
bildet der Bereich Sprachen. Im
Angebot sind Englisch, Italie-
nisch und Spanisch, zudem zwei
Rhetorikkurse.

Im Bereich beruflicher Bil-
dung werden verschiedenste
Computerkurse angeboten. Ein-
führung in die EDV, Textverar-
beitung, Einstieg in das Internet
, „Vom Bild zum Fotobuch“.

Für Kochfans stehen gleich
acht Angebote im Programm.

Indische Küche startet am 24.
Oktober. Im November folgen
Vollwertkost und Herbstzeit-
Kürbiszeit, spezielle Kochkurse
für Männer mit den Themen: le-
ckere Fischküche, Schnitzel und
Steak, Hausmannskost und der
Italienische Abend.

Der Fachbereich Natur, Um-
welt und Technik bietet Einzel-
veranstaltungen mit den The-
men: Obstbaumschnitt, fachge-
rechte Rosenpflege, Fahrrad-
technik und -Reparatur, Kunst-
handwerkliches Arbeiten,
Weihnachtliche Sterne, Kränze
und Herzen aus Weiden.

Neu im Angebot sind die Kur-
se, Selbstverteidigung für Frau-
en und Selbstbehauptung für
Mädchen von zwölf bis 16 Jah-
ren. Die Kurse: Einstieg in die
digitale Fotografie, Gitarre, Te-
norblockflöte, Stricktreff und
„My Boshi“-Mützen häkeln run-
den das Programm ab. Informa-
tion und Anmeldung bei der
Volkshochschule in Uchte, Lei-
terin Margret Brandt, Telefon
(0 57 63) 94 15 66, E-Mail: vhs-
uchte@gmx.de. DH

„Wohnungsbau für Schildkröten“
Heute feiert die Wildtier- und Artenschutzstation ihr Sommerfest

Sachsenhagen. In der Wildtier-
und Artenschutzstation in Sach-
senhagen findet heute das tradi-
tionelle Sommerfest statt.

In diesem Jahr steht es unter
dem Motto „Wohnungsbau für
Schildkröten“. Sommerzeit ist Fe-
rienzeit – ob die Tiere vor dem
anstehenden Urlaub ausgesetzt
wurden oder aufgrund der ho-
hen Temperaturen auf Wander-
schaft gehen, ist oft nicht mehr
nachzuvollziehen. Auf jeden Fall
herrscht momentan eine regel-
rechte Schildkrötenschwemme
in der Wildtierstation. Neben
den beschlagnahmten Panzertie-
ren, die von Behörden bei der
Artenschutzstation unterge-
bracht werden, sind es vor allem
jede Menge Fundtiere die dort in
den vergangenen Wochen ge-

bracht wurden. „111 Schildkröten
befinden sich derzeit in unserer
Obhut“, heißt es dazu aus der
Einrichtung. „Damit sind unsere
Unterbringungsmöglichkeiten
mehr als erschöpft und es müs-
sen dringend neue Unterkünfte
gebaut werden“, so die Verant-
wortlichen.

Das Sommerfest beginnt um 11
Uhr mit einem Gottesdienst un-
ter der Leitung von Pastor Josef
Kalkusch von der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde
Sachsenhagen und dem Posau-
nenchor Sachsenhagenburg. Im
Anschluss haben die Gäste Gele-
genheit, sich über die aktuellen

Beim Sommerfest im vergangenen Jahr gab es auch Stockbrot

Ereignisse und Pflegegäste in der
Station zu informieren. Die Mit-
arbeiter der Wildtierstation bie-
ten Führungen im Innen- und
Außenbereich an, auch das Bun-
kergelände wird für Führungen
geöffnet sein. Befreundete Verei-
ne informieren an weiteren Stän-
den über Natur- und Arten-
schutz. Für die kleinen Gäste gibt
es Spaß und Spiel, Bastelangebo-
te und Stockbrot am Lagerfeuer.
Für das leibliche Wohl ist mit
Kaffee und Kuchen sowie mit
Würstchen und Getränken ge-
sorgt. DH/hm

Heute Heidefest
in Kuppendorf

Eine Tradition, mit der auch
dieses Jahr nicht gebrochen
wird, ist das Heidefest am
letzten Sonntag im August in der
Kuppendorfer Böhrde. Entstan-
den ist die Veranstaltung vor
vielen Jahren, als die Mitglieder
des Kirchdorfer Posaunenchores
einen Frühschoppen in der üppig
blühenden Kulisse der Heide-
landschaft feierten. Daraus hat
sich ein bei Besuchern aus nah
und fern beliebtes Fest entwi-
ckelt. Heute beginnt der Tag um
10 Uhr auf dem Festplatz an der
Kuppendorfer Straße wie
gewohnt mit einem Freiluftgot-
tesdienst, aus dem die Kinder
nach dem ersten Lied in den
parallel stattfindenden Kinder-
gottesdienst entlassen werden.
Im Anschluss spielen die Musiker
unter der Leitung von Erhard
Plate zum Frühschoppen auf, bei
dem niemand Dank der vielen
freiwilligen Helfer hungern oder
dursten muss. Die Mitglieder des
Posaunenchores, der freiwilligen
Feuerwehr Kirchdorf und des
Sportvereins Kuppendorf
sorgen mit ihren zahlreichen
Helfern für eine Bewirtung der
Gäste unter freiem Himmel.
Geboten wird Leckeres vom Grill
und am Nachmittag selbstgeba-
ckener Kuchen zur Kaffeetafel
mit Musik. Aber was wäre solch
ein Fest in blühender Heideland-

schaft, ohne die dazugehörigen
Landschaftspfleger? Deshalb
können die Besucher sich auch
dieses Jahr bei ihren Streifzü-
gen auf ein Treffen mit einer
Moorschnuckenherde der
Familie Teerling samt Schäfer
und Hütehunden freuen.
Ebenfalls wird die Symbolfigur
der Samtgemeinde Kirchdorf,
„Heideschäfer Arthur“, wie
gewohnt aus seinem Schäfer-

karren heraus, Interessierten
weitere Freizeitmöglichkeiten
im DümmerWesrLand aufzei-
gen. Unterstützt durch Kirch-
dorfs Bürgermeister Franz
Böckmann schenkt Apotheker
Tim Piasta seinen „Apteker
Sluck“ aus. Der Erlös hieraus,
wie von der kompletten
Veranstaltung überhaupt, wird
traditionell für einen guten
Zweck verwendet. DH

Heute
9.30 Uhr: Freiluft-Got-▶

tesdienst der St. Jacobi-
Gemeinde, anschließend
Kirchplatzfest.

ab 10 Uhr: Flohmarkt.▶
11 Uhr: Eröffnung mit▶

Freibieranstich an der
Rathausbühne.

ab 12 Uhr: Verkaufsoffe-▶
ner Sonntag, Live-Musik
auf der Rathausbühne mit
dem Shantychor Nendorf
und dem Frauenchor
Stolzenau sowie DJ Peter
Südmeyer.

ab 12 Uhr: ZOB, Aktivitä-▶
ten des „Lions Club
Stolzenau mit Autoschau
und Hüpfburg Fußballtur-
nier und Musik. Truck-Pul-
ling ab 14 Uhr bis 16.30
Uhr.

ab 14 Uhr: Polit-Theke mit▶
Politikern aus Kreis-, Land-
und Bundestag. Die
Modeartion hat NDR-Sport-
moderator Rolf-Rainer
Gecks. Es präsentieren sich
die Kunstschule Mittelwe-
ser, der Verein Historischer
Landtechnik Landesbergen
und weitere Vereine sowie
die Sparkasse Stolzenau
mit einem Tag der offenen
Tür anlässlich ihres
150-jährigen Bestehens.

Hafen- und
StadtfeSt

daS ProgrammHeute verkaufsoffener Sonntag
12. Hafen- und Stadtfest / Flohmarkt ab 10 Uhr

Stolzenau. Anlässlich des 12.
Hafen- und Stadtfestes beginnt
der heutige Sonntag beginnt mit
einem Freiluftgottesdienst um
9.30 Uhr und bietet viele musi-
kalische Darbietungen und
kurzweilige Vergnügungen für
Jung und Alt. Unter anderem
veranstaltet der Lions-Club ein
Benefiz-Fußballturnier, die
Sparkasse feiert ihr 150-jähriges
Jubiläum und bekannte Bun-
des-, Landes- und Kommunal-
politiker stehen für Fragen an
der Promi-Theke zur Verfü-
gung. Die Moderation über-
nimmt der bekannte Bundesli-
ga-Reporter Rolf-Rainer Gecks.

Um 11 Uhr wird das Stadtfest
offiziell mit einem Fassbieran-
stich an der Rathausbühne er-
öffnet. Auf der Bühne werden
die Besucher durch Auftritte un-
ter anderem von dem Dance-
Club des Jugendhauses „Wip-
In”, dem Kunstradverein Wolt-
ringhausen/Hoysinghausen,
dem Stolzenauer Frauenchor,

der sein 60-jähriges Bestehen
feiert, dem Shanty-Chor Nen-
dorf und DJ Peter Südmeyer
unterhalten. Außerdem stellt die
„Historische Landtechnik“ aus
Landesbergen einige ihrer Ex-
ponate aus. Ab 12 Uhr werden
die Geschäfte geöffnet sein, und
der große Flohmarkt ab 10 Uhr
wird für alle Besucher etwas zu
bieten haben.

Um 14 Uhr eröffnet am Rat-
haus die Polit-Promi-Theke
mit Sebastian Edathy, Grant-
Hendrik Tonne und Jens Beck-
meyer (alle SPD), Jan Ahlers,
Maik Beermann, Hans-Her-
mann Steinmann und Karsten
Heineking (alle CDU) sowie
Katja Keul und Helge Limburg
(Grüne). Den Politikern kön-
nen die Besucher Fragen stel-
len, die man ihnen schon im-
mer mal stellen wollte. Der Er-
lös kommt der Stolzenauer
Jungend und der Kinderförde-
rung zugute.

Die Sparkasse in Stolzenau

feiert beim Stadtfest ihr 150-jäh-
riges Jubiläum. Sonntag ab 11
Uhr lädt sie zu einem Tag der of-
fenen Tür ein. Das „Jens Som-
merfeld Jazzquartett featuring
Cinzia Rizzo“ aus Hannover hat
sich nicht nur der Jazzmusik mit
Klassikern des Jazz und Swing
verschrieben, sondern auch
der Rock- und Popmusik. Dazu
untermalt die Nienburger
Band „3rd-Cut“ den Jubilä-
umstag mit Folkrock-Cover,
Independent und Bühnenkla-
mauk. Außerdem dabei: Das
Blasorchester Anemolter-
Schinna.

Der Lions-Club-Stolzenau
veranstaltet auf dem ZOB ein
Benefizfußballturnier, den „Li-
ons Platin Cup“. Um 12.20 Uhr
eröffnet der Präsident des LC
Stolzenau an der Weser, An-
dreas Olkiewicz, die Veranstal-
tung. Spielbeginn mit zwölf
Mannschaften ist 12.30 Uhr.
Von 14.30 bis 16.30 Uhr wird
sich beim „Truck Pulling“ auf

dem ZOB zeigen, welche Grup-
pe am stärksten ist und einen
Lkw über eine Strecke von gut
30 Metern am schnellsten per
Seil ziehen kann.

Die drei Stolzenauer Auto-
häuser veranstalten eine Auto-
schau. Aber nicht nur neue
Modelle werden gezeigt. Auf
einer Sonderfläche sind US-
Classic Cars zu bewundern.
Mit dem Reinerlös der Veran-
staltung wird der Schüleraus-
tausch mit der polnischen
Stadt Luzino, Städtepartner
von Stolzenau) gefördert.

Das Bürger- und Heimatmu-
seum an der Schinnaer Land-
straße hat anlässlich des Stadt-
festes und Sparkassen-Jubilä-
ums am kommenden Sonntag
geöffnet. Von 14 bis 17 Uhr ist
die umfangreiche und informati-
ve Darstellung zur Stolzenauer
Geschichte zu besichtigen.

Der Ortskern wird für den
Verkehr gesperrt. Parken ist in
den Randgebieten möglich. ah

Mit der Kirche nach
Langeoog
Windheim. Die Kirchenge-
meinde Schlüsselburg und
der Pfarrbezirk Neuenknick
der Kirchengemeinde
Windheim führt in der Zeit
vom 26. September bis 10.
Oktober eine Langeoogfrei-
zeit durch. Es sind noch
Plätze frei. Für Anmeldungen
und weitere Informationen
steht Pfarrerin Esther Witte
unter der Telefonnummer
(0 57 05) 74 97 gerne zur
Verfügung DH.

„Ernährungsmedizin“
ist Thema
Uchte. Die Themenreihe des
„CuraTreff“ im Cura-Zentrum
Uchte, Am Brahmberg 5, wird
am Mittwoch, 28. August, von
19 Uhr bis 20.30 Uhr mit dem
Thema „Ernährungsmedizin“
fortgesetzt.Der Ernährungsme-
diziner Hischam El-Sobhi
berichtet, welche Schäden eine
falsche Ernährung hervorrufen
kann und welch große Wirkung
die richtige Ernährung auf den
Körper hat. Der Eintritt ist frei.
Das Jahresprogramm liegt
wieder an öffentlichen Stellen
aus. Telefonische Auskünfte
erteilt Vera Bundgaard unter
(0 57 63) 181-0. DH

Sommerfest
der CDU
Nienburg/Diepenau. Der
CDU-Kreisverband Nienburg
und der CDU-Samtgemeinde-
verband Uchte laden alle
Mitglieder, Freunde und
Interessierten zum traditio-
nellen Sommerfest, am
Freitag, 30. August, ein. Das
Fest beginnt um 18 Uhr und
findet an der Scheune des
Gasthauses Horstmann,
Dorfstraße 19, 31603 Diepenau
(Nordel) statt. Gastredner an
diesem Abend ist der agrarpoli-
tische Sprecher der CDU-Land-
tagsfraktion, Frank Oesterhel-
weg MdL. Die musikalische
Untermalung übernehmen die
„Original Huntetaler“ mit
einem bayerischen Musikpro-
gramm. Für das leibliche Wohl
während der Veranstaltung in
Form eines Grillbuffets ist
ebenfalls gesorgt, und bei der
traditionellen Tombola sind
attraktive Preise zu gewinnen.

AUS DEM SÜDKREIS

In Kürze

Flohmarkt
in Wagenfeld
Wagenfeld. Anlässlich des
Wagenfelder Großmarktes
findet am kommenden
Sonntag, 1. September, ein
Flohmarkt von 10 bis 17 Uhr
statt. Anmeldungen werden
unter Telefon (04471)
9001122 sowie (0173)
7397139 entgegengenom-
men.

Orientalischer Tanz
mit der VHS
Loccum. Ab Montag, 2.
September, startet in der
Loccumer Oberschule um 20
Uhr wieder ein neuer Kursus
„Orientalischer Tanz“ der VHS
Rehburg-Loccum.

In der Pressemitteilung
heißt es: „Die unterschiedli-
chen Bewegungen stellen
einen guten Ausgleich zu den
sonst einseitigen Bewegun-
gen unseres Alltags dar.
Sämtliche Bauch -und
Rückenmuskeln werden bei
dieser Tanzart auf schonende
Weise angesprochen.“
Anmeldungen werden erbeten
bei der Dozentin Susanna
Espagné unter Telefon (0 50
74) 96 72 31 oder per E-Mail
unter vhs-rehburg-loccum@
gmx.de. DH

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Jungfrau 24.8. - 23.9.
Rund um die Liebe ist es
zurzeit ruhig geworden.
Das kann sich heute än-
dern. Am Nachmittag
kommt es zu einer prickeln-
den Begegnung.

Waage 24.9. - 23.10.
Hüten Sie sich davor, Ihren

Schatz zu überfordern. Ein
größeres Ereignis wirft sei-
ne Schatten voraus! Man
zählt auf Ihre Mitarbeit.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Ein spontaner Besuch sorgt
für reichlich Gesprächs-
stoff. Sie müssen nicht alles
glauben, aber unterhalt-
sam wird dieser Abend be-
stimmt.

Schütze 23.11. - 21.12.
Ein Tag mit sehr guten
Möglichkeiten! Auf errun-
gene Erfolge können Sie
stolz sein. Man wird Ihnen
mit Achtung und Respekt

begegnen.
Steinbock 22.12. - 20.1.
Sie behalten auch in ver-
zwickten Situationen den
Überblick, haben ständig
neue Ideen und bringen
jede Menge Energie mit.
Weiter so!

Wassermann 21.1. - 19.2.
Je gründlicher Sie sich auf
ein wichtiges Gespräch
vorbereiten, desto höher
die Wahrscheinlichkeit auf
einen erfolgreichen Verlauf.

Fische 20.2. - 20.3.
Mit kleineren Störfaktoren,
die sich hauptsächlich auf

dem beruflichen bzw. finan-
ziellen Sektor abspielen,
sollte gerechnet werden.

Widder 21.3. - 20.4.
Jetzt haben Sie wieder
grünes Licht! Von nun an
lässt sich verlorener Boden
zurückgewinnen. Teilen Sie
Ihr Tagespensum richtig
ein!

Stier 21.4. - 20.5.
In einer Gefühlsangelegen-
heit müssen Sie jetzt eine
Entscheidung treffen, die
sich noch lange auf Ihre Pri-
vatsphäre auswirken wer-
den wird.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Ein Flirt versüßt die Stim-
mung. Für Singles könnte
der heutige Tag die große
Wende bringen, die Sie sich
schon lange erhofft haben.

Krebs 22.6. - 22.7.
Nicht jedes Hindernis lässt
sich nun umschiffen. Keine
Sorge, schließlich wissen

Sie die Herausforderungen
zu schätzen und zu mei-
stern.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie müssen heute Ihr Ver-
halten nach den wech-
selnden Tagesereignissen
richten. Auch privat könnte
ein wenig Anpassung nicht
schaden.

...aktuell
und informativ!

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

" (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Su. Nachmieter für asiatische
Pizzeria im Zentrum von
Stolzenau% (0 57 61)32 20 o. 41 06

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Nienburg
junges, modernes, großes 2-Familien-
Wohnhaus

Holtorf: EFH – günstige, gute Lage
Grundstück 874 qm, Wohnfläche 163 qm,
KP 79 900,– €

Eystrup:
moderner
Winkel-Bungalow

Eystrup: Einfaches großes
Wohnhaus – KP 65 000,– € VHS

Wir suchen für Kunden dringend
EFH und DHH, Ackerland.

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

Essern
EFH mit großem Baugrundstück
Bj. 1972, Dachstein-Satteldach, überw. Holz-
Iso-Fenster, großzügige und helle Räume,
Doppelgarage und Nurdachhäuschen für
Kleintierhaltung.
1054 m2 Fläche als sep. Baugrundst. abteilbar.
Wfl.: EG 118 m2/DG 66 m2, Nfl.: EG 60 m2,
KG 10 m2, Grd.: ges. 1867 m2 KP € 89 000,–

VS Immobilien- u. FinanzService GmbH
Herr Bicknese, Tel. (05761) 9202-811
Weitere Angebote: www.volksbank-steyerberg.de

Halle zu vermieten, ca. 350 m²,
frei tragend, verkehrsgünstige
Lage, PLZ 31547, Zuschriften
an DH unt. ü A 1327988

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Kapitalanlage in Sachwert gegen
Inflation: 4406 m² Grünland
in NI-Holtorf für 26.000,- €

% (01 72) 2 14 48 84

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Nienburg/Leintor: EFH/ZwH,
GesWfl. 150 m², 2 WE, Voll-
keller, Garage+Anbau, Bj. ca.
1960, Grst. 804 m², KP VS,
% (05 11) 23 38 37 "9-19 h"

1-2 Fam.-Haus in ruhiger Lage
Petershagen/OT, unverbaubarer,
weiter Blick, EG 177 m², 4 ZKB,
Werkstatt, OG 80 m², 3 ZKB, er-
weiterbar, Komplettsanierung
1975, 4 massive Garagen, großz.
Gartenhaus auf gepfl. Grdst.,
1623 m², sofort bezugsfähig,
Maklerfrei, 152 000,- € VB.
% (0 57 07) 83 74

Baugrundstücke

Baugrundstück in
Linsburg von privat zu ver-
kaufen Voll erschlossenes
Baugrundstück, 874 qm mit
freiem Blick nach Süden/
Osten, Preis: 34523 Euro,
provisionsfrei! % (01 76) 55
14 99 23

Marklohe/Lemke: Baugrundstück,
3200 m², auch gewerblich nutz-
bar. % (01 72) 5 47 17 41

Toller Ausblick
Unverbauter Ausblick über
die Weser auf Nienburger
Altstadt.1562 qm. 51 € pro
qm. % (01 72) 7 11 23 78

Land- und Forstwirtschaft

BREMER
LANDMASCHINEN

27330 ASENDORF · " (0 42 53) 9 30 50

Verpachtungen

Stellplätze für Womo/Wowa, über-
dacht in Schessinghausen zu
vermieten % (01 52) 27 26 46 31

Immobilien-Gesuche

EFH Marklohe/Lemke
Suchen Einfamilienhaus in
Marklohe/Lemke % (01 51)
28 43 12 13

Vermietungen

Ni., excl. Whg., ca. 105 m²,
Bj. 2007, Parterre, Carport,
Kellerraum u. ca. 300 m² Garten
an solvente Mieter
% (0 50 25) 94 68 38

Nbg. Moltkestr., DG 40 m²,
210,- E KM zum 01.11.13
% (0 61 31) 1 44 43 81

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Düsseldorfer Straße 1
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon

I. Obergeschoss
69,87 qm, Kaltmiete 328,50 €
Hans-Böckler-Straße 17

3 Zimmer, Küche, Bad
I. Obergeschoss

63,33 qm, Kaltmiete 266,00 €

Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.
Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Stolzenau, 5 ZKB, 118 m² im EG,
2 ZKB, DG, 60 m²,
% (01 72) 5 12 18 27

Vermietungen in Nienburg:
Möbl. Kleinstwohnung u. möb-
lierte Zimmer in WG an Berufs-
tätige, Studenten oder Soldaten,
einschl. PKW-Einstellplatz.
% (01 60) 92 38 62 68- oder
% (0 50 21) 51 55

1-Zimmer-Wohnung

1-Zi-Kü-Bad Nienburg
Zentrumnah, Verdener Str.,
28 qm, 195 € + NK + MS
% (01 52) 53 97 92 88

Landesbergen/ländlich: schöne,
helle 1½ Zi., Wohnkü., Bad, EG,
55 m², Fußboden Holz u. Fliesen,
Terrassen und Gartennutzung,
PKW-Stellplatz, 389,- E WM,
% (04 21) 9 59 26 60 (AB)

2-Zimmer-Wohnung

Loccum: gemütl., neu renov. 2
ZKB, Abstellrm., ca. 60 m², Gar-
tenhs. u. Gartenterr. m. Carport,
370,-E WM + NK + MK. % (0 57
66) 94 28 77 od. (0175) 1848962

' für Logistik und Gewerbe
mit Büros zu vermieten
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Immobilien

Eystrup: helle, moderne DG-Whg.
65 m², EBK, Laminat, Garten,
ab sofort % (0174) 6090208

Liebenau, Goethestraße
2 ZKB, auf 2 Ebenen, sep. Eingang
64 m2 – KM 325,– €
frei zum 01.10.2013, früher möglich
2 ZKB, sep. Eingang
49,3 m2 – KM 250,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Neubau-Whg. in Rehburg, 2 ZKB
% (01 60) 4 85 19 48 od.
(01 71) 8 97 42 58

Nienburg: Berliner Ring 174: EG
2 ZKB, 54 m², Bodenfliesen,
überdachte Terrasse, Abstell-
raum,, PKW-Stellplatz,
KM 330 E + NK ab sof.
% (01 57) 85 87 77 26 ab 16 Uhr

Langendamm, 2 Zi.-Whg. in WG
% (0 50 21) 60 70 36

Loccum: EG, 2 Zim., EBK, Bad,
sep. Eing., 73 m², gehobene Aus-
stattung, Gartennutz., Carport
ab 01.10.13 % (0 57 66) 18 60 AB
oder % (01 60) 8 06 01 60

3-Zimmer-Wohnung

Rehburg/Stadt: 3½ Zi., 80 m²,
OG, EBK, Bad, kompl. Rolläden,
Balkon, 2 Stellpl., ab sofort frei,
% (0 50 37) 17 90

Uchte, Mindener Straße 3
3 ZKB (1. OG)
87,92 m2 – KM 352,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Nbg./Wilhelmstr.: 1.OG, 75 m²,
3 ZKB, neu ren., überdachter
Balkon, Keller, Einstellpl.,
KM 450,-E +MS, ab 10/13.
% (0 50 26) 9 00 96 15

Hassel, schöne 75m²
3ZKB, EBK, Gäste-WC, Kell.,
Balk., 380€+NK+KT ab Dez.
% (01 51) 22 82 88 83

Liebenau: 80 m², 3 Zim., 2 Blk.,
KM 320E , % (01 73)6 47 03 39

Anemolter: renov., freundl. 75 m²-
Whg., 3 ZKB, günstig zu verm.
% (01 71) 7 98 26 79

95 m² in Uchte, EG, EBK, 3 ZKB,
Garten u. Keller mögl., KM
450,-E . % (01 52) 29 08 82 17

Nienburg, Verdener Landstr.
3 ZKB, Balkon, 1 Kellerr.,
60 m2 – KM 315,– €
frei zum 1.11.2013, früher möglich
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

4-Zimmer-Wohnung

90 m² Whg., OG, EBK, OT Warm-
sen zu Vermieten.
% (01 70) 2 88 85 16

Nbg. Nordertor: 4 ZKB, 105 m²,
2.OG, Flur, Blk., Keller, Stellpl.,
Kü. m. Einrichtg., 525,-EKM
+NK, % (01 72) 54 58 249

Liebenau, Breslauer Straße
4 ZKB (1. OG), Balkon, 1 Kellerraum
neues Badezimmer mit Dusche u. Wanne
Gartennutzung möglich
79 m2 – KM 379,– €, sofort frei, später mögl.
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Zentrum Ni. nähe Bahnhof,
4 Zi.-Whg., 100 m², gr. Garten
zur Eigennutzung u. Pflege, nur
bis 3 Pers. mittleren Alters
% (05 11) 74 25 24

NI/Lgd.: 4 ZKB, 76 m², Balk.,
Keller, Stellpl., KM 380,- E,
%(04243) 4200 o. (0172) 4310188

Gewerbliche
Vermietungen

Loccum
Ladenlokal

Marktstraße 5
ca. 80 qm Erdgeschoss

ab 1.1.2014
neu zu vermieten.

KM 500,– €

Tel. (05766) 286

Büroräume / Schulungsräume in
Nbg., 98 m², % (0 50 21) 6 22 33

Häuser

In Steimbke ab sofort vermieten:
Schöne 1-Zi.-EG-Whg., ca. 36 qm, mit
Balkon, KM 169,– € zzgl. NK u. MS
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9.00 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Hoya: Attraktive DHH, ruhige u.
doch zentrale Lage, Bj. 2001,
120 m² Wfl., 4 Zimmer, Küche,
Bad, WC/Dusche, Abstellraum,
gr. Dachboden (Ausbaureserve),
Terrasse mit Garten, Garage,
ab 01.11. oder später, 610,- E +
NK, % (01 70) 5 97 98 89

Nbg. Innenstadt
Haus, 4,5 Zi., Kü., Bad, Gä.-WC,
kompl. renoviert, Laminat, ruhig
u. zentral mit Blick auf den
Kirchturm, wunderschön ge-
schützer Garten, KM 620,-E
% (01 62) 6 97 91 62

RMH Stolzenau, 3 ZKB, 70 m²,
Keller, Garten mit Blockhaus,
KM 400,- €+NK+MK, ab sofort
% 05761/902448

200 m² Wohnhaus Hbg., 7 Zimmer,
Kü., Du., Bad, 2 Garagen, Ka-
chelofen, Gasheizung, 510,- E +
NK + Kt., % (01 71) 86 47 643

Mietgesuche

Wohnung in Ni/Innenstadt bis 50
m² zum 1.10. gesucht % (0 50 26)
9 02 69 03 od. (015 20) 3 66 94 04

2-Zimmer-Wohnung
Suche in Stolzenau/Leese,2-3ZKB
bis €300KM % (0 57 61) 79 79

4-Zimmer-Wohnung

4 Zi.-EG-Whg. oder kl. Haus
mit Terrasse/Garten in ruhiger,
grüner Wohnlage von Marklohe
od. Nienburg von berufst.
Paar mit 16-jähr. Sohn lang-
fristig ab Ende des Jahres
oder später zu mieten gesucht.
% (01 73) 8 02 76 75

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · " (0 50 21) 91 97-0

bau +
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Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de
DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Str. 74 · NIENBURG ·Tel. 0 50 21-9 14034

„Damit Überraschungen
gelingen …“

Tickets, Eintrittskarten,
Gutscheine für Events
in ganz Deutschland
gibt es bei uns.
Perfekter Service
ganz in Ihrer Nähe.

. . . .
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Kräher Weg 33
31582 Nienburg
Tel. 05021 8888-88
www.hoyer.ps

Der hier genannte Preis ist ein Angebots-
beispiel und bezieht sich ausschließ-
lich auf die genannten Fahrzeugmodelle.
Angebote sind Komplettpreise (inkl. Lohn
und Material) und verstehen sich inkl.
MwSt. Zusatzleistungen, wie bspw. das
Ersetzen des Klimakompressors, sind nicht
enthalten. Andere Rabattaktionen sind
mit diesen Angeboten nicht kombinierbar.
Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vor-
behalten. Die Angebotspreise sind gültig
bis 30.09.2013 solange der Vorrat reicht.

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Vor dem Zoll 10 · Nienburg
Tel. (05021) 6050914

www.beulendoktor-nienburg.de
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Audi

A3 Sportback Ambition 2.0 TDI
140 PS, EZ 10/04, TÜV 08/15,
132000 km, Klimaautom.,
SHZ, Radio-CD, AHK ab-
nehmb.,Winterr. Alu, lavagrau,
Preis VS
% (01 73) 7 54 83 06

BMW

318 CI, EZ 5/2002, 143 PS,
127 Tkm, schwarz-metallic, Kli-
ma, Alu u. 4 Winterreifen, sehr
guter Zustand, VB 5 900,-E
% (01 75) 5 23 66 48

Ford

Auto für Anfänger, Fiesta, silb.-
met., 75 PS, Bj. 97, TÜV 12/14,
5-trg., 99 Tkm, Klima, eFH, ZV,
Grg.-Wg., scheckh.gepfl.,
VB 1200 E. % (05021) 92 61 03

Fiesta 1300 m³, Bj. 2001, TÜV,
Faltschiebedach, Fahrwerk mit
Breitreifen, Preis VB, sehr ge-
pflegt, % (0 50 37) 9 30 92 6

Mercedes

B 200 CDI 2012 1/12, TÜV 1/15,
97 Tkm, Dienstwg. 1. Hd.,
AHK, Autom., Leder, Xenon,
Navi, Tempom, beige, mehr,
23800,- % (0 51 65) 9 10 24

DB E 220 CDI, Kombi, SD, blau,
EZ 9/2000, 233 Tkm, 105 KW,
unfallfrei, TÜV 05/15, Bordcom.,
Telef.-Freisspr. % (0 50 33) 73 41
% (01 73) 2 37 56 62

Mercedes A-Klasse 170 SDi, Au-
tom., AHK, So.- +Wi.-Rf., Bj, 04,
136 Tkm, % (0 50 25) 81 94

Achtung! SUCHE Mercedes, viele
km + Zust. egal % (0172)6825463

Opel

TIGRA A COUPE rot TÜV10/14
Bj95 1,6l 106PS 148Tkm WR
Leder viele Neuteile kaum
Rost kleine Mängel 999€VB
% (01 52) 53 42 80 11

Renault

Renault Twingo 1.2, EZ 06/98,
1. Hand Faltdach, HU 08/15,
183.200 km,el. FH, Motorträger
u. Bremsen vo. neu, 995 €

% (01 60) 90 99 33 33

Smart

Smart 4 two Cabrio
Bj. 2004, 45 kW, 101.000 km,
TÜV 07/15, Benziner, 3000,-€,
% (01 51) 21 20 42 15

VW

Golf III Variant, Bj. 96, 215 Tkm,
Klima, Alu, fast neue Reifen,
AHK, Lackschäden, TÜV 4/14,
750,- E FP, % (0176) 56526136

Lupo 1.0, Bj. 12/2002, Preis VB,
TÜV neu, % (0 50 37) 9 30 92 67

VW Golf III - Mod. Europe
Bj. 02/95, 75 PS, 156.700
km, TÜV 01/2014, Scheckheft
gepflegt, rot-met., 4-türig,
Zentralverr., elektr. Fensterh.
v.u.h., elektr. Glasschiebedach,
Kopfst. hinten, Alu-Rad 6x15,
4 Winterräder, 950,- € VB,
% (0 57 67) 14 16

Automarkt-Ankäufe

Kfz-Lehrling su. PKW, auch TÜV-
fällig od. def.. %(0176) 91163032

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Klein- und Mittelklasse-Pkw
ab Bj. 2002. " (05027) 537

Campingfahrzeuge
Ankauf

Suche Wohnwagen oder Wohn-
mobil auch mit Mängeln od.
Platzabbau! Alles Anbieten.
Danke! % (01 62) 3 41 33
22 anglerfreunde@freenet.de

Krafträder

125er Roller Yamaha günstig an
Bastler abzg. % (0 50 21) 1 53 32

Roller SACHS Speed Force, wie
neu, 50ccm, 1047 km, VB 600,- E

% (01 71) 625 51 80

Maschinenmarkt
Verkauf

Aufsitzmäher, 13 PS, mit
Kehrmaschine. VB 2200,-E .
% (01 71) 5 37 58 69

Landmaschinen
Ankauf

Suche Tiefengrubber, Volldreh-
pflug u. Sähmaschine.
% (01 60) 8 25 45 67

Suche 5,7 t Kipper, Schlegel-
häcksler und altes Silogerät
% (01 52) 29 07 85 40

Su. dringend älteren Trecker auch
m. Mängeln u. älteren Wohnwa-
gen. % (01 57) 315 25 972

Suche Schlepper und Anhänger/
Kipper, auch defekt od. rep.-
bed. % (0 50 71) 7 79

Landmaschinen
Verkauf

Schneckenkorn-Streuer
„Förster Elektrik“ zu verk.
% (01 71) 6 82 62 43

Fendt 106 S Bj. 77, 65 PS
Kabine Frontlader Hg
% (01 72) 4 02 01 62

Krone 3 Seiten Kipper mit Zen-
tralverriegelung % (0 50 24) 85
95 oder (01 71) 5 35 96 26

Automarkt Stellenangebote

SEKURA...
S
E
Kranken
U
R &
Altenpflege

! Häusliche Pflege
! Haushaltshilfe
! Tagespflege
! Betreutes Wohnen

SEKURA Kranken- und Altenpflege GmbH
Loccumer Str. 9 · 31633 Leese · Wir freuen uns auf Sie.

Präsenzkräfte
für Seniorenwohngemeinschaften
Was wir Ihnen bieten:
– eine abwechslungsreiche, interessante Tätigkeit mit viel Platz für

Ihre guten Ideen und Kreativität
– ein aufgeschlossenes und fachlich kompetentes Kollegenteam
– interne Pflegehelferausbildung
– interne und externe Fortbildung
– leistungsgerechte Zuschläge
– überdurchschnittliche Wochenend-, Nacht- und Feiertagszuschläge
– Urlaubsgeld und Gratifikationen
– jährliche Erholungsbeihilfe
– betriebliche Altersvorsorge
– Stellen von Dienstkleidung

Wir wünschen uns Mitarbeiter/innen mit:
– Freude am Umgang mit älteren und pflegebedürftigen Menschen
– sozialer Kompetenz, die Wärme und Herzlichkeit vermitteln
– organisatorischen und pflegerischen Fähigkeiten
– der Fähigkeit, einen Mehrpersonenhaushalt zu führen
– der Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten
– Flexibilität und Belastbarkeit
– Teamorientierung
– Verantwortungsbewusstsein
– Lebenserfahrung und Berufserfahrung in der Pflege (gerne Wieder-

einsteiger oder Quereinsteiger)

Vollzeit oder Teilzeit? Gemeinsam finden wir das zu Ihnen
passende Arbeitszeitmodell.

Sind Sie interessiert?
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu.

Für Sie ist Podologie
kein Fremdwort...? Auch für
Neu- und Wiedereinsteiger!!
Gute Verdienstmöglichkeiten.
Bitte bewerben Sie sich
unter... ! Chiffre 1325493

Haushaltshilfe für ca. 3 Std.
wöchentlich in Leese gesucht.
% (01 73) 6 23 26 52

Onlinebewerbung: www.asb-nienburg.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Betriebsschlosser
für die Standorte Liebenau und Sarninghausen.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
CPE Entsorgung GmbH, z. Hd. Herrn Asweh,

Am Recyclingpark 1–10 · 31618 Liebenau

Wir brauchen Sie, 
dringend!

Wir werden eine gute
und freundlich engagierte

„Fee“
für unseren Service bereich 

im Casino einstellen.

Arbeiten Sie gern im 
Schichtsystem und 

möchten durch Teilzeit-
arbeit ausreichend Freizeit 
genießen, dann seien Sie

unsere Glücksfee 
und bewerben sich!

G+S Entertainment GmbH
Frau Bischoff

Telefon (0 42 31) 92 78 33
Marie-Curie-Straße 3
27283 Verden/Aller

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams

Küchenhilfe (m/w) und
eine/n Koch/Köchin

zur Aushilfe

Restaurant & Hotel Zur Post
31592 Stolzenau · Telefon (0 57 61) 8 92

Zuverl. Putzkraft für Treppen-
hausreinigung in Nienburg
1x/Woche ges. % (0 50 21) 25 89

SEKURA…

SEKURA Kranken- und
Altenpflege GmbH

Loccumer Str. 9 · 31633 Leese
Tel. (05761) 7238

Wir freuen uns auf Sie.

! Häusliche Pflege
! Haushaltshilfe
! Tagespflege
! Betreutes Wohnen

Wir suchen für unsere
Tagespflege

exam. Gesundheits- und
Krankenpfleger/innen

exam Altenpfleger/innen
für 20 Std./Woche

Ihre schriftliche Bewerbung
richten Sie an:

Kinderbetreung gesucht über-
wiegend nachmittags als
minijob % (0 57 64) 25 42
% (01 72) 8 71 31 75

GaLaBau-Betrieb
sucht Mitarbeiter

in Teil-/Vollzeit
Tel. (05765) 3919944

Raumpflegerin
450-€-Basis

für sofort gesucht.

POTPOURRI AM WALL
Nordertorstriftweg 4

31582 Nienburg
Telefon (05021) 3307

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir kurzfristig, in Festanstellung,
eine / einen

ARCHITEKTIN / ARCHITEKTEN
INGENIEURIN / INGENIEUR

BAUZEICHNERIN / BAUZEICHNER
Schwerpunkt dieser Position wird die Projektbearbeitung sein. Konstruk-
tives Fachwissen und ein sicheres CAD-Handling (Auto CAD-Architectural
2011, Revit) sind Basisanforderungen.
Aussagekräftige, mit Bild versehene Bewerbungsunterlagen senden Sie
bitte in schriftlicher Form per Mail an: info@ebeling-bau.de

Planungsbüro für
bedarfsoptimierte Gewerbebauten

Planungsbüro Ebeling, Dipl-Ing. Werner Ebeling
Oyler Straße 9 · 31582 Nienburg/Weser

Stellengesuche

Suche Jahrespraktikum, FOW 11
% (01 78) 9 01 63 41 ab 14 Uhr

53-jähr. sucht ab 1.10. Job auf
450-Euro-Basis, vorzugsw. Fahr-
tätigkeit % (0 57 63) 94 17 72 od.
(01 76) 94 47 23 94

Tischlergeselle,
Schwerpunkt Möbel- und In-
nenausbau, Fertigung, Montage,
auch kurzfristig, keine Zeitar-
beit! % (01 52) 51 45 53 10

Malergeselle sucht Arbeit, Kreis
Nienburg % (0 42 38) 13 82

NEU in Hoya! ALESJA,
top Blondine m. heißer OW, 85 E …
0 42 51/67 16 65 ladies.de, Hingste 35a

Liebevolle Sie, diskrete Hausbe-
suche. % (01 62) 7 27 91 53

"!!"#
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$%#&%
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Mama & Tochter (19J.)
! 0203-53080016

NEU! Lala, 46 J., nett u. Jasmin, sup. Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Anna, 30 J., blond, 80 DD,
Agatha, 30 J., privat von 10–23 Uhr
Tel. 0176-71928386

Hausfrau mit ganz viel Zeit
will sich ausleben. pv 0151-14089333

Kontakte

Familien-
anzeigen

in DIE HARKE

Was tun bei

ARTHROSE?

Arthrose hat verschiedene Ur-
sachen.Wer sie kennt, kann viel
für die Gesundheit seiner Ge-
lenke tun. Wenn z.B. am Knie
die Kniescheibe zu flach ist,
führt dies nicht selten zu einer
typischen Unsicherheit beim
Gehen oder sogar zu schweren
Stürzen. Eine damit verbunde-
ne Ausrenkung des Gelenks
stellt ein hohes Arthroserisiko
dar. Wer ist besonders gefähr-
det, und was kann man selbst
dagegen tun? In der neuesten
Ausgabe ihrer Informations-
zeitschrift „Arthrose-Info“ gibt
die Deutsche Arthrose-Hilfe
zahlreiche Hinweise zu diesem
wichtigen Thema. In anschau-
lichen Darstellungen werden
wirksame Behandlungsmetho-
den und wertvolle Tipps be-
schrieben. Darüber hinaus ent-
hält das Heft viele nützliche
Empfehlungen für alle Arth-
rose-Betroffenen. Ein kosten-
loses Musterheft kann ange-
fordert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach
11 05 51, 60040 Frankfurt/M.
(bitte gern eine 0,55-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen).

. . . .



MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.30-19.00 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 4
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Weitere Filialen in:

ausschneiden

einlösen · sparen
ausschneiden

· sparenen

Gutschein Wochen

Gültig bis 31.08.2013 ab einem Einkauf von 50,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Artikel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen.
Art.Nr. 0998 1043

10.-

Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen

Finanzierung
ren
n

ungngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngngng0%
Gutschein Wochen

Gültig bis 31.08.2013 ab einem Einkauf von 500,-
Euro. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der
Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1,
41061 Mönchengladbach. Keine Anzahlung, keine
Gebühren, Laufzeit bis zu 24 Monaten, eff. Jahreszins
0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit
anderen Gutscheinen.

10%
Gutschein Wochen

Einmalig gültig bis 31.08.2013 beim Kauf eines
bereits reduzierten und sofort lieferbaren Ausstellungs-
stücks. Keine Kombination mit anderen Rabatten und
Gutscheinen.

auf einen
reduzierten

Artikel.

ausschneiden

einlösen · sparen50.-
Gutschein Wochen

Gültig bis 31.08.2013 ab einem Einkauf von 450,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Artikel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen.
Art.Nr. 0998 1044

Kostenlose Entsorgung
Ihrer alten Polstergarnitur,
Einzelsessel oder Matratzen

Gutschein Wochen

Gültig bis 31.08.2013 beim Neukauf
entsprechender Ware ab einem Wert von
500,- Euro. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 1046

für Lieferung
und Montage

Ihrer neuen Küche.

statt

Gutschein Wochen

Gültig bis 31.08.2013. Statt der regulären 270,-
Euro zahlen Sie für Lieferung und Montage Ihrer
neuen Küche nur 99,- Euro. Gilt nur beim Kauf
einer neuen Küche bis 31.08.2013. Keine
Kombination mit weiteren Gutscheinen.
Art.Nr. 0998 1047

270.-99.-
Gutschein Wochen

Gültig bis 31.08.2013 nur in unserem
1-Euro-Shop. Kaufen Sie mindestens 3 Artikel
in unserem 1-Euro-Shop, so ist der günstigste
Artikel kostenlos. Art.Nr. 0998 1048

3 für 2

ausschneiden

einlösen · sparen100.-
Gutschein Wochen

Gültig bis 31.08.2013 ab einem Einkauf von 950,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Artikel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen.
Art.Nr. 0998 1045

iden
sparen

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist und bereits reduzierte Ware. Gilt nur für Neuaufträge.

Bis zu

Sparfest bei Mögrossa

Wochen
ineninenineninen

iertetennn
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nur für Neuau
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Gültig bis 31.08.2013. Statt der reguläären 270

99.-
chchchchchchchchchchchchchchei

Gültig bis 31.08.2013 nur i

3 fü

9 Gutscheine
zum Ausdrucken!

Prospekt mit Gutscheinen
herunterladen unter...

Herunterladen!terlad
Ausdrucken!rucke

Mitbringen!

d !
www.moegrossa.de

* bisher geforderter PreisAlles Abholpreise!

299.-541.-

Bis 31.08.2013Bis 31 08.2013Bis 31.08.2013

Ausschneiden · Einlösen · Sparen · Ausschneiden · Einlösen · Sparen · Ausschneiden · Einlösen · Sparen

Badblock „Alaska“
Ausführung Front 
MDF Hochglanz, Kor-
pus weiß. Inklusive 
Waschbecken und 
Beleuchtung. B/H/T 
ca. 91x177x50 cm.
Art. Nr. 0088 0050

Sonntag, 25. August 2013 · Nr. 34Anzeigen20 Die Harke, Nienburger Zeitung

In stillem Gedenken an meine liebe Frau und un-
sere gute Mutter

Dorette Gassenmeyer
geb. Weiß

* 9. 2. 1925 † 5. 8. 2013

Kurt Gassenmeyer
Karl-Heinz und Familie
Gerhard und Familie

31547 Rehburg, Riehe 6

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 28. August 2013,
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Rehburg statt;
anschließend ist die Beisetzung der Urne.

Betreuung durch: Eberhardt Bestattungen, Münchehagen, Tel. (05037) 1222

Haushaltsauflösung in Leese,
Landesberger Str. 17,
am 24. + 25. August ab 14 Uhr.

Kompl. Eßzimmer: Tisch, 6 Stüh-
le, Büfettschrank, belgisches
Design, neuw.,
Wohnzimmer: 3 + 2 er Sofa,
Sessel m. Hocker (Eiche, Leder,
altdtsch.)
Kompl. Schlafzimmer, Buche,
hell. Preise VB.
% (01 73) 6 40 86 15

Wippkreissäge (Inntal), 7,5 kw,
neuwertig, VB
Euro-Gitterboxen.
% (01 72) 5 40 61 53

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Omas Möbel - 50er Jahre- Stuben-
buffet, Nähschränkchen, Ess-
tisch (alles dkl.), braunes Sofa u.
Sessel. % (01 76) 3 96 31 46 64

Heckträger f. 2 Fahrräder, neuw.
€ 80,- % (0 57 61) 17 61

Kinderbett, komplett m. Matratze,
Himmel, Nestchen, Kinderkarre
u. -hochstuhl günstig ab-
zugeben % (0 42 57) 5 69

Fachwerkbalken, Eiche, 18x12,
bis 2,50 m. % (01 72) 5 49 60 58

40 Ballen Stroh, 3 Bentheimer
Eber, Düngerstreuer, 2+ Amazo-
ne u. Fräse 2,5 m % (05023) 1719

Regalböden, weiß, stabile Ausf.,
gebr., Tiefe 40, 44 u. 54 cm, Brei-
te 100 cm, große Stückzahlen
vorhanden, Stück ab 2,00 E,
% (01 74) 410 95 64

Kaminholz,trocken
Tel. 0172-4357963

Infos: www.kahleshof.de

Recyclingmaterial!
Ab Baustelle Dörverden gegen Selbstabholung abzugeben:

Beton 0-32 mm für netto 5,50 €/t
Rotstein 0-45 mm für netto 1,– €/t

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Bremer Sandhandel

Carl-Zeiss-Straße 6 · 28816 Stuhr
Tel. 0421 87719-21 · Fax 0421 87719-39

Fernseher, Medion, 72 cm, 40 E
% (0 50 21) 1 28 24

Brennholz, abgel., Eiche od. Bu-
che % (0 57 61) 35 20 ab 18 Uhr

Erwachsenen-Dreirad, 3-Gang, gr.
Korb; Rasenmäher, Preis VS.
% (01 74) 7 89 96 35

Kombi-Hubwagen für ¼ und
½ Paletten, 185,- €.
% (01 71) 410 95 64

28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

E-BIKES von

goes green!
NEU

Hülsta Schlafzi.-Schrank, mod.,
helle Eiche, 4 Schiebetüren
davon 2 Spiegelt., 3,35 m br.,
0,67 m t., % (01 75) 8 56 91 94

Kaufe Bau- und Industriemaschinen,
Trecker, LKW, PKW usw. (0172) 5416439

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

28“ Herrenfahrrad, 5-Gang,
VB 40,-E . % (0 50 21) 1 65 57

Verkäufe

Ankäufe

Alte Militärsachen gesucht z. B.
Uniform, Orden, Dolch, Foto-
alben, Urkunden, Helme, Jacke,
Mütze, Ärmelband, Reservisten-
krug, Pickelhaube, Besitzzeug-
nisse, Dokumente usw.

% (01 73) 2 50 83 36

Kaufe Porzellan/Puppen,
alte Bibeln und Gesangbücher.
% (0 15 77) 4 59 64 98

Kaufe Gefrierschränke/-
truhen, HiFi-Geräte, Verstärker,
auch defekt. % (05 71) 8399 9370

Suche Silberbesteck!
Auch angelaufen oder Einzelteile,
(0 57 61) 9 02 86 40

Kaufe Hirschgeweihe, Dielen-
schrank, Antikmöbel, Musikin-
strumente, % (0 42 38) 13 82

Landesberger SV sucht Übungs-
leiter-/in für rhythmische
Frauengymnastik ab sofort
% (0 50 25) 64 90

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Babysitter Rm. Liebenau/Landes-
bergen gesu., mit Führerschein
Kl. B, gelegentl. Nachmittags/
Abends. % (01 73) 9 10 06 91

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Gürtelrose besprechen,
Warzen und anderes
Termine: Tel. 04272/9640006

Hochzeitskutsche noch frei:
Der schönste Tag im Leben!
Wir fahren Sie mit Schimmel u.
einer Landdauer Kutsche, auch
goldene Hochzeit u. Schützen-
feste % (0 57 63) 12 25 od.
% (01 73) 9 95 22 73

Hofflohmarkt am 31.08.13
10-17 Uhr, Liebenau,
Nelkenweg 1, Porzellan,
Glas, Bücher, Schallplatten,
Dekoartikel uvm.

Baumfällung
mit Abfuhr
Baumausastung
mit 28-m-Bühne

Jürgen Zinnecker
Selbständiger Forstwirt

0175/2082828

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfällarbeiten. Mit

Wurzel roden/fräsen. Rasenaufbereitung, lüften, Neueinsaat,
düngen, Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung

von Garten und Außenanlagen, Rasen mähen – kleine und
große Flächen. Alles mit Entsorgung. Hausmeisterservice

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Suche in Eystrup kompetente
Gartenhilfe (Pflanzen, Roden,
Pflastern). % (0 42 54) 8 02 89 90

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Lasse weiße Hochzeitstauben flie-
gen. Verkaufe Pfauen und Lege-
hennen. % (0 57 65) 73 15

Flohmarkt zum
Wagenfelder Großmarkt am
01.09.2013: Beginn ist um 10
Uhr, Ende ca. gegen 17 Uhr,
Anmeldungen können unter
der Tel 04471-9001122 oder
0173-7397139 erfolgen

Schafscherer gesucht
Wer schert 4 Schafe in
Liebenau? % (01 72) 6 69 21
94 dr.arndt@freenet.de

Suche Mitfahrgelegenheit von
Langendamm zum Nbg. Bahn-
hof, tgl. Mo.-Fr. um 4:45 Uhr.
% (0 50 21) 72 47 ab 19:30 Uhr

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Pflege Plus 24 h
bringt Freude, Würde und
Ordnung in Ihr Leben.
Kompetent u. zuverlässig.
% (01 52) 33 58 89 88

Verschiedenes

Tiermarkt

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 72 62Termine: (0 57 61) 72 62
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Pudelwelpen apricot, Eltern
Toy/Zwerg, entw., geimpft,
gechipt, Sept. abzugeben.
% (0 50 24) 88 08 77

Veranstaltungen

Komfort. 4 Sterne Ferien-
wohnung auf Wangerooge
(mit Tierhaltung) in der Zeit
vom 2.09. bis 14.09.2013 aus
Krankheitsgründen sehr günstig
zu verm., Preis VS
% (0 50 26) 90 03 43 oder
% (01 74) 7 74 44 53

Insel Rügen, Am Ostseegarten
ab sofort, auch Gutscheine.
% (03 83 02) 91 00 www.otels.de

Unterricht

Mit Profi-Nachhilfe gut starten!

Testmonat nur 49 €

Studienkreis Nienburg

Lange Straße 72, 0 50 21/1 81 22

Rufen Sie uns an: Mo-Sa 8-20 Uhr

Anmeldung bis 15.09.2013

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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b
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nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

www.brandfeuer.de
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Der Lokalsport im▶
Kreisgebiet kommt nach
den Sommerferien langsam
wieder in Fahrt. Am
heutigen Sonntag haben die
Fans schon wieder eine
größere Auswahl – es soll ja
nicht nur Fußball-Anhänger
geben. Hochklassiger
Jugendhandball erwartet
heute die Besucher vom
„Wähligen Rott“, das die
HSG Nienburg seit gestern
durchführt. Heute ab 13 Uhr
steigen in der Meerbachhal-
le die Finalspiele.

Wer nach der Siegereh-
rung noch nicht genug hat,
der kann weiter nach
Liebenau fahren. Dort
empfängt der gerade in die
Verbandsliga abgestiegene
SV Aue um 17 Uhr die
weiterhin in der Oberliga
angesiedelte HSG Nien-
burg – das ist zwar nur ein
Vorbereitungsspiel, aber
die Vergleiche der
vergangenen Jahre hatten
es zwischen diesen beiden
Mannschaften immer in
sich. Ein Besuch lohnt sich
deshalb allemal.

Wer mit Ballsport nichts
anfangen kann, der nimmt
sich Zeit für die „Nienbur-
ger Reitsporttage“ an der
Führser Mühle. Am
heutigen Abschlusstag der
viertägigen Veranstaltung
gibt es nochmals spannen-
de Wettkämpfe in Dressur
und Springen zu erleben.
Erstmals findet dabei im
Kreis Nienburg ein
S***-Springen mit
Siegerrunde statt; ab
15.30 Uhr werden sich des-
halb über 40, teils
namhafte Starter messen,
um bei der Vergabe des
mit insgesamt 10 000 Euro
dotierten Großen Preises
ein Wörtchen mitzureden.
Der Eintritt ist frei.

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

BEZIRKSLIGA
TuS Drakenburg – SV Heiligenfelde 1:2
SC Twistringen – SG Diepholz 3:1
BSV Rehden U23 – TSG Seckenhausen 5:1
SC Uchte – SV BE Steimbke 3:1
FC Sulingen – TuS Wagenfeld
VfL Münchehagen – TSV Wetschen So.
TV Stuhr – TSV Wietzen So.

1. (5.) BSV Rehden U23 3 8:2 7
2. (5.) SC Uchte 3 6:2 7
3. (1.) SV Heiligenfelde 3 5:3 7
4. (2.) FC Sulingen 2 10:1 6
5. (3.) TuS Drakenburg 3 10:3 6
6. (10.) SC Twistringen 3 4:7 6
7. (4.) TSV Wetschen 2 7:1 4
8. (7.) RSV Rehburg 2 4:3 3
9. (9.) VfL Münchehagen 2 7:8 3
10. (8.) SG Diepholz 3 3:5 3
11. (11.) TuS Wagenfeld 1 4:5 0
12. (12.) TV Stuhr 2 2:6 0
13. (13.) TSV Wietzen 2 0:5 0
14. (14.) SV BE Steimbke 2 2:10 0
15. (15.) TSG Seckenhausen 3 1:12 0

FRAUEN-OBERLIGA
PSV GW Hildesheim – TSV Limmer So.
1. FFC Renshausen – ESV Göttingen So.
Sparta Göttingen – TSG Ahlten So.
SC Völksen – SG Jesteburg So.
SG Schamerloh – MTV Barum So.
HSC Hannover – VfL Bienrode So.

1. (1.) MTV Barum 1 6:0 3
2. (2.) SG Jesteburg 1 4:0 3
3. (3.) HSC Hannover 1 3:3 1
3. (3.) TSG Ahlten 1 3:3 1
5. (7.) VfL Bienrode 1 1:1 1
5. (5.) Sparta Göttingen 1 1:1 1
5. (5.) ESV Göttingen 1 1:1 1
8. (12.) PSV GW Hildesheim 2 1:7 1
9. (7.) SG Schamerloh 0 0:0 0
9. (7.) SC Völksen 0 0:0 0
9. (7.) TSV Limmer 0 0:0 0
12. (11.) 1. FFC Renshausen 1 0:4 0

KREISLIGA
SG Hoya – Landesberger SV 3:2
SV GW Stöckse – SC Haßbergen So.
SCB Langendamm – ASC Nienburg So.
TuS Leese – RW Estorf So.
SV Kreuzkrug – FC Nienburg So.
TSV Hassel – SV Aue Liebenau So.
SC Marklohe – SSV Rodewald So.
SG Schamerloh – TSV Loccum So.
1. (1.) TSV Loccum 2 10:2 6
2. (2.) SC Marklohe 2 9:1 6
3. (3.) SV Kreuzkrug 2 8:4 6
4. (4.) ASC Nienburg 2 4:0 6
5. (10.) SG Hoya 3 8:8 6
6. (5.) SSV Rodewald 2 4:0 4
7. (6.) SV GW Stöckse 2 3:0 4
8. (7.) SC Haßbergen 2 5:4 3
8. (7.) TuS Leese 2 5:4 3
10. (9.) Landesberger SV 3 8:10 3
11. (11.) TSV Hassel 2 6:8 1
12. (12.) FC Nienburg 2 4:10 1
13. (13.) RW Estorf 2 2:6 0
14. (14.) SV Aue Liebenau 2 1:6 0
15. (15.) SCB Langendamm 2 3:10 0
16. (16.) SG Schamerloh 2 0:7 0

1. KREISKLASSE NORD
SG Wendenborstel – TSV Wechold 3:1
SV Duddenhausen – SV BE Steimbke II So.
TSV Eystrup – SSV Pennigsehl So.
Komata Nienburg – SV Sebbenhausen So.
JG Oyle – TSV Wietzen II So.
SV Linsburg – TSV Lemke So.
SBV Erichshagen – SV Hämelhausen So.

1. (1.) SV Linsburg 1 9:1 3
2. (2.) SV Inter Komata Nien. 1 6:0 3
3. (3.) SSV Pennigsehl 1 4:1 3
4. (4.) SV Sebbenhausen 1 5:3 3
5. (5.) TSV Eystrup 1 2:1 3
6. (12.) SG Wendenborstel 2 4:5 3
7. (6.) SBV Erichshagen 1 3:3 1
8. (8.) TSV Wietzen II 1 1:1 1
8. (8.) SV Duddenhausen 1 1:1 1
10. (6.) TSV Wechold 2 4:6 1
11. (10.) SV BE Steimbke II 1 1:2 0
12. (11.) JG Oyle 1 3:5 0
13. (13.) TSV Lemke 1 0:6 0
14. (14.) SV Hämelhausen 1 1:9 0

1. KREISKLASSE SÜD
SV Nendorf – SV Warmsen 2:2
TV Wellie – TSV Loccum II So.
RSV Rehburg II – TuS Steyerberg So.
VfB Stolzenau – SV Husum So.
SC Uchte II – FC Düdinghausen So.
TV Eiche Winzlar – SC Woltringhausen So.
SC Lavelsloh – SSV Steinbrink So.

1. (3.) SV Warmsen 2 7:2 4
2. (5.) SV Nendorf 2 3:2 4
3. (1.) SV Husum 1 9:0 3
4. (2.) SSV Steinbrink 1 9:1 3
5. (4.) TV Eiche Winzlar 1 4:1 3
6. (6.) FC Düdinghausen 1 1:1 1
6. (6.) RSV Rehburg II 1 1:1 1
8. (8.) SC Woltringhausen 0 0:0 0
8. (8.) SC Lavelsloh 0 0:0 0
10. (10.) TuS Steyerberg 1 0:1 0
11. (11.) TSV Loccum II 1 1:4 0
12. (12.) TV Wellie 1 0:5 0
13. (13.) VfB Stolzenau 1 1:9 0
14. (14.) SC Uchte II 1 0:9 0

Uchte lässt
Rückstand

unbeeindruckt
Fußball-Bezirksliga
3:1 gegen Steimbke

Uchte. Die Bezirksliga-Fußbal-
ler des SC Uchte nisten sich
oben in der Tabelle ein: Kai Bre-
demeyer & Co. gelang gestern
Nachmittag ein 3:1 (1:1)-Derby-
erfolg gegen den SV BE
Steimbke, womit sieben Punkte
nach drei Spieltagen auf dem
Konto stehen. Die Gäste hinge-
gen gingen wie schon bei ihrem
1:7-Auftakt gegen den FC Sulin-
gen leer aus.

Vor gut 220 Zuschauern ent-
wickelte sich eine zerfahrene Be-
gegnung. Beide Teams waren
darum bemüht, nicht in Rück-
stand zu geraten. Viele Fehlpäs-
se und falsche Laufwege prägten
das Bild im Sandbergstadion.
Die Uchter besaßen früh eine
gute Kopfballchance durch Ste-
ven Melz, aber nach und nach
überließen sie den Steimbkern
das Feld. Der Rückstand durch
Jan-Niklas Remmert hatte sich
angekündigt (39.). Florian Hei-
denreich schaffte jedoch den
wichtigen Ausgleich vor der
Pause (42.). Nach dem Wechsel
besaßen zunächst die Gäste die
besseren Möglichkeiten, aber
nur noch Florian Reppel (58.)
und Joker Janek Barg (88.) soll-
ten treffen. bro

Der felsige Untergrund sorgt für Gefahr
Kanu: Der Oyler Bernd Wellhausen gewinnt bei den World Masters Games die Goldmedaille im Kajak-Einer

Turin. Bernd Wellhausen aus
Oyle feiert den größten Erfolg
seiner noch jungen Karriere als
Kajak-Fahrer: Der 66-Jährige
hat bei den World Masters Ga-
mes in Turin mit einem fehler-
losen Lauf mit dem Kajak-Einer
im Slalom die Goldmedaille der
Altersklasse 65plus gewonnen.
Erst seit 2008 fährt Wellhausen
überhaupt Wildwasserrennen.

Der für den Lüneburger Ka-
nu-Club startende Wellhausen
wohnt seit nunmehr über 30
Jahren in Oyle. Beruflich hat es
den gebürtigen Lüneburger da-
mals in den Kreis Nienburg ver-
schlagen. „Ich bin hier heimisch
geworden“, erzählt er. „Aber lei-
der gibt es in der Nähe keinen
Kanu-Klub, der Wildwasser-
sport anbietet.“

Gut zwölf Regatten fährt Well-
hausen im Jahr. Von Landes-
über die norddeutschen Meis-
terschaften bis hin zu diversen
anderen Großveranstaltungen,
beispielsweise in Tschechien.
„In diesem Jahr habe ich schon

über 1300 Kilometer zurückge-
legt“, erzählt er. Trainiert wird
meistens in Drakenburg. „Di-
rekt hinter dem Wasserwerk gibt
es eine ordentliche Strömung,
aber Kondition hole ich mir
auch bei Tagesfahrten auf der
Weser oder beim Paddeln auf
dem Badesee Rolle in Oyle.“

Gemeinsam mit seiner Frau
machte Bernd Wellhausen 2008
die Ausbildung des Deutschen
Kanu-Verbandes als Wildwas-
ser-Kajak-Fahrer. „Das hat mir
so viel Spaß gemacht, dann bin
ich dabei geblieben“, erzählt er.
Eine „Wasserratte“ war er indes
schon immer, war mehr als 25
Jahre als Rettungstaucher bei
der DLRG im Einsatz.

Die Teilnahme an den World
Masters Games war für ihn das
Highlight seiner Kajak-Karriere.
„Dass es dann auch noch zu
Gold reicht, ist unbeschreib-
lich.“ Die nur alle vier Jahre
stattfindenden World Masters
Games sind so etwas wie die
Olympischen Spiele der Alters-

klassen und sind das größte
Sportfest der Welt für Athleten
im Alter 30plus. Unter dem
Motto „Everlasting Passion“
(Immer währende Leidenschaft)
hat es in diesem Jahr die Stadt
Turin in Italien ausgerichtet. „Es
zählen die Liebe für den Sport
und der Teamgeist, denn es ist
kein Wettbewerb zwischen Na-
tionen, sondern zwischen den
Menschen“, erzählt Wellhausen.
Ein buntes Rahmenprogramm
hat die Veranstaltung zu einem
Festival des Sports gemacht.
Rund 25 000 Teilnehmer, da-
runter auch zahlreiche ehemali-
ge Olympiasieger und Weltmeis-
ter, feierten miteinander und
bewiesen in über 30 Disziplinen
ihr Können. Die Kanu-Slalom-
Wettbewerbe fanden auf dem
Fluss Dora Bàltea in Ivrea statt.
„Das ist eine der schwersten Sla-
lomstrecken der Welt“, berichtet
Wellhausen.

Gastgeber war der Ivrea Ca-
noa Club, der für 115 Slalom-Ka-
nuten aus 14 Ländern ein kom-

petenter und herzlicher Gastge-
ber war. Die sehr anspruchsvolle
Slalomstrecke wurde 2008 ge-
baut und hatte am Wettkampf-
tag einen Wasserpegelstand, der
von den Paddlern ein sicheres
Beherrschen der Wildwasser-
klassen III/IV forderte. Auf dem
zu fahrenden Kurs, der aus 20
Toren bestand, war ein Wucht-
wasser mit sechs bis sieben Me-
ter Höhenunterschied und har-
ten Kehrwässern zu meistern.

Vor allem die zahlreichen
Steine in den Uferzonen sowie
der felsige Untergrund verlang-
ten höchste Aufmerksamkeit
und gezielten Krafteinsatz. Ken-
terungen mit und ohne Verlet-
zungen waren daher sowohl im
Training als auch im Wettkampf
keine Seltenheit.

Mit circa 35 Teilnehmern bot
Deutschland den Löwenanteil
des Starterfeldes und stellte mit
der sehr erfolgreichen Mann-
schaft in den jeweiligen Alters-
klassen zehn Goldmedaillen-
Sieger. Darunter auch Bernd

Wellhausen, der für den Lüne-
burger Kanu-Club startete.

Obwohl sich der Oyler eine
Woche vor dem Wettkampf
beim Wildwassertraining auf
der Slalomstrecke in L’Argentie-
re in Frankreich eine Muskel-
verletzung zugezogen hatte,
wollte er auf einen Start in Ivrea
nicht verzichten. Nachdem er
im ersten Lauf kenterte, konnte
er das Boot zum Glück bis auf
eine leichte Schürfwunde unver-
letzt verlassen und legte alle
Hoffnung in den zweiten Lauf.
Umso größer war letztlich die
Freude darüber, dass beim zwei-
ten Versuch alles passte. Mit sei-
nem nervenstarken Durchgang
ohne Fehlerpunkte sicherte er
sich die Goldmedaille in der Al-
tersklasse 65plus. „Einfach su-
per, ein tolles Gefühl.“

Zurück aus Ivrea kann sich
Wellhausen nur eine kurze Er-
holung gönnen: Für September
ist die Teilnahme an den Landes-
meisterschaften und dem Ger-
man Masters geplant. bg/DH

Nichts für schwache Nerven: Bernd Wellhausen aus Oyle erreichte bei den World Masters Games in Italien die Goldmedaille seiner Altersklasse im Einer.
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2. Bundesliga
Sandhausen - Karlsruhe 1:1
Ingolstadt - Bielefeld 3:2
Aue - Cottbus 2:1
Fürth - Köln 0:0
Aalen - K‘lautern 4:0
Düsseldorf - Bochum heute, 13.30
FSV Frankfurt - Union Berlin heute, 13.30
Paderborn - 1860 heute, 13.30
St. Pauli - Dresden Montag, 20.15

1. ( 1 ) Fürth 5 8:2 13
2. ( 3 ) 1860 4 5:3 9
3. ( 9 ) Aue 5 6:5 9
4. ( 2 ) K‘lautern 5 7:8 9
5. ( 6 ) Karlsruhe 5 5:3 8
6. ( 4 ) Cottbus 5 12:6 7
7. ( 5 ) Union Berlin 4 7:5 7
8. ( 7 ) Köln 5 5:3 7
9. (14) Aalen 5 6:7 7

10. ( 7 ) FSV Frankfurt 4 5:3 6
11. (10) Bochum 4 5:5 5
12. (11) St. Pauli 4 3:3 5
13. (12) Bielefeld 5 7:9 5
14. (13) Düsseldorf 4 4:5 4
15. (15) Sandhausen 5 3:6 3
16. (18) Ingolstadt 5 5:10 3
17. (16) Paderborn 4 4:9 2
18. (17) Dresden 4 3:8 2

1. Bundesliga
Dortmund - Bremen 1:0
Bayern - Nürnberg 2:0
Leverkusen - Gladbach 4:2
Hannover - Schalke 2:1
Hoffenheim - Freiburg 3:3
Mainz - Wolfsburg 2:0
Hertha - Hamburg siehe unten
Braunschweig - Frankfurt heute, 15.30
Augsburg - Stuttgart heute, 17.30

1. ( 1 ) Dortmund 3 7:1 9
2. ( 2 ) Leverkusen 3 8:3 9
3. ( 2 ) Bayern 3 6:1 9
4. ( 4 ) Mainz 3 7:3 9
5. ( 5 ) Bremen 3 2:1 6
6. (10) Hannover 3 4:4 6
7. ( 7 ) Hoffenheim 3 10:6 5
8. ( 6 ) Hertha 2 8:3 4
9. ( 8 ) Wolfsburg 3 4:4 3

10. ( 9 ) Gladbach 3 6:7 3
11. (11) Nürnberg 3 4:6 2
12. (16) Freiburg 3 5:8 1
13. (12) Hamburg 2 4:8 1
14. (13) Schalke 3 4:9 1
15. (14) Stuttgart 2 2:4 0
16. (15) Braunschweig 2 1:3 0
17. (17) Augsburg 2 0:5 0
18. (18) Frankfurt 2 1:7 0

FUSSBALL-StAtIStIK

3. Liga
Duisburg - Chemnitz 1:1
Halle - Elversberg 2:0
Saarbrücken - Osnabrück 0:0
Rostock - Unterhaching 0:1
Darmstadt - Heidenheim 1:0
Dortmund II - Regensburg 1:2
Leipzig - Erfurt 2:0
Burghausen - Wiesbaden 1:3
Münster - Kiel 0:3
Stuttg. Kickers - Stuttgart II heute, 14.00

1. ( 2 ) Wiesbaden 5 12:4 13
2. ( 5 ) Kiel 5 10:2 11
3. ( 7 ) Leipzig 5 8:4 11
4. ( 1 ) Heidenheim 5 9:3 10
5. ( 4 ) Osnabrück 5 7:2 10
6. ( 3 ) Rostock 5 7:4 10
7. ( 6 ) Erfurt 5 8:6 8
8. ( 8 ) Duisburg 5 6:4 8
9. (11) Darmstadt 5 6:5 8

10. ( 9 ) Münster 5 9:9 6
11. (10) Dortmund II 5 6:9 6
12. (15) Regensburg 5 8:10 5
13. (13) Chemnitz 5 7:10 5
14. (17) Unterhaching 5 6:9 5
15. (12) Stuttgart II 4 4:5 4
16. (14) Saarbrücken 5 4:9 4
17. (20) Halle 5 3:7 3
18. (16) Elversberg 5 2:7 2
18. (18) Stuttg. Kickers 4 2:7 2
20. (19) Burghausen 5 3:11 1

MÜNCHEN (sid). Titelver-
teidiger Bayern München hält
dank Franck Ribéry Schritt
mit Herausforderer Borussia
Dortmund. Der kleine, große
Franzose brach beim schwa-
chen Debüt von Mario Götze
im 187. bayerisch-fränkischen
Derby gegen den 1. FC Nürn-
berg mit einem Kopfballtor
den Bann (69.) und brachte
den Rekordmeister beim 2:0
(0:0) auf die Siegerstraße.
Arjen Robben erhöhte nach
einem Traumsolo mit seinem
zweiten Saisontreffer zum
Endstand (78.).

Das 28. Spiel hintereinander
ohne Niederlage bedeutete
für den FC Byern einen Ver-
einsrekord.

Außerdem einen gelunge-
nen Start in eine Woche mit
drei Pflichtspielen, an deren
Ende das Duell um den eu-
ropäischen Supercup mit dem

Ribéry rettet Bayern bei Götze-Debüt
Bayern besiegt Nürnberg dank Toren von Ribéry und Robben • Alaba verschießt Elfmeter

Mario Götze (links) bleib bei seinem Ligadebüt für den FC Bayern blass. Foto: Getty Images

Hertha -

Hamburg
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Mainz -

Wolfsburg 2:0 (0:0)
tore: 1:0 Choupo-Moting (60.), 2:0 Nicolai Müller
(78.)
Gelb-Rote Karte: Luiz Gustavo wegen wiederhol-
ten Foulspiels (64.)

Bayern -

Nürnberg 2:0 (0:0)
tore: 1:0 Ribery (69.), 2:0 Robben (78.)
Besonderes Vorkommnis: Raphael Schäfer hält
Foulelfmeter von Alaba (33.)

Leverkusen -

Gladbach 4:2 (2:0)
tore: 1:0 Kießling (23., Handelfmeter), 2:0 Sam
(28.), 2:1 Stranzl (54.), 2:2 Arango (57.), 3:2 Sam
(60.), 4:2 Castro (72.)

Hannover -

Schalke 2:1 (2:0)
tore: 1:0 Huszti (15., Foulelfmeter), 2:0 Diouf (42.),
2:1 Szalai (55.)
Rote Karten: Höwedes nach einer Notbremse (14.);
Huszti wegen groben Foulspiels (74.)
Gelb-Rote Karte: Christian Fuchs wegen wieder-
holten Foulspiels (85.)

Hoffenheim -

Freiburg 3:3 (2:2)
tore: 1:0 Salihovic (9., Foulelfmeter), 1:1 Sorg (13.),
2:1 Volland (25.), 2:2 Guede (29.), 2:3 Freis (65.),
3:3 Strobl (77.)
Rote Karten: Salihovic nach einer tätlichkeit (9.);

Mehmedi wegen unsportlichen Verhaltens (90.)
Gelb-Rote Karte: Coquelin wegen wiederholten
Foulsspiels (41.)

Dortmund -

Bremen 1:0 (0:0)
tor: 1:0 Lewandowski (55.)

BAyERN
NüRNBERg 2:0

BRAUNSCHWEIG/AUGS-
BURG (sid). Vier Mann-
schaften, null Punkte: Der
Sonntag wird in der Fußball-
Bundesliga zum Aufeinander-
treffen der Fehlstarter. Ein-
tracht Frankfurt nimmt dabei
immerhin das Selbstvertrauen
aus dem Sieg in der Europa
League mit in das Duell bei

Aufsteiger Eintracht Braun-
schweig (15.30 Uhr). Danach
will der FC Augsburg die
aufkommende Krise beim
VfB Stuttgart (17.30 Uhr) ver-
schärfen.

Verliert die Elf von Bruno
Labbadia im vierten Pflicht-
spiel in Folge, dürfte es am
Neckar brennen.

Für den Augenblick be-
zeichnet der VfB-Coach die
Situation lediglich als Ergeb-
niskrise. „Wir müssen Ergeb-
nisse liefern, damit es nicht
mehr wird“, sagte der 47-Jähri-
ge, der seinen Spielern auch in
der Europa League gegen Ri-
jeka gute Einsatzbereitschaft
bescheinigte.

Eintracht Frankfurts trai-
ner Armin Veh ist nach dem
2:0 in Baku gegen FK Agdam
Karabach optimistisch, dass
auch in der Liga bessere Er-
gebnisse kommen werden.
„Ich bin guter Dinge, denn die
Mannschaft hat sich gefestigt.
Wir haben die Qualität, um zu
gewinnen“, so Veh.

Frankfurt vor Eintracht-Duell „guter Dinge“

FC Chelsea steht. Am Diens-
tag müssen die Münchner zum
Auftakt des 4. Spieltags beim
SC Freiburg ran. Am nächs-
ten kam zunächst David Ala-

ba dem erlösenden 1:0. Doch
der Österreicher schoss einen
Foulelfmeter in die Arme von
Nürnbergs torhüter Raphael
Schäfer (33.).

Erst Ribéry erlöste die Bay-
ern und das Gros der 71.000
Zuschauer nach einer präzi-
sen Flanke von Kapitän Phil-
ipp Lahm.

LEVERKUSEN (sid). Ste-
fan Kießling und Sidney Sam
haben Fußball-Bundesligist
Bayer Leverkusen zu einem
Vereinsrekord geführt und
den dritten Sieg im dritten
Spiel beschert.

Beim 4:2 (2:0)-erfolg
der Mannschaft von trainer
Sami Hyypiä gegen Borussia
Mönchengladbach erzielte
Kießling sein 100. Bundesli-
gator im trikot der Werkself
(23., Handelfmeter), Sam
traf sogar im Doppelpack

(28. und 61.). Den vierten
treffer erzielte Gonzalo
Castro (72.). es war saison-
übergreifend der achte Sieg
in Serie, das gab es zuvor bei
Bayer noch nie.

Die Gladbacher kassierten
derweil vor 29.243 Zuschau-
ern ihre zweite niederlage,
auch wenn Martin Stranzl
(54.) und Juan arango (57.)

in einer ansehnlichen Begeg-
nung zwischenzeitlich ausge-
glichen hatten.

Die Gastgeber, bei de-
nen überraschend neuzu-
gang roberto Hilbert für
rechtsverteidiger Giulio
Donati in die Startformati-
on gerückt war, taten sich
in der anfangsphase gegen
zunächst defensiv gut orga-
nisierte Gladbacher schwer.
Die Werkself agierte in der
anfangsphase mit zu wenig
tempo.

SINSHEIM (sid). Der SC
Freiburg ist rechtzeitig vor der
Partie gegen Triple-Gewinner
Bayern München in der neu-
en Saison angekommen. Die
Mannschaft von Kult-Trainer
Christian Streich, die am
Dienstag in einer vorgezoge-
nen Partie auf den Rekord-
meister trifft, holte nach dem
Fehlstart mit zwei Niederla-
gen am 3. Spieltag der Fuß-
ball-Bundesliga ein 3:3 (2:2) in
einem verrückten badischen
Derby bei 1899 Hoffenheim
mit drei Platzverweisen.

Sejad Salihovic traf zunächt
per Strafstoß (9.) für Hoffen-
heim, sah direkt danach aber
die rote Karte wegen einer
tätlichkeit.

oliver Sorg erzielte den
ausgleich (13.), Kevin Voll-
and brachte die Kraichgauer
trotz der unterzahl erneut in
Führung (25.). Karim Guédé
traf dann wieder für den SC
(29.). in der 41. Minute sah der

Freiburger Francis Coquelin
die Gelb-rote Karte, wonach
der aufgebrachte Streich auf
die tribüne verbannt wurde.

Von dort sah der Coach die
tollen treffer von Sebastian
Freis (65.) und tobias Strobl
(76.). in einer überaus tur-
bulenten Partie sah zu allem
Überfluss auch der einge-
wechselte Freiburger admir
Mehmedi in der 90. Minute
„rot“ aufgrund von unsport-
lichen Verhaltens vor rund
24.118 Zuschauern in der
rhein-neckar-arena.

MainZ (sid). eric Ma-
xim Choupo-Moting und
nicolai Müller haben
dem FSV Mainz 05 ei-
nen perfekten Saisonstart
beschert. Der 24-Jährige
Choupo-Moting (60.) und
Müller zum 2:0 (0:0)-end-
stand (78.) sicherten den
rheinhessen gegen den
VfL Wolfsburg erstmals
seit der Saison 2010/11
wieder den dritten Sieg
im dritten Saisonspiel.

Die Wölfe verloren ne-
ben ihrem zweiten aus-
wärtsspiel auch Luiz Gus-
tavo, der mit Gelb-rot
vom Platz flog (64.).

verwandelte 96-offensivspie-
ler Huszti sicher (15.). Han-
nover ließ im weiterenVerlauf
des ersten Durchgangs etliche
Hochkaräter aus, kam aber in
der 42. Minute zum 2:0 durch
Diouf.

Schalkes angreifer adam
Szalai verkürzte nach dem
Wechsel (55.) und brachte
Schalke zurück ins Spiel. Zum
ausgleich reichte es nicht,
obwohl Huszti wegen rohen
Spiels in der 74. wie Höwedes
rot sah.

Schalke war in der offen-
sive zunächst völlig harmlos
und erlaubte sich in der ab-
wehr zahlreiche eklatante
Schnitzer. Zur Pause hatten
seine Spieler 31 Prozent Ball-
besitz vorzuweisen.

Hannover
ScHalke 2:1

leverkuSen
GladbacH 4:2

HoffenHeim
freiburG 3:3

Nächster Rückschlag für Schalke 04 - 1:2 gegen Hannover 96
HANNOVER (sid). Schal-
kes Trainer Jens Keller muss
sich nach einem schwachen
Auftritt seiner Mannschaft
bei Hannover 96 auf unruhi-
ge Tage einstellen. Die Kö-
nigsblauen ließen sich beim
1:2 (0:2) in der ersten Hälfte
vorführen und enttäuschten
drei Tage nach dem 1:1 gegen
PAOK Saloniki in der Qualifi-
kation zur Champions League
erneut. Kapitän Benedikt
Höwedes mit „Rot“ (14./Not-
bremse) und Christian Fuchs
mit „Gelb-Rot“ (85./wieder-
holtes Foulspiel) flogen in
einer ruppigen Partie zudem
vom Platz. Bei den Gastge-
bern musste Szabolcs Huszti
vorzeitig in die Kabine (74.).

nach drei Spieltagen der
Fußball-Bundesliga haben
die ambitionierten Schalker
nur einen mageren Zähler
auf dem Konto. Die 96er be-

Erst verwandelte Szabolcs Huszti (links) einen Elfmeter für Hannover, dann musste er nach einer Roten
Karte vom Platz. Foto: Getty Images

scherten Mirko Slomka da-
gegen bei seinem 200. Spiel
als Bundesliga-trainer die
Punkte vier bis sechs und

sind damit voll auf Kurs. in-
nenverteidiger Höwedes sah
vor 49.000 Zuschauern in der
ausverkauften arena in Han-

nover nach einer notbremse
an Mame Diouf bereits in der
anfangsphase die rote Kar-
te. Den fälligen Foulelfmeter

Mainz mit
Traumstart

mainz
WolfSburG 2:0

Freiburg ist bereit für die Bayern Dritter Sieg: Bayer Leverkusen mit Vereinsrekord
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1. Lewis Hamilton
2. Sebastian Vettel

3. Mark Webber

4. Nico Rosberg
5. Paul di Resta

6. Jenson Button
7. Roman Grosjean

8. Kimi Räikkönen
9. Fernando Alonso

10. Felipe Massa

11. Nico Hülkenberg
12. Adrian Sutil

13. Sergio Perez
14. Guido van der Garde

15. Jules Bianchi
16. Max Chilton

17. Pastor Maldonado
18. Jean-Eric Vergne

19. Daniel Ricciardo
20. Valteri Bottas

21. Esteban Gutierrez
22. Charles Pic

So Starten Sie

Kein Vorbeikommen: Vettel erneut auf Startplatz zwei
Formel 1: Lewis Hamilton sichert sich die Pole Position beim Großen Preis von Belgien vor Sebastian Vettel und Mark Webber

SPA (sid). Sebastian Vet-
tel schüttelte den Kopf, er
schmunzelte. Zum dritten Mal
in Folge hatte der Weltmeister
das Privatduell im Qualifying
gegen Lewis Hamilton verlo-
ren. Beim Großen Preis von
Belgien heute (14 Uhr) geht
der Gesamtführende damit
erneut von Startplatz zwei
hinter seinem WM-Rivalen
im Mercedes ins Rennen - das
berüchtigte Ardennen-Wetter
hatte mit ständigen Regen-
schauern über dem Traditi-
onskurs in Spa am Samstag
eine Stunde lang das turbulen-
te Qualifying geprägt.

„Schade, dass ich die Pole
schon wieder verpasst habe“,
sagte Vettel: „aber insgesamt
war es ein guter tag. Wir er-
warten morgen die gleichen
Bedingungen: regen, tro-

ckenheit - das dürfte span-
nend werden.“ Für Hamilton
war es bereits die vierte Pole

Position in Folge, die insge-
samt fünfte in dieser Saison.
„ich kann‘s nicht glauben!“,

brüllte der engländer in den
Boxenfunk. Der WM-Vierte
könnte sich am Sonntag mit

seinem zweiten Sieg in Folge
in der WM-Wertung näher
an Vettel heranarbeiten. in
das erste rennen nach der
vierwöchigen Sommerpau-
se geht Vettels teamkollege
Mark Webber (australien) als
Dritter und steht damit vor
nico rosberg (Wiesbaden) im
zweiten Mercedes-Silberpfeil.

„ich bin sehr glücklich, ich
fühle mich in diesen wechsel-
haften Bedingungen immer
sehr wohl“, sagte Hamilton:
„ich glaube, red Bull ist uns
insgesamt noch leicht voraus,
deshalb fühlt sich die Pole
noch besser an.“

Die Chance für einen Big
Point ist für Hamilton beson-
ders groß, denn die übrigen
WM-anwärter patzten. Der
Gesamtzweite Kimi räikkö-
nen (Finnland) geht im Lotus

nur von Platz acht ins rennen,
Fernando alonso (Spanien)
von Platz neun.

Lewis Hamilton (links) konnte Sebastian Vettel zum dritten Mal abhängen. Foto: Getty Images

Zweiter EM-Titel nach 2007
BOOM (sid). Im strömenden
Regen feierten Deutschlands
Frauen nach einem wahren
Hockey-Krimi ausgelassen
ihren zweiten Europameis-
tertitel. Minutenlang drehte
die Mannschaft von Bundes-
trainer Jamilon Mülders nach
dem 2:0 im Penaltyschießen
im Endspiel gegen England
ihre Ehrenrunden.

torhüterin Kim Platten hat-
te im Shootout im belgischen
Boom erneut sensationell ge-
halten, die reguläre Spielzeit

hatte beim Stand von 4:4 (4:3)
geendet.

GoLD unD DiaManten

neben der Goldmedail-
le durften sich die „Danas“
auch über einen diamant-
besetzten Hockey-Schläger
sowie diamantene ansteck-
nadeln freuen, die die Stadt
antwerpen für die Siegerin-
nen bereit hielt. Die tore für
die auswahl des Deutschen

Hockey-Bundes (DHB) er-
zielten eileen Hoffmann
(5./15., beides Strafecken),
tina Bachmann (22., Sieben-
meter) und Hannah Kürger
(35.). Für den olympiadritten
england waren Georgietwigg
(5., Strafecke), Kate Walsh (9.,
Strafecke), Helen richardson
(30.) und Lily owsley (67.) er-
folgreich.

rund 5000 Zuschauer im
Braxgata Hockey Klub sahen
die torreichste Begegnung des
Frauen-turniers.

HERNING (sid). Ludger
Beerbaum erklärte Ehefrau
Arundell seine Fehler im
Parcours, Daniel Deußer
machte sich Gedanken, wie
er wohl ohne Rückflugticket
nach Hause kommt: Die
deutschen Springreiter trau-
erten der verlorenen Medail-
le im EM-Einzelfinale von
Herning nicht lange nach.

Debütant Deußer (11,01
Punkte) wurde im Sattel von
Cornet d‘amour beim tri-

umph des französischen alt-
meisters roger Yves Bost
(1,58) mit Myrtille Fünfter,
Beerbaum (11,34) kam mit
Chiara auf rang sechs.

„ranG SeCHS Gut“

„ihr werdet es nicht glau-
ben, aber ich bin mit dem
turnier zufrieden“, sagte
Beerbaum. „Man muss das
gesamte Championat sehen.

ich war nachrücker. Dafür
ist rang sechs gut. außer-
dem ist meine Stute noch
sehr unerfahren“, meinte der
routinier, der am Montag
seinen 50. Geburtstag feiert.
„Man hat gesehen, dass Chi-
ara die letzte erfahrung fehl-
te“, bemerkte der viermalige
olympiasieger, der sich im
Finale vor 8000 Zuschauern
in der ausverkauften MCH-
arena in beiden runden je
einen abwurf leistete.

Deutsche Springreiter gehen leer aus

Aus Aller Welt

Internetriesen verdienten an der Weitergabe von Daten an die NSA.

Der „Dresdner Brückenstreit“ gehört endgültig der Vergangen-
heit an: Gestern eröffnete Ministerpräsident Stanislaw Tillich
die „Waldschlösschenbrücke“ über die Elbe. Durch den Bau der
Brücke aberkannte 2009 die UNESCO Dresden den Weltkultur-
erbe-Titel, ein international einmaliger Vorgang. Die Sachsen
kümmert das wenig, in Umfragen stimmten 80 Prozent für den
Bau der Brücke. Ab Montag ist sie für den Verkehr freigegeben.

Titellos, aber mit Brücke

3.081 Quadratkilometer erstreckt sich der Yosemite-Nationalpark
entlang der Sierra Nevada, 300 Kilometer östlich von San Fransi-
co. Die heftigen Waldbrände in der Region haben nun auch den
Park erreicht und bedrohen so die einmalige Tier- und Pflanzen-
welt. Durch gezielte Gegenfeuer (Foto) versucht die Feuerwehr,
die Flammen einzudämmen. Fotos: Getty Images

Feuer bedroht YosemiteSchattenreich der Agenten
Guardian: nSa-Spähaffäre zieht weitere kreise

LONDON/ NEW YORK.
Auf Druck der britischen Re-
gierung mussten in der ver-
gangenen Woche Reporter
der Zeitung „Guardian“ eine
Festplatte des ehemaligen
NSA-Mitarbeiters Edward
Snowden vernichten. Dies
sahen viele als Eingriff in die
Pressefreiheit. Der „Guardi-
an“ tat sich nun mit der ameri-
kanischen „New Nork Times“
zusammen. Erste gemeinsa-
me Veröffentlichungen legen
nahe, dass Internetkonzerne
viel stärker beteiligt waren als
bislang angenommen.

Facebook, Yahoo, Microsoft
und Google ließen sich die

Weitergabe von Daten an die
NsA mit Millionenbeträgen
bezahlen. unfreiwillig, da
ein us-Geheimgericht (For-
eign Intelligence surveillance
Court) die bisherige Zusam-
menarbeit für verfassungswid-
rig erklärt habe und die NsA
den Internetriesen die Beträ-
ge zur Deckung deren unkos-
ten zu überweisen habe.

Yahoo räumte dies inzwi-
schen ein, Facebook habe
niemals eine erstattung in
der Hinsicht bekommen. Mi-
crosoft und Google hielten
sich nur an Gesetze. Die NsA
lehnte bislang jede stellung-
nahme ab.

Wie weit geht Assad: Chemiewaffeneinsätze in Syrien?

„Chemisches Massaker“
uSa prüfen mobilmachung gegen Syrien

DAMASKUS. Hat Syriens
Präsident Bashar Assad Che-
miewaffen gegen seine Bevöl-
kerung eingesetzt? Für US-
Präsident Obama galt dies als
rote Linie um sich aus dem
syrischen Bürgerkrieg her-
auszuhalten. Großbritannien
sieht nun Beweise für Gift-
gaseinsatz durch die syrische
Regierung. Der französische
Außenminister Laurent Fabi-
us sprach von einem „chemi-
schen Massaker“. Möglicher-
weise bereiten die USA eine
Mobilmachung ihrer Truppen
vor.

Am Mittwoch wurden nach
Angaben der Organisation
„Ärzte ohne Grenzen“ etwa
3.600 Menschen mit „neu-
rotoxischen symptomen“
in Krankenhäuser eingelie-
fert. Die Anzahl der toten
schwankt von 500 bis 1.300.
Die uN versuchen auf Ver-
handlungswegen in die Ge-
biete zu gelangen um Beweise
sicherzustellen, denn die Gifte
seien nur wenigetage im Kör-
per nachweisbar. Bislang hat
russland, das in syrien einen
Militärstützpunkt unterhält,
zu Assad gestanden.

Euros für Athen
BerlIN. eu-Kommissar
Günther Oettinger (CDu)
rechnet mit einem künftigen
Griechenlandpaket im „klei-
nen zweistelligen Milliarden-
bereich“. Kanzlerin Angela
Merkel hatte bislang vermie-
den, über weitere Griechen-
landhilfen zu sprechen.

400 zu sieben
GÖttINGeN. „Zuwan-
derung und Islamisierung
stoppen“ war das Motto der
rechtsextremen Partei „Pro
Deutschland“, die vor zwei Mo-
scheen und dem „roten Zent-
rum“ wahlkämpfen wollte. 400
Göttinger stellten sich den sie-
ben rechten in den Weg.
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JAHRE
Gültig bis 31.08.2013.

Jubiläums
auf Möbel

Bis zu55%*

Jubiläums-Gutschein

15.-
0998 1005

Gültig bis 31.08.2013 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 55.- Euro*.

Jubiläums-Gutschein

55.-
0998 1006

Gültig bis 31.08.2013 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 455.- Euro*.

Jubiläums-Gutschein

155.-
0998 1007

Gültig bis 31.08.2013 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1555.- Euro*.

Jubiläums-Gutschein

255.-
0998 1008

Gültig bis 31.08.2013 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 2555.- Euro*.

Jubiläums-Gutschein

355.-
0998 1009

Gültig bis 31.08.2013 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 3555.- Euro*.

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Portion nur

Restaurant Ang

Mitt
vo

bis

PoPoPoPoPoPoPoPoPoPoPoPoPoPoPoPoPoPortrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtioioioioioioioioioioioioioioioioioioionnnnnnnnnnnnn nunununununununununununurrrrrrrrrrrr

Pfannkuchen-
Röllchen
dazu frische

Salate & Dressing

4.80€
Angebot gültig

bis 31.08.2013

Kalte, gefüllte

Verkaufsoffener
SONNTAG
HEUTE! 25.08.2013

13-18 Uhr

Hersteller-
Direktberatung mit TEMPUR!!

Jubiläums-Angebote
in allen Abteilungen!

Nur im
August!

Freitag-Sonntag
23.-25.08.2013

Mehr unter: www.moebel-heinrich.de

natürlich bei

in Bad Nenndorf
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